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Die Anfänge 

Eine kleine Gemeinde in den neuen Bundesländern hat sich dem Radsport verschrieben. Seit 40 
Jahren und länger wird hier in die Pedalen getreten, drehen sich chromblinkende Räder. Das 
radsportbegeisterte Erzgebirgsdorf Venusberg hat sich durch nationale und internationale 
Radsportver-anstaltungen, sowie eine kontinuierliche Nachwuchsarbeit in Radsportkreisen einen 
Namen geschaffen.  
 

Die Tradition dieser Sportart reichen hier bis in die 20er Jahre zurück. Damals waren es besonders 
Kunstradfahren und Radball, die aktiv betrieben wurden. Auch unmittelbar nach dem Kriege fanden 
diese Radsportarten ihre Anhänger, und mit dem Entstehen einer Gruppe Saalradsport begann auch 
der regelmäßige Übungsbetrieb. 
 

Mit der Gründung der Sektion Straßenradsport in der BSG "Fortschritt" Venusberg im Jahre 1954 
erhielt der Radsport in Venusberg neue Impulse. 

 

 
Mannschaft Ende der 50er Jahre 

 

 
Sieger Junioren  
Dieter Wiedemann 

Erforderliches Radmaterial wurde oft zum Problem. Trainingsmethoden 
wurden eigenverantwortlich von den Fahrern aufgestellt. Bei den 
Rennen betreute sie Günter Ulbricht. Er fungierte als Organisator, 
Betreuer und Masseur. Bald stellten sich die ersten Erfolge bei 
Radrennen ein. So konnten die Sportler Eberhard Meyer, Bernd Meyer, 
Werner Herr und andere Ende der 50er und Anfang der 60er Jahre 
zahlreiche vordere Plätze im DDR-Maßstab sowie Bezirks-meistertitel 
für den Venusberger Radsport erringen. 
 
Diese hervorragenden Ergebnisse wurden Mitte der 60er Jahre durch 
Roland Listner, Günter Sobeck und Uwe Müller fortgesetzt. Mit diesen 
Sportlern besaß die Sektion Radsport Venusberg schon damals 
Rennfahrer, die zu Meisterschaftsmedaillen und 
Auswahlnominierungen, insbesondere im Bahnradsport, kamen. Die 
Erfolge setzte Bernd Fischer mit einem 3. Platz bei den DDR-
Meisterschaften im Straßenradsport der Jugend B 1969 fort, die in 
Venusberg ausgetragen wurden. Später für den SCK startend kam er 
zu weiteren Meistertiteln. 
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In dieser Zeit lag der Radsport Venusberg in den Händen von Heinz 
Zenker (1. v. li.). Er war von 1954 bis 1969 Sektionsleiter und später tätig 
als Vorsitzender des Kreisfachausschusses Radsport der Kreise 
Zschopau, Marienberg und Annaberg. Seine organisatorischen 
Fähigkeiten, sein unermüdlicher Einsatz für alle Belange der Sektion 
machten ihn zu einer Symbolfigur des Venusberger Radsports. Durch 
seine Tätigkeit wurde der Kontakt zum Radsportverband der DDR 
geknüpft, wodurch radsportliche Großveranstaltungen auch mit 
internationaler Beteiligung in Venusberg möglich wurden. 

Höhepunkte des Straßenradsports 1954 bis 1963 in Venusberg 

11. Juni 1954  Erstes Straßenrennen im Kreis Zschopau mit Start und Ziel in Thum (über 100 
km). Gefahren wurde der Rundkreis Thum - Gelenau - Herold - 
Waldschlösschen - Thum, also entgegengesetzt als später üblich. 

22. Mai 1955  Der traditionsreiche Kurs "Rund um Venusberg" wurde mit den 
Kreismeisterschaften im Straßenradsport begründet. Start und Ziel an der 
Feinspinnerei Venusberg Werk I. 

13. Mai 1956  Erstes Rennen mit DDR-offener Beteiligung. 372 Fahrer waren am Start. 
Dieses Rennen galt für die Spitzenfahrer der DDR als Ausscheidungsrennen 
für die Belgienrundfahrt. 
 
Sieger: 
Roland Hennig (DHfK) 

10. Juni 1957  DDR-offene Veranstaltung mit den Friedensfahrtteilnehmern Stolper, Lörke, 
Hennig, Grünewald, Lothar Meister II und 2 Spitzenfahrern aus der 
Bundesrepublik.  
 
Sieger:  
Günther Grünewald (DHfK) 

26. Januar 1958  

 

Bei den Bezirksmeisterschaften im 
Querfeldein erkämpft Eberhard Meyer 
den Bezirksmeistertitel für Venusberg. 

26. Mai 1958  Internationale Veranstaltungen mit Teilnehmern aus Dänemark, Schweden und 
den DDR-Spitzenfahrern. 
 
Sieger: 
Helmut Stolper (SC Wismut Karl-Marx-Stadt) 
In der Leistungsklasse II belegte Bernd Meyer (Fortschritt Venusberg) den 2. 
Platz. 
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26. Juli 1959  Deutsche Meisterschaften im Einerstraßenfahren. Vor 35.000 Zuschauern 
wurde Gustav Adolf Schur Deutscher Meister vor Bernhard Eckstein und 
Günther Lörke (alle DHfK).  

Die Teilnehmer aus Venusberg waren Eberhard Meyer und Bernd Meyer (für 
SC Dynamo Dresden startend).  

8. Mai 1960  Ein großartiger Lothar Höhne (SC 
Rotation Leipzig) siegte bei "Rund um 
Venusberg" (DDR-offenes Rennen).  
 
Teilnehmer von Fortschritt Venusberg 
waren: 
 
Leistungsklasse I: 
E. Meyer, W. Herr, D. Otto 
K. Wunderlich und L. Reuther 
B. Meyer startete für SC Dynamo Dresden 
 
Leistungsklasse II: 
U. Müller, G. Sobeck, K. Richter, R. 
Schmidt 
Fr. Heine. W. Weber und H. J. Claus 

 
Siegerehrung 1959 "Rund um 
Venusberg" 

10. August 1960  Anlässlich der Radweltmeisterschaften 1960 auf dem Sachsenring war die 
Feinspinnerei Venusberg Gastgeber des Internationalen Radsportverbandes 
UCI mit dem Präsidenten Rodoni (Italien) an der Spitze. 

10. September 
1961  Der Große Preis des Deutschen 

Sportechos wurde gleichzeitig als 
Weltmeisterschaftsrevanche der 
Straßenamateure ausgetragen. Am Start 
waren Teilnehmer aus 6 Ländern.  
 
Auch Venusberger Radsportler waren 
im Starterfeld: 
W. Herr, E. Meyer, W. Weber und B. 
Meyer (SC Dynamo Dresden). 
 
Jugend Klasse I und II: 
R. Listner und G. Rabenstein 
 
Sieger: 
Bernhard Eckstein (Weltmeister von 1960) 
vor Immo Rittmeyer (SC Karl-Marx-Stadt) 
und Peter Härtel (SC Wismut Karl-Marx-
Stadt)  

Sieger Bernhard Eckstein 

3. Juni 1963  DDR-offenes Straßenrennen als Auswahlrennen für die Österreich-Rundfahrt 
1963.  
 
Sieger: 
R. Butzke (Dynamo Berlin) vor G. Lörke (DHfK) und D. Mickein (DHfK) 

 



 
Chronik des RSV 54 Venusberg 5 

 

 

Höhepunkte des Straßenradsports 1964 bis 1978 in Venusberg 

 
Bernd Fischer 

In den 60er Jahren war Venusberg Ausrichter mehrerer Deutscher 
Jugendmeisterschaften. Diese Meisterschaften gestalteten sich besonders 
1969 für den Venusberger Radsport sehr erfolgreich. Hinter dem Sieger K. D. 
Diers (BSG Lok Güsten) und dem Zweitplazierten K. Spliesgard (TSC Berlin) 
belegten Bernd Fischer (Fortschritt Venusberg) den 3. Platz. Damit holte er für 
Venusberg die erste DDR-Meisterschaftsmedaille. 
 
Streckenführung damals: 
 
Start und Ziel Gelenau (Spinnerei) - Venusberg (Ort) - Scharfenstein - 
Wilischthal - Weißbach - Gelenau  

 

Wer von den älteren Sportfreunden denkt nicht gern an diese 
genannten großen Radsportveranstaltungen der fünfziger und 
sechziger Jahre mit dem klassischen Rennen "Rund um 
Venusberg" zurück. 
 
Unzählige Zuschauerscharen zog es an diesen Rundkurs. Die 
Begeisterung kannte keine Grenzen. In Presseberichten 
sprach man vom "Fest des deutschen Radsports" und 
stellte diesen Rundkurs als einen der schönsten und zugleich 
schwersten Strecken in der damaligen DDR dar.  

Zielbereich Feinspinnerei 

 
Durch die unermüdliche und fachkundige Arbeit eines Organisationsstabes, darunter Heinz Zenker, 
Wolfgang Rademacher, Christine Ulbricht, Walter Ulm, Kurt Mehner, Hans Baldauf, Kurt Sieber und 
viele Helfer, wurde jede Veranstaltung ein großer Erfolg. Die Feinspinnerei Venusberg erwarb sich 
bei der Förderung des Radsports in Venusberg und bei der Organisation dieser radsportlichen 
Höhepunkte große Verdienste. 
 

 
Jugendmannschaft 1965 (re. Heinz Zenker) 

 
Nachwuchs BSG „Fortschritt“ Venusberg 1966 
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Trainer Klaus Fischer 

Auf Grund sehr guter Nachwuchsarbeit wurde 1971 das Trainingzentrum 
Radsport Zschopau Sitz Venusberg gegründet, deren Leiter bis 1990 
Harald Gläser war. Damit verbesserten sich die Voraussetzungen für den 
Übungsbetrieb, vor allem in der Bereitstellung von Radmaterial und 
Bekleidungsgegenständen, erheblich. Gleichzeitig verlagerte sich der 
Schwerpunkt der Trainingsarbeit auf den Kinderbereich. Leider wurden 
dadurch auch die Möglichkeiten der Förderung im Jugend- und 
Männerbereich spürbar eingeschränkt. Diese im BSG-Bereich verbleibenden 
Fahrer hatten kaum die Möglichkeit, in die Spitze vorzudringen. 
 
Nach Erich Kretschmar (Sektionsleiter von 1969 - 1971) übernahm Klaus 
Fischer diese Tätigkeit. Von dieser Zeit an verbindet sich das gesamte Rad- 
sportgeschehen in Venusberg und darüber hinaus mit seinem Namen. Sein 
Engagement für einen niveauvollen Übungsbetrieb, einer regelmäßigen 
Teilnahme an Wettkämpfen und seine einfühlsame Arbeit mit den jungen 
Sportlern sorgten sehr schnell für Erfolge. 

Ihm zur Seite standen solche erfahrenen Mechaniker und Übungsleiter wie Horst Brückner, Gerd 
Hartmann, Eberhard Meyer, Friedemann Heine, Georg Sander, Eberhard Franke, Gerd und Heiko 
Meyer und Edgar Klöpping. In den darauffolgenden Jahren gelang es dem TZ Radsport durch 
zielstrebige Arbeit das Niveau des Bezirkes mitzubestimmen, bis auch Ende der 70er und in den 80er 
Jahren die ersten Spartakiadenmedaillen und DDR-Meistertitel erkämpft wurden. 

 
Nachwuchs 1989 

 
v.l.n.r. Uwe Sander, Gerd Meyer,  

Trainer Georg Sander, Danilo Heine 
 

 
Dreifacherfolg in Hainichen 1989 

v.l.n.r. Simon Degen, Ivonne Köhter, Heiko Musch 

 
Nachwuchsmannschaft 1986 
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Sieger in Venusberg 1978 Uwe Sander 

 
Sven Firlej und Jörg Uhlig 

 

Höhepunkte des Straßenradsports 1979 bis 1990 in Venusberg 

Immer besser und erfolgreicher setzten sich Venusberger Radsportler in den 80er Jahren in Szene. 
Nicht zuletzt wurde diese kontinuierliche Arbeit mit der Ausrichtung von radsportlichen Höhepunkten 
belohnt. 
 
Folgende 14 Kinder konnten auf Grund ihrer hervorragenden sportlichen Leistungen an die Kinder- 
und Jugendsportschule und somit zum SC Karl-Marx-Stadt delegiert werden: 
 
Steffen Müller, Uwe Sander, Gerd und Heiko Meyer, Jörg Uhlig, Thomas Felgner, Enrico Misota, 
Ivonne Köhler, René Tinat, Thomas Müller, Jens Glöckner, Mirko Marks und Karsten Brückner. 

Einige Beispiele sollen die erfolgreiche Arbeit dokumentieren: 

1979  VII. Zentrale Kinder- und Jugendspartakiade in Berlin: Vierer-Mannschaft Straße AK 13 - 
Bezirksauswahl Karl-Max-Stadt erkämpft mit Uwe Sander die Bronzemedaille. DRSV-
Verbandspokal Bahnradsport: 2000 m Mannschaftsverfolgungsfahren. 1.Platz durch 
Bezirksauswahl Karl-Marx-Stadt mit Uwe Sander Gesamtwertung aller Bahndisziplinen 2. Platz der 
Bezirksvertretung mit Gerd Meyer und Uwe Sander  

1981  VIII. Zentrale Kinder- und Jugendspartakiade in Berlin. Am Start waren Jörg Uhlig und Sven Firley. 
Zahlreiche Spitzenplazierungen erreichte Sven Firley im Querfeldeinfahren.  

1981  endete anlässlich der 800-Jahr-Feier des Ortes die 29. Internationale DDR-Rundfahrt mit der 
Schlussetappe "Rund um Venusberg".  

1983  IX: Zentrale Kinder- und Jugendspartakiade in Leipzig. Teilnehmer waren Thomas Felgner und Ingo 
Lehmberg.  

1984  René Schmieder und Tilo Zimmermann erkämpfen gute Platzierungen bei zahlreichen Radrennen.  
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BM Harald Gläser langjähriger 
Leiter des Trainingszentrum 

erfolgreiche Sportler der Jahre 1984/85 v.li. n. R. Zimmermann, A.; Njoku, 
R.; Schmieder, R.; Neubert, T. und D.; Schaarschmidt, TH. Görner 

 

1986/87  Mirko Marks wird zweifacher DDR-Meister im Sprint und 500 m Zeitfahren. 2. Platz beim Sprintertag 
in Gera und 2. Platz DRSV-Pokal im Kriteriumsverfahren in Wolfen.  

1987/88  Mirko Marks wird dreifacher DDR-Meister der 
AK 13 im Sprint, 500 m Zeitfahren und 
Straßeneinzelfahren. Außerdem gewinnt er den 
Mehrkampfpokal des DRSV und wird beim 
Sprintertag in Berlin 1. und in Cottbus Zweiter. 
Jens Glöckner wird 2. bei den DDR-
Meisterschaften im Querfeldeinfahren und 
erkämpft sich den 5. Platz bei den 
Meisterschaften im Straßeneinzelfahren.  

 

1988 Mirko Marks gewinnt bei der AK13 "Rund um 
Venusberg" vor Jens Glöckner und in der 
Klasse U12 wird Simon Degen überlener Sieger  
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1989 AK11 wird Bezirksmeister in der 4er Mannschaft 
in der Besetzung Fabrice Anke, Heiko Musch 
und Karsten Volkmann 

 

1990  Die DDR-Meisterschaften der AK 13 weiblich und Junioren werden in Venusberg ausgetragen. 
Ivonne Köhler belegt den 5. Platz. Heiko Musch erkämpft 1990, 9 Siege für den Verein.  

  

 
Bezirksmeister 4er Mannschaft: Simon Degen, 
Ivonne Köhler, Jens Meyer, Heiko Musch 

  
Bei der DDR-Meisterschaft in Venusberg belegte 
Ivonne Köhler den 5. Platz. 

 

Höhepunkte des Straßenradsports 1991 bis 1993 in Venusberg 

Nach der Wiedervereinigung im Jahre 1990 wurde der RSV 54 Venusberg gegründet. Die guten 
Voraussetzungen, die der Radsport im Ort Venusberg hat, werden genutzt, das Leistungsniveau 
weiter zu erhöhen. Auf Grund der sehr guten Nachwuchsarbeit ernannte der Sächsische 
Radfahrerbund den RSV 54 zum Talentstützpunkt. Durch viele Sponsoren konnte der Trainings- und 
Wettkampfbetrieb abgesichert und bedeutende Rennen in Venusberg weiterhin ermöglicht werden.  

1991  Landesmeisterschaften in Grimma 

  AK 10:    Henri Uhlmann wird Sachsenmeister  

AK 12:    2. Platz Tobias Göthel  

   3. Platz André Winkler  

Schüler:    2. Platz Karsten Volkmann  

 
Landesmeisterschaften Bahnradsport in Leipzig 2000 m 
Mannschaft:  
Bronze mit Musch, Volkmann, Wagner und Anke  

 
Tobias Göthel 

1992  Landesmeisterschaften im Straßenradsport "Rund um Venusberg" Rundkurs Venusberg - 
Drebach - Erholung - Venusberg (220 Teilnehmer) 
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Karsten Volkmann gewinnt Silber bei den Schülern. 

 
1993  

 
34. Straßenrennen "Rund um Venusberg" 

  Landesmeisterschaften im Bergzeitfahren in 
Witzschdorf  

   Ausrichter:   RSV 54 Venusberg  

   U 13:   1. René Anke  

  3. Henri Uhlemann  

   Schülerinnen:   1. Sandra Schaffrath  

   Senioren:   3. Gerd Krautwurst  

 

  Landesmeisterschaften im Bahnradsport  
 
    Schülerinnen Punktefahren: 3. Platz Sandra 
Schaffrath 

  1.Landesjugendspiele in Dresden  

    U 13:    2. Lars Brödner  

   3. Henri Uhlemann  

 

  Pokalläufe (14 Läufe) im Bahnradsport-Punktefahren  

    U 13:    1. Lars Brödner  

   2. Henri Uhlemann  

 
 
 
 

  Wettkampfserie Rossauer Wald (6 Läufe)  

    U 13:    1. Lars Brödner  

   2. Henri Uhlemann  

    U 11:    2. Michael Köhler 

   3. Andy Schimmelpfennig 

    Jugend:   2. Karsten Volkmann 
 

 
1. René Anke, 3. Henri Uhlmann 
 

 
Sandra Schaffrath 
 

 
Lars Brödner 

Höhepunkte des Straßenradsports 1994 bis 1995 in Venusberg 

1994  

In diesem Jahr beging der RSV 54 Venusberg sein 40-jähriges Vereinsjubiläum. Dank der 
Unterstützung der Gemeindeverwaltung, sowie zahlreicher Sponsoren war es möglich, ein 
vereinseigenes Fahrzeug (Ford-Transit) zu finanzieren. Auf sportlichem Gebiet gestaltete sich das 
Jahr für den Verein sehr erfolgreich. 
 
In der Nachwuchsbestenliste des Landes Sachsen belegte der RSV 54 einen ausgezeichneten 4. 
Rang. Im Saisonverlauf gelang es den Sportlern 57 mal den Wettkampf als Sieger zu beenden. 
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Bei Landestitelkämpfen erkämpften die Aktiven 19 Medaillen (10 x Gold; 6 x Silber; 3 x Bronze). 

Die erfolgreichsten Sportler bei Titelkämpfen waren: 

Sandra Schaffrath    5-facher Titelträger    Schülerinnen  

René Anke    2-facher Titelträger    U 13  

Gerd Krautwurst    1 Titel    Senioren  

Michel Köhler    1 Titel    U 11  

André Schimmelpfennig    1 Titel    U 11  
 

 
Siegerin Sandra Schaffrath 

Beim bundesoffenen 35. "Rund um Venusberg" gingen über 500 
Teilnehmer ins Rennen. 
 
Platzierungen: 

U 11     1. Andy Schimmelpfennig  

    2. Michel Köhler  

    3. Henri Uhlmann  

Bei der über 13 Wertungsläufe ausgetragenen Wettkampfserie 
um den "Pokal des Oberbürgermeisters" auf der Radrennbahn 
wurde in der Klasse U 11 André Schimmelpfennig Gesamtsieger. 
 
In der Klasse U 13 belegt René Anke Rang 3 und Sandra 
Schaffrath bei den Schülerinnen Rang 2. 

 
Sieger Andy Schimmelpfennig, 
2. Michel Köhler 

Ergebnisse Deutsche Meisterschaften 

Senioren:     Gerd Krautwurst     14. Platz  

Schülerinnen:     Sandra Schaffrath     11. Platz  

Bei der "Internationale Etappenfahrt - Schüler" in Ungarn belegte 
Karsten Volkmann Platz 2, 3, 4 und 10.  

 
Mitte: Sandra Schaffrath 

1995  

Der Verein nahm an 70 Wettkämpfen teil und beendete die Rennen 47 mal als Sieger.  
 
In der Nachwuchsbestenliste belegte der Verein mit nur 2 Punkten Rückstand hinter dem CPSV einen 
sensationellen 2. Rang. In der Einzelwertung gab es in der Klasse U 13 durch R. Anke, 
Schimmelpfennig und Burghardt einen Dreifacherfolg. Bei Landesmeisterschaften errangen die 
Venusberger 13 Medaillen (6 x Gold; 4 x Silber, 3 x Bronze) 
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Titelträger: 

René Anke     3 Titel  

Sandra Schaffrath     2 Titel 

Gerd Krautwurst    1 Titel 
 

 

Landesmeisterschaften 
im Zeitfahren: 
3-fach-Erfolg durch 
René Anke, Andy 
Schimmelpfennig und 
Markus Burghardt 

 

 Pokalserie des Oberbürgermeisters auf der 
Radrennbahn (12 Läufe) 

    U 13:     René Anke     Gesamtsieger  

    Schüler:     Lars Brödner     Gesamtsieger  

 WM Senioren St. Johann  

    Platzierung:   Gerd Krautwurst    26. Platz 

 Ergebnisse Deutsche Meisterschaften  

    Senioren:     Gerd Krautwurst     12. Platz  

    Schülerinnen:     Sandra Schaffrath     19. Platz  
 

 
Gerd Krautwurst 
Landesmeister Senioren in 
Görlitz 

 

  Internationale 3-Etappenfahrt in Schwerin 

    U 13:     Gesamtwertung     2. Platz Burghardt, Schimmelpfennig, R.Richter CPSV/Petersen 
(Dänemark)  

    Schüler:     Gesamtwertung     7. Platz (Brödner, Uhlmann, Veit, Vettermann) 
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Höhepunkte des Straßenradsports 1996 in Venusberg 

Der RSV 54 bestritt in diesem Jahr 76 Wettkämpfe und ging 33-mal als Sieger hervor. In der 
Nachwuchsbestenliste belegte der Verein Rang 5.  

In der Einzelwertung gab es vordere Plätze durch: 

U 13:     Andy Schimmelpfennig     2. Rang  

Junioren:     Karsten Volkmann     4. Rang  

 
Dank ausgezeichneter Ergebnisse des Vorjahres erhielt 
Karsten Volkmann einen Startplatz im Junioren - 
Bundesligateam Sachsen. Mit der Manschaft belegte er 
Rang 2 in der Gesamtwertung. 

 

 
Der Verein war Ausrichter der Landesmeisterschaften Straße 
in Waldkirchen. 

Ergebnisse: 

Senioren:     Gerd Krautwurst     1. Platz  

Junioren:     Karsten Volkmann     3. Platz  

weibl. Jugend:     Sandra Schaffrath     3. Platz  

U13:     Andy Schimmelpfennig     3. Platz  
 

 

 
Karsten Volkmann 

 

 
Bei Landestitelkämpfen errangen die Venusberger 11 
Medaillen (3 x Gold; 1 x Silber; 7 x Bronze) 
 
Titelträger: 

Gerd Krautwurst     Straße     Senioren  

Karsten Volkmann     Querfeldein     Junioren  

Andy Schimmelpfennig     Punktefahren     U 13 

 
Wettkampfserie Radrennbahn um den "Pokal des OB" 
 
Gesamtwertung: 

U 13:     Andy Schimmelpfennig     1. Platz     12 Laufsiege 

Schüler:     Markus Burghardt     4. Platz   

Junioren:     Karsten Volkmann     2. Platz   

 
WM Senioren St. Johann  

Platzierung:  
   Gerd 
Krautwurst  

   15. 
Platz   

   

 
 
 
 

 
Andy Schimmelpfennig 

 

 
Gerd Krautwurst 
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Deutsche Meisterschaft Straße 

Junioren:     Karsten Volkmann     12. Platz  

Senioren:     Gerd Krautwurst     19. Platz  

Bei der durch die Freie Presse durchgeführten Umfrage zur 
Sportlerwahl gab es folgende Ergebnisse:  

Nachwuchs:     Sandra Schaffrath     1. Platz  

Männer:     Gerd Krautwurst     2. Platz  
 

 
Sandra Schaffrath 

Höhepunkte des Straßenradsports 1997 in Venusberg 

Im Jahre 1997 starteten die Sportler des Vereins bei 78 Wettkämpfen und errangen 24 Siege. 
 
Der sein erstes Männerjahr absolvierende Karsten Volkmann schaffte sofort den Aufstieg in die 
Leistungsklasse A. In diesem Jahr begann die erfolgreiche Karriere von Marcus Burghardt mit 13 
Siegen. In der Nachwuchsbestenliste belegte der Verein Rang 8. In der Einzelwertung gab es vordere 
Plätze durch 

Marcus Burghardt (Rang 2) und Lars Brödner (Rang 4).  

Bei Landestitelkämpfen erkämpften die Sportler des 
Vereins 19 Medaillen (4 x Gold; 7 x Silber, 8 x Bronze). 

Titelträger: 
Marcus Burghardt 
Karsten Volkmann  

 
3 Titel 
1 Titel  

 
Schüler  
U 23 

 
Landesjugendspiele in Großwaltersdorf 

Silber     Marcus Burghardt     Schüler  

Bronze     Nicole Brödner     U 11  

 
Pokal des "Oberbürgermeisters" auf der Radrennbahn (9 
Läufe) 

Männer:     Karsten Volkmann     2. Platz  

Schüler:     Marcus Burghardt     2. Platz  

 
Deutsche Meisterschaft Straße 

Jugend: 
Senioren: 
Schüler:  

   Lars Brödner 
   Gerd Krautwurst 
   Marcus Burghardt  

   16. Platz 
   25. Platz 
   30. Platz  

 
Umfrage zur Wahl des Sportlers: 

Karsten Volkmann     2. Platz     Männer  

Andy Schimmelpfennig     2. Platz     Nachwuchs  
 

 
Landesmeister Marcus Burghardt 
 
 

 
Mannschaft 1994 
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Höhepunkte des Straßenradsports 1998 in Venusberg 

Der Verein startete bei 86 Wettkämpfen und errang 27 Siege. 
 
Auf Grund sehr guter Ergebnisse aus dem Vorjahr starteten Lars Brödner (Junioren) und Karsten 
Volkmann (U 23) in den Sachsenteams bei der Rad-Bundesliga. 
 
Der Verein belegte in der Nachwuchsbestenliste des Landes Sachsen den 8. Rang. 

Einzelwertung:  

Thomas Hoppe     8. Platz     Schüler  

Andy Schimmelpfennig     9. Platz     Schüler  

Marcus Burghardt     9. Platz     Jugend  

 
Beim 36. "Rund um Venusberg" (Kriterium) war der 2-
fache Straßenweltmeister "Täve Schur" zu Gast. 

 
li. Andi Schimmelpfennig, re. Thomas Hoppe 

 
Bei Landestitelkämpfen errangen die Sportler unseres Vereines 12 Medaillen (1 x Gold, 5 x Silber; 6 
x Bronze). 
 
Titelträger: 

Henri Uhlmann     Querfeldein     Junioren  

 
Wettkampfserie auf der Chemnitzer Radrennbahn um den "Pokal des OB" (7 Läufe)  

Gesamtsieger:     Andy Schimmelpfennig     Schüler  

3. Platz:     Marcus Burghardt     Jugend  

 

Erzgebirgs-Cup (Wettkämpfe in Chemnitz, 
Gelenau/Pobershau)  

Gesamtsieger: 
2. Platz:  

Lars Brödner 
Karsten 
Volkmann  

   Junioren 
   Männer  

             

 
Wettkampfserie Querfeldein (4 Läufe) 

Gesamtsieger:     Henri Uhlmann     Junioren  

Gesamtsieger:     Thomas Hoppe     Schüler  

2. Platz:  Andy Schimmelpfennig     Schüler  

3. Platz:     Christian Prescher     Schüler 
 

 
Mannschaft 1998 

 
Süddeutsche Meisterschaften 

Marcus Burghardt     22. Platz     Jugend  

Bei der ausgetragenen Sportlerwahl belegten sowohl Lars Brödner (Männer) und Marcus Burghardt 
(Nachwuchs) jeweils den 2. Platz. 
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 Höhepunkte des Straßenradsports 1999 in Venusberg 

Im Jahre 1999 nahm der Verein am Gewinnspiel des 
Autoherstellers Daewoo teil. Bei der Verlosung war der 
Verein glücklicher Gewinner eines Daewoo Lanos. Der 
Erlös beim Verkauf des Autos kam den Vereinsmitgliedern 
zugute. 
 
Auf sportlichem Gebiet stand der Verein durch die 
Abgänge der Leistungsträger Karsten Volkmann (DHfK 
Leipzig), Lars Brödner und Marcus Burghardt (Chemnitzer 
PSV) vor einer schwierigen Aufgabe. 
 
Als Vorbereitung auf die bevorstehende Wettkampfsaison 
führte der Verein ein Umfangslager im italienischen 
Cesenatico durch. 
 
Die Aktiven des Vereins bestritten 64 Wettkämpfe und 
errangen 12 Siege. 

In der Nachwuchsbestenliste rutschte der Verein auf Rang 
11 ab. 

 
Übergabe Autogewinn 

Beste Einzelplatzierungen:  

Christian Flegel      9. Platz     U 13  

Michael Hähnel     13. Platz     U 13  

   

Der RSV 54 war Ausrichter der Landestitelkämpfe im 
Straßenfahren "37. Rund um Venusberg" sowie im Bergfahren 
in Waldkirchen. 

  Ergebnisse Venusberg:  

Gerd Krautwurst     3. Platz     Senioren  

Christian Flegel     1. Platz     U 13 - Rahmenwettbewerb  

 

  Ergebnisse Waldkirchen:  

Elke Böhm     1. Platz     Juniorinnen  

Uwe Sprunk     2. Platz     Senioren  

Bei Landesmeisterschaften holten die Sportler des Vereins 
insgesamt 7 Medaillen (darunter 3 Titel). 
 
Titelträger: 

Henri Uhlmann     Kriterium + Bahn 4er Mannschaft  

Elke Böhm     Bergfahren  

 
Landesjugendspiele in Dresden  

Henri Uhlmann - Silber in der 
Juniorenklasse 

 

 
 

 
 

 
Elke Böhm 
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Crosslaufserie 

Gesamtsieger:     Michael Hähnel     U 13  

2. Platz:     Claus Schaffrath     Senioren  

3. Platz:     Henri Uhlmann     Junioren  

 
Ergebnisse bei internationalen Einsätzen  

 "Wilder Kaiser" - Bergpokal  

    Uwe Sprunk    10. Platz  

 Senioren - WM  

    Gerd Krautwurst    25. Platz  
 

 
Michael Hähnel 

 
Uwe Sprunk 

Höhepunkte des Straßenradsports 2000 in Venusberg 

Auch im Jahr 2000 konnte man die Abgänge der Leistungsträger 
Burghardt, Volkmann und Brödner aus dem Vorjahr noch nicht 
wieder kompensieren 
 
Bei 67 Wettkampfeinsätzen erreichten wir 11 Siege in der 
Nachwuchsbestenliste belegten wir mit Rang 14 einen Mittelplatz 
unter den sächsischen Vereinen. 
 
In Vorbereitung auf die Wettkampfsaison wurde wieder ein 2-
wöchiger Trainingslehrgang in Cesenatico (Italien) durchgeführt. 

Bei Landestitelkämpfen errang der Verein 3 Medaillen 
 
2 Titel durch Uhlmann und Schimmelpfennig 
1 x Bronze durch Nicole Brödner 

Der RSV war Ausrichter der Landestitelkämpfe im Straßenfahren mit 
Kurserweiterung über Grießbach ("38. Rund um Venusberg") 

Ergebnisse:  

Uwe Sprunk     5. Platz     Senioren  

Nicole Brödner     5. Platz     Schüler  

 
Wettkampfserie auf der Chemnitzer Radrennbahn um den 
"Pokal des OB" 

Nicole Brödner     3. Platz     Schülerinnen  

 

 
Henri Uhlmann 

 
Nicole Brödner 
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Deutsche Meisterschaften Senioren 

Platzierung:     Gerd Krautwurst     34. Platz  

 

Auf Grund guter Wettkampfergebnisse erhielt Henri Uhlmann 
mehrere Berufungen in die Auswahl Sachsens. 
 
Das Vereinsmitglied Marcus Burghardt (startet für CPSV) bescherte 
uns große Freude. Er wurde Deutscher Meister im Einzelzeitfahren, 
belegte in der BRD-Bestenliste Rang 2 und wurde 13. bei der 
Junioren-WM im Zeitfahren. 
 
Erstmals seit seinem Bestehen machte der Verein von der Satzung 
Gebrauch und schloss Bernd Freier (vereinsschädigendes 
Auftreten) aus dem Verein aus. 
 
Diese kurze Rückblende auf Höhepunkte, Ereignisse und Erfolge 
der Vereinsgeschichte sollte nicht allumfassend und lückenlos sein. 
Es waren die wichtigsten und auffälligsten. 

 
 

 
Marcus Burghardt 

 Höhepunkte des Straßenradsports 2001 in Venusberg 

Die Sportler des Vereins nahmen an 58 
Wettkämpfen auf Landes- bzw. 
Bundesebene teil und stellten hierbei 18 
mal den Sieger. 
 
In der Nachwuchs Bestenliste Sachsen 
konnte man sich mit Platz 8 (153 
Punkte) wieder an der Sitze behaupten. 
Die beste Einzelplatzierung gab es 
durch den Schülerfahrer David Hein mit 
Rang 3. 
 
In der Vorbereitung auf die sehr lange 
Wettkampfsaison führte der Verein ein 
2-wöchiges Trainingslager in Cesenatico 
(Italien) durch. 

   

 

 

Der Aufsteiger der Saison war Neuling David Hein mit insgesamt 7 
Siegen. Bei Landestitelkämpfen holte er 1 mal Gold, 2 mal Silber und 2 
mal Bronze. 
 
David Hein startete in der Sachsenauswahl bei der internationalen 
"Kids Tour" in Berlin und belegte in der Gesamtwertung Platz 65. 

 
Die Sportler des Vereins erkämpften bei Landesmeisterschaften insgesamt 2 Titel (Hein/ 
Schimmelpfennig), 5 mal Silber (Hein 2 x/ , Berger und N.Brödner) sowie 2 mal Bronze (Hein). 
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Bei der über 12 Wertungsläufen ausgetragenen 
Wettkampfserie auf der Chemnitzer Radrennbahen um 
den "Pokal des Oberbürgermeisters" triumphierte David 
Hein bei den Schülern. Nicole Brödner belegte Rang 2 
in der weiblichen Schülerklasse. 
 
Nicole Brödner startete bei den Deutschen 
Meisterschaften der Schülerinnen und belegte am 
Ende Rang 39. 
 
Das "39. Rund um den Venusberg" stellte die 
Titelkämpfe im Straßenfahren des Freistaates dar. Die 
besten Platzierungen erreichten Uwe Sprunk mt Rang 
4 (Senioren) sowie jeweils mit 5. Plätzen David Hein 
(Schüler) und Nicole Brödner (Schülerinnen). 

   

 
Nicole Brödner 

 
Bei der am Jahresende ausgetragenen Querfeldein-Wettkampfserie gab es in der Gesamtwertung 3. 
Plätze durch David Hein (Jugend) und Max Berger (Schüler). In den Laufwettbewerben sicherte sich 
Michael Hähnel Rang 2 vor Florian Burghardt auf Rang 3. 

Männerfahrer Henri Uhlmann schaffte mit einem Sieg in Plauen 
sowie weiteren vorderen Platzierungen den Aufstieg in die 
Leistungsklasse B. Ebenfalls in die Leistungsklasse B schaffte es 
Vereinsmitglied Lars Brödner, der für den Dresdner SC startet. 

Der für den CPSV startende Marcus Burghardt (Vereinsmitglied) 
erfreute mit Platz 3 bei den Deutschen Meisterschaften sowie 
Rang 9 bei der Junioren-WM. Er belegte Rang 2 in Deutschlands 
Bestenliste und Rang 3 in der Gesamtwertung der Fiat-
Radbundesliga. Desweiteren gewann er die Weltcup-Rundfahrt 
"Trofeo Karlsberg" und belegte Rang 2 beim Weltcup in Frankfurt/ 
Main. 

    

 

39. Rund um Venusberg 

 
2. Platz: Karsten Volkmann (Männer) 

 
2. Platz: Lars Brödner (U23) 
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Radsporthöhepunkte 2002 

Die Aktiven des RSV 54 Venusberg gingen insgesamt bei 62 Wettkämpfen auf Straße, Bahn und im 
Querfeldeinfahren auf Bundes- und Landesebene an den Start. Mit 22 Siegen war man wieder sehr 
erfolgreich. David Hein platzierte sich 11 mal auf dem obersten Treppchen. 

 

 

Mit Max Berger (Schüler) startete ein Neuling in 
eine sehr erfolgreiche Saison. Der Verein 
verteidigte in der Nachwuchsbestenliste Sachsen 
mit 199 Zählern den 8. Rang aus dem Vorjahr (32 
platzierte Vereine). David Hein erreicht mit Rang 6 
die beste Einzelplatzierung. Bei den 
Landestitelkämpfen gab es für den Verein 3 Titel 
(Olympischer Sprint/Querfeldein/Kriterium) und 
insgesamt 7 Medaillen. 

 
LM Kriterium 
1. Gerd Krautwurst (Senioren) 
2. Uwe Sprunk (Senioren) 

Olympischer Sprint 
1. Jugend (Hein, Prescher, Freund (Plauen)) 

LM Querfeldeinfahren 
1. Max Berger (Schüler) 
3. Christian Prescher (Junioren) 

LM Bergfahren 
3. David Hein (Jugend) 
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Beim 40. „Rund um Venusberg“ wurden gleichzeitig die 
Landesmeister auf der Straße ermittelt. Die besten 
Venusberger Platzierungen erreichten David Hein und 
Nicole Brödner mit jeweils 5. Rängen sowie Gerd 
Krautwurst mit Platz 7. 

Bei der Crosslaufserie 2002 gab es durch Henri Uhlmann 
(Männer), David Hein (Jugend) und Nick Pudwell 
(junioren) jeweils 2. Ränge in der Gesamtwertung. 

In der Querfeldeinserie „Westsachsen 2002“ stellten wir 
mit David Hein und Martin Bauer (U 11) jeweils den 
Gesamtsieger. Prescher (2. Rang) und Berger (3. Rang) 
schafften gleichfalls den Sprung auf das Treppchen. 

 

Bei der Wettkampfserie um den „Pokal des Chemnitzer Oberbürgermeisters“ auf der Radrennbahn 
verteidigte David Hein seinen Gesamtsieg aus dem Vorjahr. Sebastian Hähnel kam in der Klasse U 13 
auf den Ehrenplatz. 

Mit Superzeiten auf der Leipziger Bahn erfüllten Max Berger, David Hein, Michael Hähnel und 
Christian Prescher die Kadernormen des SRB. 

  

Bei den Deutschen Titelkämpfen startete Hein auf Straße 
und Bahn. Mit der Sachsenauswahl belegte er im 40 km 4-
er Mannschaftsfahren einen ausgezeichneten 5. Rang. 

  

Senior Gerd Krautwurst war Teilnehmer der 
Welttitelkämpfe der Senioren im 
österreichischen St. Johan und erzielte einen 
ausgezeichneten 31. Rang. 
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Einen triumphalen Erfolg gab es beim bundesoffenen 
Kriterium in Zwickau. In der Jugendklasse überrundeten 
David Hein (Sieger) und Christian Prescher (2. Platz) das 
gesamte Feld und sicherten einen überlegenen Venusberger 
Doppelerfolg. 
 

 

Bei „Rund um das Lutzketal“ sicherte sich 
Nicole Brödner überraschend den Sieg. 

 

In der Sportlerumfrage der Freien Presse belegte Marcus 
Burghardt Platz und David Hein Platz 5. 

Durch die Stillegung des Vereinsbusses im Juni halfen viele 
Unternehmen bei der Absicherung der Wettkampffahrten: 

- Metallbau Schubert und Hofmann 
- Tischlerei Pavlicek 
- Gemeinde Großolbersdorf 
- MUK-GmbH 

 

 
 

 

Der Verein zeigt sich auch über das Sportliche 
hinaus als verlässlicher Partner der 
Gesellschaft. Nach dem 
Jahrhunderthochwasser im August sammelten 
die Mitglieder und Freunde des Vereins 550 € 
und überreichten diese dem stark betroffenen 
Verein „RSG Muldental Grimma“. 
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Höhepunkte des Straßenradsports 2003 in Venusberg 

Die Aktiven des RSV 54 Venusberg absolvierten  
64 Wettkämpfe auf Bundes- und Landesebene in den 
Disziplinen Straße, Bahn und Querfeldein. Diese Vielzahl 
von Wettkämpfen umfasst ca. 20.000 Transportkilometer. 
Ohne die großzügige Unterstützung durch die Sparkasse 
Mittleres Erzgebirge wäre die Saison jedoch nicht 
abzusichern gewesen. Durch die PS-Lotterie stellte uns die 
Sparkasse Anfang April einen nagelneuen VW-Bus zur 
Verfügung. Herzlichen Dank! 

 

 

Die Sportler dankten dies mit 
Trainingsfleiß und 
ausgezeichneten 
Wettkampfergebnissen.  
Mit 29 Siegen, 20 mal Platz 2 
und 14 mal Platz 3 war die 
Saison für unsere Sportler 
wiederum überaus erfolgreich. 
David Hein und Martin Bauer 
standen jeweils 10 mal auf 
dem obersten Treppchen. 

 
Am Saisonende beendete Gerd Krautwurst seine 

erfolgreiche sportliche Laufbahn. 

In der Nachwuchsbestenliste Sachsens 
konnte sich der Verein unter 27 Platzierten mit 
323 Punkten auf einen sehr guten 5. Rang 
nach vorn arbeiten. Die besten Einzel-
platzierungen erreichten Martin Bauer (U11) 
mit Rang 2, David Hein (Jugend) mit Platz 7 
und Max Berger (Schüler) mit Rang 9. Bei den 
ausgetragenen Landestitelkämpfen sicherten 
wir uns 8 Medaillen, darunter einen Titel. 
 
LM Kriterien 
2. Gerd Krautwurst (Senioren) 
2. Martin Bauer (U11) 

LM Querfeldein 
2. David Hein (Junioren) 
3. Christian Prescher (Junioren) 
3. Sebastian Hähnel (Schüler) 

LM Bahn 
4-er Mannschaft Jugend: 
1. Hein, M. Hähnel, Forke (RSV Chemnitz),  
    Weichel (Lichtenstein) 
3. Schüler (mit Berger) 
2000 m Zeitfahren: 
2. David Hein 
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Christian Prescher 
Siegerehrung Mitteldeutscher Cup Hohndorf 

1. Prescher, 2. Hein 

 
LVM Bahn - Gold 4er Mannschaft: Hein, Hähnel, Forke, Weichel 
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Bei den Landestitelkämpfen auf der Straße erreichten 
Krautwurst und Berger jeweils Rang 6.  

Im Einzelzeitfahren verfehlte Bauer mit Platz 4 und 
Berger mit Platz 5 nur knapp eine Medaille.  

Gleiches gilt für Hein (Platz 5) und Berger (Platz 6) bei 
den Bergmeisterschaften. 

Bei der Crosslaufserie 2003 stellten wir durch Max 
Berger, Martin Bauer und David Hein 3-mal den 
Gesamtsieger (Foto). Michael Hähnel erreichte Rang 3. 

 

 

Bei der traditionellen Wettkampfserie um den "Pokal des 
Oberbürgermeisters" auf der Chemnitzer Radrennbahn stellte 
unser Verein mit David Hein (Jugend) und Max Berger 
(Schüler) den Gesamtsieger.  

Martin Bauer (U11) kam auf Rang 2 und Christian Prescher 
(Junioren) auf Platz 3 in der Gesamtbewertung. 

Im Biemme-Cup 2003 belegte Martin Bauer in der Klasse U11 
Rang 2 in der Gesamtwertung. 

Bei den Deutschen Meisterschaften auf der Straße 
reichte es für Gerd Krautwurst zu Platz 36 sowie für 
David Hein bei den Bahntitelkämpfen zu Platz 45. 

Bei den Welttitelkämpfen der Senioren im 
österreichischen St. Johann erzielte Gerd Krautwurst 
mit Rang 27 eine Topplatzierung. 

Vereinsmitglied Marcus Burghardt (Team Wiesenhof) 
war auch 2003 Mitglied der U23 Nationalmannschaft. 
Er war Teilnehmer bei den Weltmeisterschaften im 
kanadischen Hamilton. 

 

Der RSV 54 Venusberg war Ausrichter der Landestitelkämpfe im Kriteriumsfahren in 
Ehrenfriedersdorf und Bergfahren in Mittelschmiedeberg (Foto: Start Jugend).  

 

Nach erfolgreichem Saisonabschluss bedankt sich der Verein bei allen Sponsoren und Helfern 
herzlich. 



 
Chronik des RSV 54 Venusberg 26 

 

 

Radsporthöhepunkte 2004 in Venusberg 
 
Die Radsportler des RSV 54 Venusberg stellten sich im Jubiläumsjahr des 50jährigen Bestehens 
unseres Vereines 58-mal dem Starter bei bundes- bzw. landesoffenen Veranstaltungen auf Straße, 
Bahn und im Querfeldeinfahren. Mit 30 Siegen und insgesamt 94 Podestplätzen  waren die RSV- 
Aktiven überaus erfolgreich. Mit 25 Siegen war Martin Bauer der Überflieger der Saison. In der 
Nachwuchsbestenliste des Landes Sachsen belegte der Verein unter 33 platzierten 
Renngemeinschaften mit 486 Punkten und Rang 5 wiederum einen Spitzenplatz. In der 
Sportlerwertung stellten wir mit Martin Bauer den überlegenen Sieger in der Klasse U11. 
 
Weitere Einzelplatzierungen in der Bestenliste: 
 
12. Platz  Paul Steinert   Klasse U13 
  9. Platz  Andy Mauerberger Schüler 
15. Platz  Sebastian Hähnel Schüler  
24. Platz  Andy Schreiter Jugend 
10. Platz  David Hein  Junioren 
24. Platz  Christian Prescher Junioren 

 
 
Bei den Landestitelkämpfen des Freistaates Sachsen erkämpften die Sportler unseres Vereines 8 
Medaillen, darunter 2 Meistertitel durch Martin Bauer. 
 

LM Straße LM Kriterium LM Zeitfahren LM Querfeldein 

1. Martin Bauer 1. Martin Bauer 2. Martin Bauer 3. David Hein 

 

 
 

LM Bahn 
2. David Hein   Teamsprint 
2. Martin Bauer  Omnium 
3. David Hein  3000m Zeitfahren 
3. Andy Schreiter 3000 m 4-er Mannschaft 
 
Achtbar schlug sich bei den Junioren auch 
Christian Prescher mit jeweils 5. Rängen im 
Sprint und Zeitfahren sowie Platz 6 im 
Punktefahren. 
 
Bei den ausgetragenen Wettkampfserien gelang 
unseren Sportlern gleichfalls ein überzeugender 
Auftritt. 
 
„Pokal des Oberbürgermeisters“ auf der 
Chemnitzer Radrennbahn (9 Läufe) 
 
Sieger  Martin Bauer  U11 
2. Platz Sebastian Hähnel Schüler 
3. Platz Paul Steinert  U13 
3. Platz David Hein  Junioren 
 
Biemme-Cup 2004 (3Läufe) 
 
Sieger  Martin Bauer  U11 
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Mitteldeutsche Querfeldeinserie (4 Läufe) 
 
Sieger  Martin Bauer   U13 
Sieger  David Hein (Foto) Junioren 
4. Platz  Andy Schreiter  Jugend 
 
Crosslaufserie 2004  (4 Läufe) 
 
Sieger  Martin Bauer  U11 
Sieger  Max Berger  Jugend 
3. Platz  Sebastian Hähnel 
  David Hein 
  Henri Uhlmann  Männer 
4. Platz Andy  Mauersberger 
 

 

 
 

 

Den Sportlern unseres Vereines gelangen auch 
bei weiteren gutklassigen Veranstaltungen 
Topplatzierungen. Beim 43. Lichtensteiner 
Radkriterium zeigte in der Schülerklasse Andy 
Mauersberger (Foto) einer Superleistung und 
sicherte sich überraschend den Sieg. Gleiches 
gelang Martin Bauer in der Klasse U11. Erstmals 
wurde Jugendfahrer Andy Schreiter für seinen 
Trainingsfleiß als Drittplatzierter mit einem 
Podestplatz belohnt. 
 
Beim Rundstreckenrennen in Großwaltersdorf 
gelang Paul Steinert (Foto) trotz Sturz noch ein 
ausgezeichneter 7. Rang. 
 
Das erstklassig besetzte 31. „Rund um Sebnitz“ 
sah Andy Schreiter am Ende auf einen 
überzeugenden 9. Rang. 
 
Bei den Kids day of Sachen überzeugten 
unsere Teilnehmer mit großem Kampfgeist und 
vorderen Plätzen. In der Gesamtwertung 
(Kriterium, Einzelzeitfahren und 
Geschicklichkeitsfahren) sicherte sich Martin 
Bauer Silber. Sebastian Hähnel (6.Rang) und 
Andy Mauersberger (10. Rang) überzeugten 
gleichfalls. 

 
Im Kriterium in Gröditz sicherte sich Martin 
Bauer einen weiteren Sieg. Andy Mauersberger 
(Platz 4), sowie Sebastian Hähnel (Foto) und 
Andy Schreiter (jeweils Platz 5) verfehlten den 
Sprung aus Podest nur knapp. 
 
Die Sportler David Hein und Andy Mauerberger 
qualifizierten sich für die Süddeutschen 
Meisterschaften in Queidersbach. Mit den 
Rängen 73 bzw. 91 konnte die Zielsetzung und 
die damit verbundene Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften nicht erreicht 
werden. 
 
An der traditionellen FP-Umfrage zur Wahl des 
Sportlers im Mittleren Erzgebirgskreis stellten 
wir mit Martin Bauer (Nachwuchs) und David 
Hein (Männer) den Sieger. 
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Anlässlich unseres 50-jährigen Vereinsjubiläums fanden im September 
eine Festveranstaltung sowie 2 Radsportveranstaltungen in Venusberg 
statt. Die Festveranstaltung im Gasthof Venusberg wurde unter den 
Klängen der Friedesfahrthymne und dem Einmarsch der 
Vereinsfahne durch den Ehrengast „Täve“ Schur, dem 5-fachen 
DDR-Meister Mirko Marks und dem in dieser Saison erfolgsreichsten 
Sportler Martin Bauer eröffnet. An diesem Abend waren zahlreiche 
ehemalige erfolgreiche Sportler des Vereines, darunter E. Meyer, G. 
Sobeck, U. Müller und M. Marks erschienen. Mehrere an die Kinder- und 
Jugendsportschule delegierte Sportler waren gleichfalls der Einladung 
gefolgt. Zahlreiche Ehrengäste, darunter der Landrat,  Herr Kohlsdorf, 
die Bürgermeisterin des Ortes Venusberg, Frau Sieber, der Präsident 
des Sächsischen Radfahrer-Bundes, Prof. Dr. Junker, und der 
zweifache Radweltmeister, G.-A. Schur, überbrachten die 
Glückwünsche zum Jubiläum. „Täve“ erinnerte sich nochmals an seine 
Erfolge bei „Rund um Venusberg“, wo er 1959 DDR-Meister wurde. Er 
bezeichnete den Kurs mit 100% Kopfsteinpflaster zu einem der 
schwersten dieser Zeit. 

 

   
 
Eine mit großem Aufwand erstellte Ausstellung über die zurückliegenden 50 Jahre des Vereines 
mit historischem Bildmaterial und Schriftstücken sowie Medaillen und Pokalen ehemaliger 
erfolgreicher Sportler des Vereines fand große Anerkennung bei allen Gästen. An dieser Stelle ein 
Dank an Grips Computer-und Bildungsservice Klaus Böhm, der in erheblichem Maße am Erfolg 
beteiligt war. 
 
An den beiden Radrennen, „50 Jahre RSV 54 Venusberg“ 
stellten sich über 300 Aktive aus mehreren Bundesländern dem 
Starter. Auf Heimatkurs gelang unseren Sportlern ein toller 
Auftritt.  
 
Beim Bergfahren von Scharfenstein über Grießbach zum 
Keilbusch stellten wir gleich zweimal den Sieger. In der 
Jugendklasse triumphierte Andy Schreiter und bei den 
Jüngsten Martin Bauer. Bei den Senioren überzeugte Uwe 
Sprunk mit einem guten 5. Rang.  
 
Am darauf folgenden Tag fand dann das 41. „Rund um 
Venusberg“ ausgetragen als Kriterium mit Start und Ziel am 
Sportplatz Venusberg statt.  
 
Bei den Jüngsten wiederholte Martin Bauer seinen Erfolg vom 
Vortag. Andy Schreiter schaffte mit großem Kampf und Rang 2 
erneut den Sprung aus Podest.  
 
Achtbare Ergebnisse erreichten weiterhin die Sportler Hähnel 
(Platz 7), Mauersberger (Platz 11)und Hein, sowie Christoph 
Arnold mit jeweils Rang 12. 
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Das für den Verein sehr erfolgreich abgeschlossene Jahr erforderte wiederum einen sehr großen 
finanziellen Aufwand. Durch zahlreiche vereinstreue Sponsoren konnte dieser abgesichert werden. 
Der Verein möchte sich auf diesem Wege bei allen Gönnern des Vereines recht herzlich 
bedanken. Ein Dank gilt auch den zahlreichen Helfern, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung unserer Radrennen beteiligt waren. 
 
Der für das Team Wiesenhof startende Marcus 
Burghardt war in der gesamten Saison Mitglied 
der U 23 Nationalmannschaft. Er war 
Teilnehmer an der Straßenrad-WM und 
überzeugte im Saisonverlauf mit zahlreichen 
Podestplätzen. Im September startete Marcus 
als Gastfahrer im Team T-Mobile bei der 39. 
Internationalen Rheinland-Pfalz-Rundfahrt. Auf 
Grund seiner tollen Leistungen erhält er ab der 
neuen Saison einen Zweijahresvertrag beim 
Profi-Team T-Mobile. Der Verein ist Stolz auf 
Vereinsmitglied Burghardt und wünscht ihm an 
der Seite von Jan Ullrich und Erik Zabel große 
Erfolge. 
 

 

 

Eine überaus erfolgreiche Saison bestritt 
Vereinsmitglied Karsten Volkmann im Profi-
Team Brügelmann/VC Frankfurt. Mit guten 
Etappenplatzierungen bei der Tunesien-
Rundfahrt sicherte er sich erstmals 
Weltcuppunkte. 
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Das Radsportjahr 2005 
 

 
 
Die Saisonvorbereitung der Aktiven gestaltete sich in diesem Jahr etwas anders als gewohnt. So 
bereitete der sehr lang anhaltende Winter große Probleme bei der Realisierung der notwendigen 
Straßenkilometer. Durch die Unbefahrbarkeit der Straßen musste das Grundlagentraining bis 12. 
März schwerpunktmäßig auf Skiern durchgeführt werden. Lediglich David Hein und Andy 
Schreiter hatten durch den Klimalehrgang des SRB auf Mallorca eine günstigere Saisonvorbereitung. 
Somit hatte man zum Saisonbeginn gegenüber den Sächsischen Vereinen aus dem Raum Dresden 
und Leipzig erhebliche Nachteile, was sich auch in den Platzierungen bei den ersten Wettkämpfen 
widerspiegelte. Durch zielstrebige Arbeit und zwei durchgeführte Trainingslager in den Monaten 
Februar und April stellten sich Ende Mai erste Achtungserfolge ein. Diese konnten im weiteren 
Saisonverlauf ständig verbessert werden. 
 
Die Saison war aber auch durch ungewöhnlich viele Stürze durch Sportler unseres Vereines 
geprägt. Krankenhausaufenthalte mussten Andy Schreiter, Andreas Wolfgruber und Lukas Steidten in 
Kauf nehmen. 
Unsere Sportler starteten im Jahre 2005 
insgesamt 62-mal bei bundes- bzw. 
landesoffenen Wettkämpfen auf der Straße, 
Bahn und im Querfeldeinfahren. Hierbei 
gingen die Aktiven  
25-mal als Sieger hervor.  
 
Mit 17 Siegen hatte Martin Bauer (Fotos) 
wieder den Hauptanteil an diesem guten 
Ergebnis.  
 
Insgesamt gab es durch die Sportler des 
Vereines 49 Podestplätze. 

   

Vereinsvorsitzender 
Uwe Richter 
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In der Nachwuchsbestenliste des SRB belegte unser Verein mit 309 Punkten in diesem Jahr Platz 
9. Mit Rang 3 erreichte Martin Bauer in der Einzelwertung in der Klase U 13 das beste Venusberger 
Ergebnis. 
 
Weitere nennenswerte Einzelergebnisse in der 
Bestenliste:  
 
  4. Platz Lisa Steinert  (U11 weibl.) 
 
  9. Platz Andy Schreiter  (Jugend) 
 
11. Platz David Hein   (Junioren) 
 
11. Platz Anne Steinert  (weibl. Jugend) 
 
14. Platz Lukas Steidten (U 11) 
 
19. Platz Paul Steinert  (Schüler) 

 
Anne Steinert 

 

 

Bei den Landesmeisterschaften des Freistaates Sachsen 
erkämpften unsere Sportler insgesamt 6 Medaillen, darunter 
2 Meistertitel: 
 
Andy Schreiter:  Gold   2000 m Zeitfahren 
(Foto)   Bronze  500m Zeitfahren 
 
Sebastian Hähnel: Gold   Querfeldeinfahren 
 
Martin Bauer:  Bronze  Straße 
   Bronze  Kriterium 
   Bronze  Einzelzeitfahren 
 

 
Bei den Bahnmeisterschaften hatte David Hein mit 2-mal 4. Plätze nicht das Glück auf seiner Seite. 
Im Sprint belegte Sebastian Hähnel Rang 6, und Martin Bauer in der Omniumwertung gleichfalls 
Platz 6. Bei den MTB-Meisterschaften des Landes Sachsen erkämpfte Markus Werner in der 
Männerklasse einen guten 6. Rang. 
 
Weitere Podestplätze gab es auf der Straße durch David Hein und Andy Schreiter mit 3. Plätzen 
in Leipzig, durch Andy Schreiter mit Rang 2 in Obergurig und durch Anne Steinert in Sömmerda 
mit gleichfalls Platz 2. 

 
3. David Hein 

 
3. Andy Schreiter 
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Bei den in Sachsen ausgetragenen Wettkampfserien überzeugten die Sportler unseres Vereines mit 
zahlreichen Siegen und ausgezeichneten Plätzen. 
 
Crosslaufserie 2005: 
 
1. Platz Martin Bauer  (U13) 
2. Platz Anne Steinert  (weibl. Jug.) 
2. Platz Paul Steinert (Schüler) 
 
„Pokal des Oberbürgermeisters“ auf der Chemnitzer 
Radrennbahn (5 Läufe) 
 
1. Platz Martin Bauer  (U 13) 
2. Platz Anne Steinert  (weibl. Jug.) 
3. Platz Lukas Steidten  (U 11) 
3. Platz Andreas Wolfgruber  (Junioren) 
 
Mitteldeutsche Querfeldeinserie 2005: 
1. Platz Sebastian Hähnel (Jugend) 
1. Platz Martin Bauer  (U13) 
2. Platz Marco Rößler    (Jugend) 
 
Nach genau 10 Jahren gab es beim Querfeldeinrennen 
in Thalheim in der Jugendklasse durch Hähnel, Rößler 
und Mauersberger wieder einen Venusberger 
Dreifacherfolg. 

 
Rößler, Hähnel, Mauersberger v.li 

 
 Bei den Nachwuchssichtungsrennen auf der 

Bahn überzeugte Neuzugang Lukas Steidten 
(Foto) in der Klasse U 11 mit 2 Siegen. 
 
David Hein, Andreas Wolfgruber und Andy 
Schreiter waren Teilnehmer an den 
Süddeutschen Meisterschaften, konnten sich 
aber hierbei nicht für die Deutschen Titelkämpfe 
qualifizieren.  
 
Anne Steinert nahm an den Deutschen 
Meisterschaften der Jugend auf der Straße in 
Guben (47.Platz) und im Zeitfahren in Genthin 
(37. Platz) teil. 

 
Bei der durch unseren T-Mobile Profi Marcus Burghardt gesponserten internationalen Etappenfahrt 
im hessischen Weilburg gab es in der Klasse U 13 durch Martin Bauer mit Rang 8 und Andy 
Schreiter (Jugend) mit Rang 14 in der Gesamtwertung achtbare Ergebnisse. 
 
Martin Bauer stand im sächsischen Aufgebot für die 13. Internationale Kids-Tour in Berlin. Mit Rang 
53 in der Gesamtwertung behauptete er sich im Mittelfeld. 
 
Nach ausgezeichneten Ergebnissen in der ersten Saisonhälfte wurde Andy Schreiter für die 
Internationale Etappenfahrt der Jugend in Österreich nominiert. Leider kam bereits durch einen 
erlittenen Schlüsselbeinbruch beim Warmfahren vor der ersten Etappe das vorzeitige „Aus“. Damit 
war die Viel versprechende Saison für den ehrgeizigen Mildenauer leider vorzeitig beendet. 
 
Gerd Krautwurst war auch in diesem Jahr wieder Teilnehmer bei den Weltpokalrennen der 
Senioren in Österreich.  Mit den Plätzen 23 und 38 erreichte er wieder ansprechende Ergebnisse. 
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Am 3.Oktober war unser Verein Ausrichter der 
Landestitelkämpe im Bergfahren in 
Waldkirchen. Dank zahlreicher Sponsoren 
und Helfer wurde diese Veranstaltung wieder 
zu einem radsportlichen Höhepunkt im 
mittleren Erzgebirgskreis. Leider gab es für 
unsere Sportler keine Medaillen. Markus 
Werner(Männer) und Uwe Sprunk (Senioren) 
belegten die undankbaren 4. Ränge. 
 

 
Am Jahresende beteiligten wir uns erstmal am MTB-
Silvesterpreis in Lichtenstein. Neuzugang Andreas Bäßler 
errang den ersten Männersieg in der Saison und zugleich 
den 25. für den Verein. 

 
Unverhofften Besuch erhielt der Verein im November durch den 

ZDF- und EUROSPORT-Reporter Klaus Angermann 
im Rahmen der T-Mobile-Präsentation von Marcus Burghardt.  

 
Außerhalb des leistungssportlichen Rahmens organisierte unser Verein im Mai und September eine 
Radwanderung. Durch die Teilnahme unseres T-Mobile Profis Marcus Burghardt an beiden 
Veranstaltungen waren bei herrlichstem Radwetter zahlreiche Teilnehmer erschienen.  

   
 
Unser Verein war im November auch mit 12 Teilnehmern in der Sternwarte Drebach vertreten, bei 
der ein Kleinplanet den Namen der Radsportlegende „Täve“ Schur erhielt. 
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Bei der alljährlichen Umfrage der Freien Presse zur Ermittlung der populärsten Sportler war 
unser Verein wieder präsent. Im mittleren Erzgebirgskreis belegte Martin Bauer in der 
Nachwuchskategorie den 2. Platz. Im Kreis Annaberg vertrat Andy Schreiter den Radsport. Mit 
einem 2. Platz überraschte er gegen die zahlreichen Wintersportstars in positivem Sinne. 

  
 
Unsere beiden fremdlizenzierten Sportler Marcus Burghardt (Team T-
Mobile) und Karsten Volkmann (Team RSH) überzeugten im 
Saisonverlauf mit ausgezeichneten Ergebnissen.  
 
Marcus Burghardt hatte bei den Frühjahrsklassikern zahlreiche Pro-
Tour-Einsätze.  
 
Bei der Flandernrundfahrt  verfehlte er mit Rang 4 nur knapp das 
Podest.  
 
Bei Paris-Roubaix war er ein starker Helfer für Erik Zabel. Im 
September bestritt er die Spanienrundfahrt mit Erfolg.  
 
Mit Platz 9 erreichte er seine beste Etappenplatzierung. Bei den 
Deutschen Titelkämpfen im Einzelzeitfahren belegte er einen starken 
13. Rang.  

 
 
 

Karsten Volkmann sicherte sich den hessischen Straßenmeistertitel 
und in Sachsen den Titel im Querfeldeinfahren.  
 
Er war Sieger beim bundesoffenen Straßenrennen auf dem 
Sachsenring sowie in Bad Sachsa und beim Kriterium in Sebnitz.  
 
Er nahm an Rundfahrten in der Schweiz und Frankreich teil. 
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Das Radsportjahr 2006 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Sportjahr 2006 gestaltete sich für den RSV 54 Venusberg zu einem der erfolgreichsten Jahre in 
der Vereinsgeschichte. So konnten wir unsere Mitgliederzahl von Anfang des Jahres von 78 bis zum 
Ende des Jahres auf sage und schreibe 96 steigern. Besonders im Bereich Nachwuchs, Männer und 
Hobby gab es einen rasanten Aufschwung. Einen wesentlichen Anteil an dieser tollen Entwicklung 
hatte die gute Öffentlichkeitsarbeit unseres T-Mobileprofis Marcus Burghardt im Zusammenwirken 
mit dem RSV 54 als seinem Heimatverein. Es hat sich auch über unseren Landkreis hinaus 
herumgesprochen, das unser Verein in allen Belangen ein gut funktionierender Verein ist und sich 
durch organisierte Trainingseinheiten über das gesamte Jahr mit großem Aufwand um seine Sportler 
kümmert und sie, mit auf Höhepunkte ausgerichtete Trainingspläne, zu erfolgreichen 
Meisterschaftsteilnahmen führt. 
 
Die Saisonvorbereitung auf die Anfang April gestartete Straßensaison war durch den sehr lang 
anhaltenden Winter wiederum nicht optimal. Bis zum 18. März mussten die Grundlageneinheiten 
auf Skier im Geyrischen Wald „Rund um den Fernsehturm“ absolviert werden. 
 
 Insgesamt wurden 21, von nicht allen Sportlern 

geliebte Skieinheiten über unzählige Stunden zur 
Vorbereitung genutzt. Bis zum ersten Radrennen 
hatte man nur noch 3 Wochen Zeit, sich intensiv 
mit speziellem Radtraining auf die sehr lang 
andauernde  Saison vorzubereiten. Lediglich A. 
Schreiter, A.Wolfgruber und M. Rößler hatte 
durch den Klimalehrgang auf Mallorca eine 
bessere Vorbereitung. 

 
Durch diese ungünstige Saisonvorbereitung konnte man deshalb beim Saisonauftakt keine 
Wunderdinge erwarten. Dennoch war man durch intensive Straßeneinheiten, einer tollen 
Trainingseinstellung aller Sportler und größten  Anstrengungen der verantwortlichen Trainer Anfang 
Mai schon sehr gut in Tritt. So stellten sich überraschend schnell bereits die ersten Saisonerfolge für 
unsere Aktiven ein. Des Weiteren diente ein Trainingslager im April und August zur Aufholung der 
Rückstände bzw. der Stabilisierung der Leistungen unserer Aktiven. 
 
Unsere Sportler gingen im zurückliegenden Jahr an 72 verschiedenen Wettkampforten im 
gesamten Bundesgebiet auf Straße, Bahn, im Querfeldein und MTB-Fahren an den Start. Mit 52 
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Saisonsiegen, 23 Medaillen bei Landesmeisterschaften und insgesamt 163 Podestplätzen 
erreichte der Verein ein Superergebnis.  
 

  

Martin Bauer mit 21 Saisonsiegen 
erfolgreichster Sportler des Vereines 

Lukas Steidten mit 7 Saisonsiegen und tollen 
Leistungen in der 2. Saisonhälfte 

 

 
In der sächsischen Nachwuchsbestenliste konnten wir in der Vereinswertung unter den 27 
platzierten Vereinen  hinter dem SC DHfK Leipzig dem Chemnitzer PSV und Heidenau einen 
sensationellen  4.Rang erkämpfen. Durch die unverständliche mehrfache Änderung der 
Bewertungskriterien im Saisonverlauf durch die Verantwortlichen des SRB wurde eine noch bessere 
Platzierung leider verhindert. Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle allen Sportlern, die durch 
eine tolle Trainings-und Wettkampfeinstellung zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben.  
 

In der Sportlerwertung stellten wir in der Klasse U 13 mit Martin Bauer (107 Punkte) und Lukas 
Steidten (106 Punkte) die besten sächsischen Radsportler. Anne Steinert verlor ihren ersten Platz 
in der weibl. Jugend am Saisonende durch die Veränderung der Bewertungskriterien leider am 
„grünen Tisch“. Dennoch ist der 2. Rang nach nur einjähriger Trainings-und Wettkampfzeit ein 
Superergebnis. Einen weiteren Gesamtsieg gab es in der Klasse U 11 weibl. durch Lisa Steinert. 
Neuling Philipp Kunz schaffte in der Kategorie U 11 männl. mit Platz 3 gleichfalls noch den Sprung 
aus Podest. Weitere gute Ergebnisse erreichten in der Nachwuchsbestenliste bei den Junioren Andy 
Schreiter mit Rang 6 und in der Jugendklasse Andy Mauersberger mit Platz 12. 
 

   

Bestenliste U 13  
1. Platz:  M. Bauer (re.) 

Bestenliste weibl. Jugend 
2. Platz:  A. Steinert 

Bestenliste U 11 weibl. 
Sieger:  L. Steinert 
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2. Platz : L. Steidten 

 
  

Bestenliste U 11 männl. 
3. Platz:  Philipp Kunz 

 
Die Sportler unseres 
Vereines erreichten mit 23 
Medaillen (darunter  5 
Meistertitel) bei den 
Landesmeisterschaften des 
Freistaates Sachsen ein noch 
nie vorher erzieltes Ergebnis. 

 
Landesmeisterschaft Straße (Auerbach/V.) Landesmeisterschaft Kriterium (Lichtenstein) 
 
Gold 
 

Martin Bauer 
Lisa Steinert 

U 13 
U 11 weibl. 
                                           

Gold     Martin Bauer          U 13 
             Anne Steinert         Jugend weibl. 

Silber Anne Steinert 
Lukas Steidten 
Philipp Kunz 

Jugend weibl. 
U 13 
U 11 

Silber   Philipp  Kunz         U 11 
 
 

Bronze   Bronze  Andy Schreiter      Junioren 
 
Weitere gute Ergebnisse : 
LVM Straße: 6. Platz Uwe Sprung (Senioren), 8. Platz Andy Mauersberger (Jugend) und 9. Platz  
Andy Schreiter (Junioren) 
 
LVM Kriterium: 
1. Platz Lisa Steinert (geringe Teilnehmerzahl= keine LVM), 6. Platz Lukas Steidten (U 13) 
 
  

Medaillengewinner der Straßenmeisterschaften Erfolgreiche Sportler der Kriteruimsmeisterschaft 
mit Trainer Fischer und Vorbild Marcus Burghardt 

 
 
Landesmeisterschaft Zeitfahren  
(Rossauer Wald) 

Landesmeisterschaften Bergfahren 
(Waldkirchen) 

 
Gold Philipp Kunz U 11 Gold   
Silber Lukas Steidten U 13 Silber Anne Steinert Jugend weibl. 
Bronze Lisa Steinert U 11 weibl. Bronze Andy Schreiter Junioren 
 
Im Zeitfahren erreichten undankbare 4. Plätze Martin Bauer (U 13) und Anne Steinert (Jug. weibl.) 
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Medaillengewinner im 
Zeitfahren 

Anne Steinert Andy Schreiter 

 
Bei den Landesmeisterschaften im Bergfahren wurden gleichzeitig die Sieger im 4. Erzgebirgs-Cup 
bei den Senioren, U 13 und U 11 (keine Meisterschaftswertung) ermittelt. Für unseren Verein sicherte 
sich Philipp Kunz den Sieg in der Klasse U 11. In der Klasse U 13 erreichten Martin Bauer und 
Lukas Steidten die Ränge 2 bzw. 4. Uwe Sprunk kam bei den Senioren auf Rang 9. In der 
Hobbyklasse sicherte sich Carsten Brödner den Sieg. Sten Brückner vervollständigte mit Platz 3 
den guten Auftritt der Hobbyfahrer. 

 
   

Siegerehrung Hobby Siegerehrung U 13 Senior Uwe Sprunk 
 
 
Landesmeisterschaften Bahn in Leipzig 
 
Silber Andy Schreier 3000 m Zeitfahren 
Silber Anne Steinert 2000 m Zeitfahren 
Silber Anne Steinert 500 m Zeitfahren 
Silber Martin Bauer Omnium  

(100 m fliegend, 500 m Zeitf.,  Punktefahren) 
Bronze Philipp Kunz Omnium 
Bronze  A. Schreiter, Th. Kämpf, A. Wolfgruber Team-Sprint 
 
In der Klasse U 11 weiblich sicherte sich mit 3 Streckensiegen Lisa Steinert den Sieg im Omnium. 
Durch zu geringe Teilnehmerzahl erfolgte jedoch keine Meisterschaftswertung. 
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Bronze im Teamsprint mit Kämpf, Schreiter und Wolfgruber                           Punktefahren Klasse 
U 13 
 
Im 1000 m Zeitfahren verfehlte Andreas Wolfgruber mit Platz 4 nur knapp eine Medaille. Im 2-er 
Mannschaftsfahren belegte Sebastian Hähnel mit Palmer (Zwickau) Rang 5.  
 
Landesmeisterschaften MTB (Hill Climb) - in Neudorf zum Fichtelberg 
 
Silber Markus Werner Männer 
Bronze Anne Steinert Jugend 
Bronze Paul Steinert Schüler 
 

  
M. Werner Siegerehrung 27.05.2006 P. Steinert Siegerehrung 27.05.2006 

 
Bei den MTB-Meisterschaften im Cross-Country in Neudorf belegte Markus Werner einen guten 6. 
Rang. 
 
Bei den Landesmeisterschaften im Querfeldeinfahren in Waldenburg hatten unsere Sportler leider 
nicht das nötige Glück auf ihrer und verfehlten mit Andreas Bäßler (Männer) und Neueinsteiger 
Stefan Walther (Jugend) mit jeweils Rang 4 die erhoffte Medaille. 
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Andreas Bäßler Stefan Walther 
 
Die Radsportler unseres Vereines hatten aber neben den Meisterschaften des Landes Sachsen noch 
eine Vielzahl weiterer erfolgreicher Auftritte auf nationaler und internationaler Ebene.  
 
Ergebnisse Deutsche Meisterschaften: 
 
Bei den Deutschen Titelkämpfen im Bahnradsport in Cottbus stand Andy Schreiter im sächsischen 
Aufgebot im 4-er Mannschaftsfahren. Leider ging die Hoffnung auf eine Medaille nicht in Erfüllung. 
Die Auswahl Sachsens belegte Rang 6. 
 
Bei den Deutschen Meisterschaften im Einzelzeitfahren in Lübben erkämpfte Andy Schreiter  
Platz 65. 
  
Bei den Deutschen Meisterschaften im Querfeldeinfahren in Hamburg erreichte Andreas Bäßler  
einen guten 25.Platz und bei der DM im MTB-Radmarathon erzielte er Platz 28. 
 
Anne Steinert startete bei den Deutschen Meisterschaften im Zeitfahren in Genthin und erreichte 
Platz29. Bei den Titelkämpfen auf der Straße in Hofweiler belegte sie Rang 34. 
 
Auf Grund der Vielzahl der erfolgreichen Auftritte unserer Sportler können nur die 
herausragensten Ergebnisse erwähnt werden.  
 
Beim gut besetzten Radklassiker „Rund um die Landeskrone“ in Görlitz überzeugte Andy 
Schreiter mit einer Superleistung und Rang 5. Für diesen tollen Auftritt erhielt er vom Red Bull Team 
Frankfurt sofort ein Angebot für die neue Saison. Bei „Rund um das Muldental“ musste sich 
Schreiter im Finale nur dem Geraer Sparmann geschlagen geben.  
 
 Beim Straßenrennen auf dem Sachenring sicherte 

sich Andy Mauersberger mit Rang 3 einen 
Podiumsplatz und wurde in der Saison 2006 zugleich 
der erfolgreichste Venusberger Sportler in der 
Jugendklasse. 
 

 
An Hand der festgelegten Nominierungskriterien schafften 5 Sportler die Qualifikation zu den 
Süddeutschen Titelkämpfen in Heilbronn. (Schreiter, Kämpf-Junioren- und Rößler, Hähnel und 
Mauersberger -Jugend-). Leider konnte kein dieser Sportler die Qualifikation für die DM Straße 
erfüllen. 
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Bei den offenen Thüringer 
Querfeldeinmeisterschaften holte 
Andreas Bäßler Silber und 
Stefan Walther Bronze 
Beim MTB- Silvesterlauf 
verfehlte Bäßler nur knapp 
seinen 9. Sieg in Folge (2. Pl.) 

 

 
 
Ergebnisse bei Wettkampfserien: 
 
Crosslaufserie der Radsportler(Gesamtwertung): 
 
1. Platz  Martin Bauer  U 13 
2. Platz Anne Steinert Jugend weibl. 
2. Platz Marco Rößler Jugend 
3. Platz Andy Schreiter Junioren 
               

li. M. Rößler, re. S. Hähnel 

  
Biemme-Cup 2006 (Gesamtwertung): Mitteldeutsche Querfeleinserie (Gesamtwertung): 

 
1. Platz Lisa Steinert U 11 weibl. 1. Platz Lukas Steidten U 13 Crosslauf 
2. Platz Lukas Steidten U 13 2. Platz Chris Dworschak Jugend 
   3. Platz Martin Bauer Schüler 
 
 
 
Pokal des Oberbürgermeisters 9 (Läufe) 
-Radrennbahn Chemnitz: 
 
1. Platz Martin Bauer U 13 
1. Platz Anne Steinert Jugend weibl. 
2. Platz Lukas Steidten U 13 
3. Platz Paul Steinert Schüler 
 
 
 
 
Einsätze bei Etappenfahrten: 
 
Andy Schreiter Friedensfahrt Junioren (Welt-Cup) Platz 84 

Intern. Niedersachsenrundfahrt ausgesch. 
Trofeo Karlsberg (Welt-Cup) Platz 73 
Napoleon-Cup ausgesch. 

 

 
Anne Steinert TMP-Tour Jugend (Thüringen) Platz 20 
 
 
Martin Bauer Ostthüringen-Tour Platz 12 

Etappenfahrt in Weilburg Platz 6 
intern. Kids-Tour Berlin Platz 38 

 

Lukas Steidten Ostthüringen-Tour Platz 36 
Etappenfahrt in Weilburg Platz 9 
intern. Kids-Tour Berlin Platz 33 

 

Philipp Kunz Etappenfahrt in Weilburg Platz 2 
Paul Steinert Etappenfahrt in Weilburg Platz 17 
Marco Rößler Etappenfahrt in Weilburg Platz 20 
 

Venusberger 
Medaillengewinner 
mit der 
Oberbürgermeisterin 
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Marco Rößler Paul Steinert Andy Schreiter 

 
Zahlreiche gute Ergebnisse erkämpften auch die Aktiven der Hobbyklasse 
 
Carsten Brödner Bergfahren Waldkirchen Platz 1 
 Querfeldein Gelenau Platz 1 
 Bergfahren Mittelschmiedeberg Platz 2 
 Straßenrennen Großwaltersdorf Platz 3 
Sten Brückner Bergfahren Waldkirchen Platz 3 
 Straßenrennen Großwaltersdorf Platz 2 
Claus Schaffrath Bergfahren Niederschmiedeberg Platz 1 
 Jedermannrennen Dresden Platz 1 
Rene´ Steidten Jedermannrennen in Dresden Platz 3 
 Neuseenclassics Platz 3 
Michael Reichel Neuseenclassics Platz 3 
Gerd Krautwurst Cottbus-Görlitz-Cottbus Platz 3 
 
Bei der Sportlerumfrage der Freien Presse zur Ermittlung der Sportler des Jahres waren unsere 
Kandidaten sehr erfolgreich. 
 
      
Mittlerer Erzgebirgskreis: Kreis Annaberg: 

  
Kategorie Männer Sieger Marcus Burghardt Nachwuchs weiblich 5. Platz  Anne Steinert 
Kategorie Nachwuchs 2. Platz Martin Bauer Nachwuchs männl. 6. Platz   Sebastian Hähnel 
 

re. Olympiasiegerin Sylke Otto 
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Waldkirchen 2006 
 
Im Jahre 2006 war unser Verein Ausrichter der Landesmeisterschaften im Bergfahren (03.10.) in 
Waldkirchen. Bei dieser Veranstaltung wurden gleichzeitig die Sieger im 4. Erzgebirgs-Cup ermittelt. 
Diese Titelkämpfe wurden Dank zahlreicher Sponsoren, der vielen Helfer des Vereines und des 
Ortes Waldkirchen, sowie der über 200 Teilnehmer trotz des nicht gerade idealen Wetters wieder zu 
einem echten Höhepunkt im mittleren Erzgebirgskreis. Überraschend viele Zuschauer besonders im 
Zielbereich konnten an diesem Tag auch Klasseleistungen unserer Sportler bestaunen. 
 

  
 
Radwanderung 2006 
 
Von unserem Verein wurde im vergangenen Jahr auch wieder eine Radwanderung (Pfingstmontag) 
organisiert. Mit über 70 Teilnehmern fand diese Veranstaltung bei herrlichem Wetter wieder eine tolle 
Resonanz. 
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Pressetermin 
 
Am 05.06.06  waren alle aktiven Sportler, sowie unser Vereinsmitglied, T-Mobile Profi Marcus 
Burghardt zum Pressetermin auf dem Sportplatz erschienen. Im Anschluss wurde unserem 
Sponsor, dem Autohaus Krauß, ein Besuch abgestattet. 
 

   

   

 
 

Der Vorstand bedankt sich abschließend  
 
- bei allen Sponsoren, die diese ausgezeichneten Ergebnisse durch 

zahlreiche Spenden ermöglichten,  
 
- bei den tätigen Funktionären und Trainern  
 
- sowie bei allen Sportler, die durch Trainingsfleiß und großer 

Einsatzbereitschaft diese Erfolgsbilanz erreichten. 
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Erfolge von unseren Vereinsmitgliedern, die bei Profiteams unter Vertrag standen: 
 
Marcus Burghardt (Team T-Mobile) 
 
wichtigste sportliche Erfolge: 

 7. Platz  Quer durch Flandern 

 19.Platz Gent - Wevelgem20 

 20. Platz Rund um Köln 

 22. Platz Paris - Roubaix 

 26.Platz Int. Niedersachsenrundfahrt 
eine Knieoperation verhinderte in der 2. Saisonhälfte 
weitere Starts.  

 

 
Karsten Volkmann (Continentalteam Milram) 
 
wichtigste sportlichen Erfolge: 

 1. Patz Qu in Granschütz 

 1. Platz Str.-Rennen Bad Lauterberg 

 2. Platz Kriterium Sebnitz 

 2. Platz Kriterium in Zwickau 

 2. Platz Str.-Rennen Merdingen 

 2. Platz LVM Qu in Waldenburg 

 3. Platz LVM Straße 

 8. Platz DM Bergf. Trauenstein 

 9. Platz Deutschl.-Cup Qu (ges.) 

 27. Platz DM Str. Klingenthal 

 28. Platz Slowakeirundfahrt 

 35. Platz Etappenfahrt in Holland 
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Das Radsportjahr 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem schon überaus erfolgreichen Jahr 2006 konnte Dank großer Anstrengungen der 
Verantwortlichen des RSV 54, sowie deren Sportler nochmals eine Steigerung erzielt werden. Das 
Jahr 2007 wurde somit zum erfolgreichsten Jahr in der Vereinsgeschichte nach der politischen 
Wende im Jahre 1989. 
 
Die positive Mitgliederentwicklung der letzten Jahre konnte fortgeführt werden. So stieg die Zahl von 
Anfang des Jahres von 96 bis zum Jahresende auf 112 Mitglieder. Im gesamten Jahresverlauf wurde 
wieder ein 5-maliges organisiertes, von Trainern begleitetes Training angeboten. Zur optimalen 
Saisonvorbereitung, sowie Vorbereitung auf Wettkampfhöhepunkte wurden 5 Trainingslager 
(Februar, April, August und Oktober) in der JHB Hormersdorf durchgeführt. Kadersportler Andy 
Schreiter bestritt mit dem SRB einen Klimalehrgang auf Mallorca. Dank des milden Winters konnte 
das Grundlagentraining, sowie die Trainingsvorgaben im radspezifischen Bereich voll erfüllt werden. 
Dementsprechend konnten unsere Sportler bei den ersten Wettkämpfen in der Spitze mitmischen und 
tolle Ergebnisse erzielen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In der JHB Hormersdorf fanden unsere 
Sportler ausgezeichnete Bedingungen vor. 
Verpflegung und Unterkunft waren super. 
Das Wetter war gut, sodass alle 
Trainingsvorgaben erfüllt werden konnten. 

 
Unsere Sportler gingen im Jahre 2007 an 124 verschiedenen Wettkampforten im gesamten 
Bundesgebiet, sowie in Tschechien und Österreich an den Start. Insgesamt konnten unsere Sportler 
76 Siege feiern und standen insgesamt 197- Mal auf dem Siegertreppchen.  
 
Bei diesem noch nie vorher erreichten Superergebnis konnten sich insgesamt 15 Sportler aus dem 
Lizenzbereich (Straße, Bahn, MTB) und Hobby in die Siegerlisten eintragen. Den Hauptanteil mit 
insgesamt 47 Siegen auf Straße, Bahn und im Querfeldein hatte der U-13 Überflieger der Saison 
Lukas Steidten. Er beherrschte die Konkurrenz nach belieben und sicherte neben Siegen in 
Sachsen,  
 
Erfolge in Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Bayern und Hessen. Neben dem Gesamtsieg 
bei der Etappenfahrt in Weilburg (Hessen) konnte Lukas Steidten auch bei der Ostthüringen-
Rundfahrt mit Gesamtplatz 6 und dem Gewinn des Spitzenreitertrikots für den vielseitigsten Fahrer 
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überzeugen. Bei der 15. Internationalen Kids-Tour in Berlin kam er nur durch eine Unachtsamkeit 
(Nichterscheinen zur Übersetzungskontrolle) um den ersten internationalen Rundfahrtsieg. Platz 4 ist 
dennoch ein Superergebnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lukas Steidten war im Sprint und am Berg der 
überragende Fahrer der Saison 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf der Bahn und im Gelände beherrschte er 
gleichfalls die Konkurrenz 

 

In der Vereinswertung Sachsens belegte unser Verein unter 29 platzierten Vereinen hinter der 
DHfK Leipzig und dem Chemnitzer PSV einen überragenden 3. Rang.  
 
In der Sportlerwertung der sächsischen Bestenliste wurde in der Klasse U 13 Lukas Steidten 
überlegener Sieger. Bei den Junioren reichte es für Andy Schreiter zu einem tollen 2. Platz. 
 
weitere Ergebnisse in der Bestenliste: 
  2. Platz   Lisa Steinert   U 13 weibl.  
  4. Platz  Florian Weder U 11 
  4. Platz Anne Steinert  Juniorinnen 
  8. Platz  Martin Bauer  Schüler 
11. Platz Florian Kretschy Schüler 
11. Platz Philipp Kunz  U 13 
16. Platz Valentin Schulz U 13 
18. Platz  Stefan Walther Jugend 
21. Platz  Martin Würpel Jugend 
 
Auf Grund der festgelegten Sperrfrist bei Vereinswechsel 
war Sebastian Schmiedel erst ab Oktober für unseren 
Verein startberechtigt. Im Jahresverlauf erkämpfte er 24 
Siege, jedoch nur 2 Erfolge konnten unserem Verein angerechnet werden.  
 
Bei den im Land Sachsen als Höhepunkte ausgetragenen Landestitelkämpfen konnten unsere 
Sportler auf Straße, Bahn, MTB und Querfeldein 7- mal  den Titelträger stellen und erkämpften 
insgesamt 23 Medaillen.   

Andy Schreiter 
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Medaillengewinner 2007 und erfolgreiche Hobbysportler 
 
 

Lukas Steidten 

Straße:          Gold 

Zeitf,:            Gold 

Kriterium:    Gold 

Bahn:          Gold 
(Omnium) 

Querfeldein: Gold 

 

Andy Schreiter 
Bahn: 

3000 m         Silber 

Teamsprint  Silber 

4-er M.         Bronze 
Straße: 

Zeitfahren   Bronze 

Bergfahren  Bronze 

Lisa Steinert 

Straße: 

Zeitfahren Gold 

Kriterium: Silber 

Bahn: 

Omnium Silber 

Anne Steinert 

Bergfahren:    Gold 

Straße:            Bronze 

Bahn: 

500 m              Bronze 

Martin Bauer 

Bahn: 

4-er M.           Silber 

Querfeldein:   Silber 

Florian Kretschy 

Bahn: 

4-er M.            Silber 

Querfeldein:  Bronze 

Stefan Walther 

Bahn: 

4-er M.           Bronze 

 

Martin Würpel 

Bahn: 

4-er M.     Bronze 

Sebastian Stark 

MTB-Bergfahren 

Bronze 

erfolgreiche Hobbysportler: 
Rene´ Steidten, Sten Brückner, Michael 

Reichel und Claus Schaffrath (v. li.) 

Karsten Schmidt 

(Hobby) 

Andreas Kretschy 

(Hobby) 
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Unser Verein hatte aber auch auf nationaler Ebene, bei Deutschen Meisterschaften, BDR-
Sichtungsrennen und der Radbundesliga Erfolge zu verzeichnen.  
 
An den ersten Deutschen Titelkämpfen des Jahre 2007, im Querfeldeinfahren  im vogtländischen  
Auerbach, vertraten Karsten Volkmann (Platz 7) und Andreas Bäßler (Platz 14) unserem Verein 
überaus würdig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Andreas Bäßler       Karsten Volkmann 
 
Für die Süddeutschen Meisterschaften im bayrischen Vasbühl  konnten sich mit (Andy Schreiter, 
Andy Mauersberger, Roy Kriwaczek, Marco Rößler, Samuel Drechsel (alle Junioren), Stefan 
Walther, Martin Würpel (Jugend) und Martin Bauer (Schüler), 8 Aktive  unseres Vereines 
qualifizieren. Bei Dauerregen, sehr niedrigen Temperaturen (um die 10° C) und einem schweren 
Streckenprofil hatten alle ihre liebe Mühe und es kam zu zahlreichen Stürzen. Im Juniorenrennen 
zeigte Andy Schreiter in der Endphase eine Superleistung. Er konnte sich in der Schlussrunde noch 
aus dem Hauptfeld absetzen und am Ende mit Rang 20 noch das Ticket für die Deutschen 
Titelkämpfe in Hamburg lösen.   
 
Bei den wiederum bei heftigen Regenschauern ausgetragenen Deutschen Meisterschaften im 
Straßenfahren in Hamburg erfüllte Andy Schreiter (trotz Krämpfen in der Schlussphase) die 
Erwartungen und erzielte einen guten 40. Platz (Junioren). Bei den Juniorinnen erreichte Anne 
Steinert Rang 22. 
 
Bei den Deutschen Titelkämpfen im Einzelzeitfahren in Köln konnten die Erwartungen nicht erfüllt 
werden. So reichte es für Anne Steinert (Juniorinnen) und Andy Schreiter (Junioren) nur zu den 
Plätzen 36 bzw. 109. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anne Steinert und Andy Schreiter bei der 
Startvorbereitung in Köln 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Andy Schreiter in Aktion 
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Bei den Deutschen 
Titelkämpfen im 
MTB in St. Ingbert 
überzeugte 
Sebastian Stark mit 
einem guten 24. 
Rang. Er schaffte 
den Aufstieg in die 
Elite-Klasse A (MTB) 

 

  
Mit guten 
Platzierungen im 
Jahre 2007 
erfüllte Markus 
Werner die 
Aufstiegsnorm   
in die Elite-
Klasse A (MTB) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Anne Steinert startete im Schwalbe-
Team Sachsen in der Junioren-
Bundesliga. Im Gesamtklassement 
belegte sie Rang 17. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch bei den in diesem Jahr ausgetragenen Wettkampfserien in Sachsen waren unsere Sportler 
erfolgreich. 
 
Crosslaufserie der Radsportler: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Roy Kriwaczek 
Gesamtsieger Junioren 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Martin Bauer 
2. Platz Schüler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Martin Würpel 
3. Platz Jugend 
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„Redvil-Cup“ im Rossauer Wald: 
 
1. Platz Lukas Steidten U 13 
2. Platz Lisa Steinert U 13 weibl. 

 
„Pokal der Chemnitzer Oberbürgermeisterin“ (Bahn): 

 
1. Platz  Lukas Steidten U 13 
2. Platz Martin Bauer Schüler 
2. Platz  Anne Steinert Juniorinnen 
3. Platz Philipp Kunz U 13 

 
Bioracer-Querfeldein-Serie (5 Läufe) 

 
1. Platz Florian Weder U 11 
2. Platz Maximilian Zschocke U 11 
3. Platz Felix Zschocke U 11 
2. Platz Sebastian Schmiedel U 13 
3. Platz Philipp Kunz U 13 
2. Platz Florian Kretschy Schüler 
3. Platz Martin Bauer Schüler 
3. Platz Stefan Walther Junioren 

 
Etappenfahrten: 
 
Ostthüringen-Tour (Gesamtwertung):  
 
6. Platz Lukas Steidten U 13 
41. Platz Philipp Kunz U 13 
27. Platz Lisa Steinert U 13 weibl. 
  
Lukas Steidten gewinnt das weiße Trikot für den „vielseitigsten Fahrer“. 
 
15. „Internationale Kids-Tour“ 2007 in Berlin: (27 Mannschaften aus 8 Nationen) 
 

 
Lukas Steidten startete im 4-köpfigen Aufgebot Sachsen I. Mit 
1 Sieg und 2-mal Rang 2 bei den Etappenankünften hatte er 
sich den Gesamtsieg verdient. Durch das Nichterscheinen zur 
Übersetzungskontrolle bekam er eine Zeitstrafe von 44 sek. 
und fiel dadurch auf Rang 4 zurück. Dennoch sicherte er sich 
das grüne Trikot für den besten Sprinter. 
 
Martin Bauer stand im Team Sachsen II und sammelte als 
Jahrgangsjüngster wertvolle Erfahrungen. 

 
Gesamtwertung: 
 
4. Platz Lukas Steidten U 13 
125. Platz Martin Bauer Schüler 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Steidten vor Kunz 

Lisa Steinert 
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Etappenfahrt in Weilburg (Hessen): 
 
Mit 2 Gesamtsiegen (Lukas Steidten, Sebastian Schmiedel), sowie 3 Etappensiegen waren unsere 
Sportler bei dieser gut besetzten 3-Etappenfahrt wieder überaus erfolgreich. 

 
1. Platz Lukas Steidten U 13 
1. Platz  Sebastian Schmiedel U 11 
12. Platz Philipp Kunz U 13 
20. Platz Martin Würpel Jugend 
21. Platz Martin Bauer Schüler 
22. Platz Stefan Walther Jugend 
30. Platz Florian Kretschy Schüler 

 
 
Landesjugendspiele Bahn und Straße (Heidenau/Dresden): 
 
Unsere Sportler kehrten mit 6 Medaillen zurück ins Erzgebirge. 
 

Bahn (Heidenau) Straße (Dresden) 
 
Gold Lukas Steidten U 13 Gold Lukas Steidten U 13 
Gold Sebastian Schmiedel U 11 Gold Sebastian Schmiedel U 11 
Bronze Florian Weder U 11 Bronze Lisa Steinert U 13 weibl. 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Florian Weder - erkämpft seine 1. Medaille Sebastian Schmiedel - Spitzenfahrer U 11 
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Unser Verein war im Jahre 2007 wieder Ausrichter der sächsischen Titelkämpfe im Bergfahren 
(03.10.07) in Waldkirchen. Dank der tollen Unterstützung des Bürgermeisters von Waldkirchen und 
Venusberg, zahlreichen Sponsoren und Helfern wurde diese Meisterschaft mit gleichzeitiger Wertung 
zum 5. Erzgebirgs-Cup zu einem sportlichen Höhepunkt in unserem Landkreis. 
 
Bei diesem Heimrennen gab es für unsere Aktiven vor einer ansehnlichen Zuschauerkulisse 5 
Altersklassensiege und insgesamt 10 Podiumsplätze. In der Meisterschaftswertung erkämpfte  
Anne Steinert Gold und Andy Schreiter Bronze.  

 
 
 
. 
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Neben dem alltäglichen Wettkampfstress organisierte der Verein weitere Veranstaltungen für alle 
Mitglieder.  
 
Im Januar besuchten wir wie alljährlich das Berliner 6-Tagerennen. Hier war wie immer toller Sport 
zu bestaunen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfang Mai besuchte uns unser T-Mobile Profi Marcus Burghardt. Hier feierten wir seinen 1.Welt-
Cupsieg und veranstalteten eine Radwanderung. 
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Unser Verein reiste mit einer Delegation zur Straßenrad-WM nach Stuttgart zur Unterstützung 
unseres Schützlings Marcus Burghardt. Es gab tolles Wetter, tolle Atmosphäre und toller 
Sport!!!!!!!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der jährlichen Umfrage der Freien Presse zur Ermittlung der „Sportler des Jahres“ konnten wir 
im Mittleren Erzgebirgskreis mit Andy Schreiter in der Kategorie Männer und durch Martin Bauer in 
der Kategorie Nachwuchs die Sieger stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Landkreis Annaberg reichte es in der Talentewertung männlich für Andy Schreiter zu Platz 2 und 
in der Kategorie weiblich für Anne Steinert zu Rang 3. 
 
Allen, die unsere Sportler durch Stimmabgabe unterstützten, ein herzliches Dankeschön 

 

von li.: Trainer Klaus  Fischer, T-Mobile Profi  Marcus Burghardt, Andy Schreiter, Martin Bauer, RSV-Vorsitzender Uwe Richter 
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Unsere beiden Profis waren auch im Jahre 2007 überaus erfolgreich 

 
Marcus Burghardt (Team T-Mobile) 
 
wichtigsten Erfolge: 

 Sieger  Halbklassiker 
Gent-Wevelgem (Welt-
Cup) 

 2-facher Etappensieger 
bei der 3-Länder-Tour 

 3. Platz E 3 Preis Belgien 

 Teilnehmer der Tour de 
France 

 Teilnehmer der Straßen-
WM 
(Nationalmannschaft) 

 Berufung in den 
Olympia-Kader - Peking 
2008 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Karsten Volkmann (Team Isaac) 
 
wichtigsten Erfolge: 

 7. Platz DM Querfeldein 

 Landesmeister 
Kriterium 

 Landesmeister 
Bergfahren 

 Landesmeister 
Querfeldein 

 2. Platz 
Landesmeisterschaft 
Straße 

 Gesamtsieger 
Mitteldeutsche Qu-Serie 
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Das Radsportjahr 2008 
 

Das Sportjahr 2008 konnte Dank der hohen Einsatzbereitschaft der Sportler, Trainer und Funktionäre, 
einer Vielzahl fleißige Helfern und Sponsoren zum erfolgreichsten Jahr in der Vereinsgeschichte 
bilanziert werden. Unsere Mitgliederzahl konnte im Jahresverlauf um 10 auf insgesamt 122 Mitglieder 
gesteigert werden. 

 
-  

Unsere Sportler gingen im Jahre 2008 an 114 verschiedenen Veranstaltungsorten bei Straßen,- 
Bahn,- Querfeldein- und MTB-Rennen an den Start, standen insgesamt  
214-mal auf dem Siegertreppchen und feierten 63 Siege, darunter in der Schülerklasse mehrere 3-
facherfolge.  
 
Bei den ausgetragenen Landestitelkämpfen sicherten sich unsere Sportler  
6 Meistertitel und insgesamt 32 Medaillen. 
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Lukas Steidten war mit  
8 Medaillen der erfolgreichste 
Venusberger Sportler. Martin Bauer 
und Florian Kretschy schafften es 
auf 5 Medaillen und jeweils 3 
Medaillen sicherten sich Sebastian 
Schmiedel und Florian Weder. 

 

 
erfolgreiches Schülerquartett 

(Steidten, Bauer, Kretschy, Schulz) 

 
Bei der am Jahresende ausgewerteten Nachwuchsbestenliste Sachsens ging unser Verein 
erstmals als Sieger hervor. 
 
Sportlerwertung der sächsischen Bestenliste:  
 
1. Platz  Lukas Steidten  Schüler 
2. Platz  Martin Bauer   Schüler 
2. Platz  Florian Weder   U 11 
3. Platz  Felix Zschocke  U 11 
2. Platz  Sebastian Schmiedel  U 13 
3. Platz  Philipp Kunz   U 13 

          Lukas Steidten 
Unser Verein hatte aber auch auf nationaler Ebene, bei  
Deutschen Meisterschaften, Etappenfahrten und in der Radbundesliga Erfolge zu verzeichnen.  
 
Für die Süddeutschen Titelkämpfe in Linden konnten sich 8 
Sportler unseres Vereines qualifizieren. Die 4 Schülerfahrer 
Martin Bauer, Lukas Steidten, Florian Kretschy und Valentin 
Schulz überzeugten mit tollen Platzierungen. Bauer sicherte 
sich sensationell Rang 3. Kretschy (14. Platz), Steidten (24. 
Platz) und Schulz (38. Platz) komplettierten den starken Auftritt 
der Schüler. 
 
Bei den Deutschen Straßenmeisterschaften in Unna 
überzeugten Martin Bauer mit Rang 20, Florian Kretschy mit 
Rang 26 und Lukas Steidten mit Rang 57. Anne Steinert 
sicherte sich Platz 21 bei den Juniorinnen.  
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Unsere beiden MTB-Spezialisten Markus Werner und Sebastian Stark sicherten sich bei den 
nationalen Titelkämpfen die Ränge 26 bzw. 42. Bei den Titelkämpfen im MTB-Marathon überzeugte 
S. Stark mit Platz 27. 
 
Bei den Deutschen Titelkämpfen im 4-er Mannschaftsfahren in Genthin belegte unser 
Schülerquartett (Steidten, Bauer, Schulz und Kretschy) einen guten 11. Rang.   
 
Bei den nationalen Zeitfahrmeisterschaften erkämpfte Andy Schreiter Platz 72 in der Klasse U 23. 
 
Andy Schreiter (U 23) und Anne Steinert bestritten in Auswahlteam mehrere Bundesligaeinsätze. 
Anne sicherte sich mit dem Team am Ende in der Gesamtwertung Platz 1. Andy Schreiter startete 
bei der Weltcup-Rundfahrt „Tour de Berlin“, schied aber durch Sturz vorzeitig aus. 
 
Bei den im Jahresverlauf ausgetragenen Etappenfahrten, sowie Wettkampfserien überzeugten unsere 
Sportler gleichfalls. 
 
Bei der am traditionell am Jahresanfang durchgeführten Crosslaufserie der Radsportler sicherten 
sich Martin Bauer (Schüler) und Philipp Rohtert (Jugend) nach 4 Läufen den Gesamtsieg. 
 
Bei der Rennserie um den „Pokal der Oberbürgermeisterin“ auf der Chemnitzer Radrennbahn gab 
es nach 9 Läufen folgenden Endstand: 

 
 

1. Platz Martin Bauer Schüler 

1. Platz  Sebastian Schmiedel U 13 

1. Platz  Anne Steinert Juniorinnen 

2. Platz  Lukas Steidten U 15 

2. Platz Philipp Kunz U 13 

2. Platz Felix Zschocke U 11 

3. Platz Maximilian Zschocke U 11 

3. Platz Florian Kretschy U 15 

3. Platz Paul Steinert U 17 

 
                    Sebastian Schmiedel 

 
Bei der Mitteldeutschen Querfeldeinserie sicherten sich Lukas Steidten (Schüler) und Florian 
Kretschy in der Gesamtwertung jeweils den 2. Rang.  
 
Bei der 16. Internationalen Kids Tour in Berlin erkämpfte sich Lukas Steidten Platz 14 und 
Sebastian Schmiedel Rang 21 (U 13). 
 
Bei der bereits zum 4.-mal von unserm Rad-Profi Marcus Burghard  gesponserten, international gut 
besetzten Rundfahrt in Weilburg stand Florian Weder  
bei allen Etappen auf dem Podium und sicherte sich in der Gesamtwertung einen starken 3. Rang. 

 
  
Gesamtwertung nach 3 Etappen:  
 
  3. Platz  Florian Weder U 11 
  4. Platz Florian Kretschy Schüler 
  5. Platz Lukas Steidten Schüler 
  5. Platz Philipp Kunz U 13 
  8. Platz  Sebastian Schmiedel U 13 
10. Platz Valentin Schulz Schüler 
18. Platz Martin Bauer Schüler 

          

Steidten vor Kunz 

Florian Weder 
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Siege feierte Andy 
Schreiter beim 
Schloßpils-Pokal in 
Greiz und beim 12. 
Viechtacher 
Volksfestkriterium in 

Bayern. 
 

 
Beim Kriterium in Lützschena konnten die Schüler durch Bauer, Steidten und Kretschy einen 3-
fach Erfolg feiern.  
 
Beim 11. Sparkassen-Cup in Zwickau freuten sich  Felix Zschocke und Florian Weder über einen 
Doppelerfolg in der Klasse U 11. Sebastian Schmiedel sicherte sich in der Klasse U 13 Platz 3. 

 
 
 
 
 
Klasse U 11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim 14. Rochlitzer Stadtkriterium überzeugten die Schülerfahrer mit einer taktischen 
Meiserleistung und sicherten sich durch Florian Kretschy den Sieg und Martin Bauer Rang 3. In der 
Klasse U 11 sprintete  Florian Weder auf Platz 3 und die Zschockezwillinge  Maximilian und Felix 
erreichten die Ränge 4 und 5.  
 
Gleichfalls über tolle Platzierungen während der Saison konnten sich unsere MTB-Fahrer freuen. Als 
Toppergebnis hatten Markus Werner und Sebastian Stark als Team  Platz 6 in der Gesamtwertung 
bei den „Trans Germany“ (Internationales Etappenrennen) zu vermelden.  Beide waren auch bei 
Rennen zum Mitteldeutschland-Cup erfolgreich.  
 
Starke Auftritte zeigte auch unsere Hobbyfraktion bei zahlreichen Veranstaltungen. 
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Beim 1. Rennen der Saison auf dem Sachsenring holte Rene` Steidten über die kurze Distanz den 1. 
RSV-Sieg des Jahres. Sten Brückner und Michael Reichel schlugen sich über die lange Strecke mit 
den Plätzen 7 und 20 achtbar. Weitere Podestplätze erreichte Sten Brückner in Beierfeld (2.), 
Großwaltersdorf (2.), Zwenkau (2.), Niederschmiedeberg (2.), Gröditz und Zwenkau (jeweils 3.). 
Michael Reichel siegte beim Bergfahren in Niederschmiedeberg, und ersprintete 3. Ränge in 
Großwaltersdorf und Waldkirchen. Beim Kriterium in Arnstadt gab es für Andreas Kretschy und 
Mike Schmiedel die Plätze 6 bzw. 9. Karsten Schmidt überzeugte mit dem Sieg beim Bergfahren in 
Kipsdorf und Rang 3 im Bergrennen in Waldenburg. 

 
Als Wettkampfausrichter war unser Verein für die Titelkämpfe im Bergfahren in Waldkirchen, sowie 
die Titelkämpfe im Querfeldein in Gelenau verantwortlich. Beide Veranstaltungen fanden großen 
Anklang und unsere Sportler überzeugten mit tollen Platzierungen. 
 
In Waldkirchen erreichten unsere Sportler 10 Podestplätze, davon 5 Medaillen. 
 
Herausragend hierbei der Dreifacherfolg der Schüler durch Bauer, Steidten und Kretschy, sowie 
Bronze von Carsten Brödner bei den Männern. In der Klasse U 11 gab es durch Florian Weder und 
Maximilian Zschocke einen Doppelerfolg. Anne Steinert sicherte sich Bronze bei den Juniorinnen.  
 
Auch unsere zahlreichen Hobbyfahrer konnten im stärksten Teilnehmerfeld des Tages zum guten 
Gesamtergebnis beitragen. In der Kategorie 1 (bis 30 Jahre) sicherte sich Michael Reichel Rang 3. 
In der Kategorie 2 (über 30 Jahre) konnten wir mit Karsten Schmidt den Sieger stellen. 
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Klasse U 11  

  
Klasse Schüler Anne Steinert 

       
Karsten Schmidt 

 
 

 

Bei den offenen sächsischen Querfeldeinmeisterschaften in Gelenau konnten wir uns über große 
Starterfelder, insbesondere in der Männerklasse freuen. Unsere Aktiven überzeugten mit 4 weiteren 
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Medaillen. Spannend ging es im Männerrennen zwischen Karsten Volkmann und unserem Markus 
Werner zu. Am Ende sicherte sich Volkmann den Titel und Werner holte Silber. Bei den Schülern 
sicherte sich Lukas Steidten Silber. In der Jugendklasse gab es durch Bauer und Kretschy Silber 
bzw. Bronze. Im Jedermannwettbewerb überraschte Eric Reuter mit einem starken 3. Rang. 
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In Vorbereitung auf die Saisonhöhepunkte wurden mehrere Trainingslager in der JHB Hormersdorf, 
sowie ein 2-wöchiges Trainingslager in Italien durchgeführt. Die Verpflichtung des Stollberger 
Trainers Hans-Dieter Steiger wirkte sich positiv für die Nachwuchsentwicklung aus. 

 

   
Italien JH Hormersdorf H.-D. Steiger 

 
Über das normale Sportprogramm hinaus gab es aber noch weitere 
Höhepunkte in unserem Verein. 

 
Bei der jährlichen Umfrage der Tageszeitschrift „Freien 
Presse“ zur Ermittlung der „Sportler des Jahres“ 
konnten wir im Mittleren Erzgebirgskreis mit Marcus 
Burghardt in der Kategorie Männer den Sieger stellen 
und in der Kategorie Nachwuchs reichte es für Lukas 
Steidten  
zu Platz 3. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf Grund der guten Ergebnisse in der ersten 
Saisonhälfte wurde am 1. Juli das „Marcus 
Burghardt Junior Team“ gegründet. In das Team 
wurden die 10 erfolgreichsten Nachwuchssportler 
berufen. 
 
v. li. Weder, M. Zschocke, Steidten, M. Burghardt, 
F. Zschocke, V. Schulz, Kunz, Kretschy, Bauer, 
Schreiter, Schmiedel Wenige Tage später erfüllte 
sich Marcus Burghardt seinen Traum und feierte 
auf der 18. Etappe der Tour de France seinen 1. 
Tour-Etappensieg. Am 02. August bereiteten ihm 
zahlreiche Radsportfans in Venusberg einen 
herzlichen Empfang. 
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Das Juniorteam hatte auch zahlreiche weitere Termine zum Verkauf des Radlerbrotes und des M. 
Burghardt Törtchens zu erfüllen. 
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Eine Radwanderung, ein Fußballturnier und eine Kegelveranstaltung fanden gleichfalls großen 
Anklang. 

 

 
 

 

 

 

Das Radsportjahr 2009 

  
Das Jahr 2009 stand im Zeichen des 55-jährigen Bestehens des Vereines.  
  

Dank der großen Einsatzbereitschaft der Trainer, Sportler und Funktionäre sowie einer Vielzahl an 
Sponsoren und fleißigen Helfern konnte der Verein im Jahr 2009 die in sportlicher Sicht gesteckten 
Ziele erfüllen. Mit nunmehr 133 Mitgliedern, das sind 11 mehr als im Vorjahr, konnte die positive 
Mitgliederentwicklung fortgeführt werden.  
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Die Sportler des Vereins gingen im Jahr 2009 an 106 verschiedenen Wettkampforten in Deutschland, 
Österreich und Tschechien bei Straßen-, Bahn-, und MTB-Wettbewerben an den Start.  

 

 
 
Dabei errangen 18 Sportler, hauptsächlich aus 
dem Marcus-Burghardt-Juniorteam 
insgesamt 100 Siege. Die Anzahl der 
lizenzierten Trainer blieb mit 7 konstant. 
Allerdings waren  in der Sportlerbetreuung am 
Talentestützpunkt nur 3 Trainer regelmäßig im 
Einsatz. Oldie Hans-Dieter Steiger führte die 
Sportler der Klasse U 13 zu Spitzenleistungen 

in Sachsen.   
  
Zur Vorbereitung auf die Saison wurden 3 
Trainingslager in der Jugendherberge  
Hormersdorf (Februar, Ostern, August), ein 
Crosstrainingslager in Venusberg (Herbst), 
sowie ein Grundlagenlehrgang im Frühjahr mit 
den älteren Sportlern in Cesenatico/Italien 
durchgeführt.  
  

Bei sächsischen Meisterschaften gab es für den Verein 23 Medaillen, darunter 10 Meistertitel.  
Titelträger:    Lukas Steidten (5 Titel)  

Sebastian Schmiedel (3 Titel)  

  Lisa Maria Weder (1 Titel)   

  Philipp Kunz (1 Titel)  

  

Auch bei den diesjährigen Landesjugendspielen schnitt der Verein mit 4 Titeln durch Luis 
Mauersberger, Lisa-Maria Weder, Sebastian Schmiedel und Lukas Steidten sowie 5 weiteren 
Medallien gut ab.  

  
Die beiden erfolgreichsten Sportler des Vereins waren Lukas Steidten (U15) mit 25 Saisonsiegen 
und 6 Landersmeisterschaftsmedallien sowie Sebastian Schmiedel mit 24 Siegen und 4 Medallien.  
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Bei den ausgetragenen Wettkampfserien konnten unsere Sportler mit sehr 
guten Ergebnissen aufwarten.  
  
In der Vereinswertung Sachsens konnten wir den Vorjahressieg 
durch eine relativ schwache Vertretung in den höheren 
Altersklassen leider nicht verteidigen. Der Verein belegte aber 
dennoch einen tollen 2. Platz  
  

Bei der traditionell am Jahresanfang ausgetragenen  
Crosslaufserie sicherten sich Philipp Rohtert (Junioren) und Lukas 
Steidten (Schüler) den Gesamtsieg. Martin Bauer und Florian 
Kretschy erliefen in der Jugendklasse die Gesamtränge 2 und 3. 
Bei den Junioren kam Paul Steinert gleichfalls auf den Bronzerang.   
  

Die Wettkampfserie um den „Pokal der Oberbürgermeisterin“ 
auf der Chemnitzer Radrennbahn wurde in den Nachwuchsklassen 
von unseren Sportlern dominiert. So stellten wir insgesamt 4 Mal 
den Gesamtsieger. Hierbei waren Luis Mauersberger (U 11), 
Sebastian Schmiedel (U 13), Lukas Steidten (Schüler) und Martin 
Bauer (Jugend) erfolgreich. Gleichfalls auf dem Podium standen Florian Kretschy (2. Rang Jugend) 
und Valentin Schulz (3. Rang Schüler).  
  

Beim im Rossauer Wald ausgetragenen REDVIL-Cup stellten wir mit Lukas Steidten, 
Sebastian Schmiedel und Lisa Maria Weder die Gesamtsieger. Lisa Steinert erreichte Rang 2 
bei den Schülerinnen.  
  

Bei der zum Jahresende über 7 Wertungsläufe 
ausgetragene Mitteldeutsche Querfeldeinserie 
(BIORACER Cross Challenge) sicherten sich unsere 
Sportler 4 Podiumsplätze in der Gesamtwertung. Florian 
Kretschy triumphierte in der Jugendklasse. Martin Bauer 
erreichte in dieser AK Rang 3. Philipp Kunz (Schüler) 
und Felix Zschocke (U 13) erkämpften jeweils 2. Plätze.  
   

Bei der wiederum von Marcus Burghardt gesponserten 
Etappenfahrt in Weilburg  überzeugten alle unsere 
Teilnehmer mit toller Kampfmoral. Mit einem 
Etappensieg und Gesamtrang 2 war Sebastian 
Schmiedel erfolgreichster RSV-Starter.  
  

Lukas Steidten (Schüler), sowie Martin Bauer und 
Florian Kretschy (beide Jugend) standen im 
Sachsenaufgebot bei der gut besetzten TMP Tour. Mit einem Etappensieg und Gesamtrang 3 schlug 
sich Lukas Steidten ausgezeichnet.  
  

Bei der 17. Internationalen Kids-Tour in Berlin standen Lukas Steidten, Valentin Schulz und 
Sebastian Schmiedel, sowie Lisa Steinert im Sachsenaufgebot. Als bester Sachse erreichte Lukas 
Steidten in der Gesamtwertung der Schüler einen beachtlichen 6. Rang. Sebastian Schmiedel schlug 
sich mit Platz 16 in der Klasse U 13 überaus achtbar.  
  
Einen weiteren Auswahleinsatz hatte Martin Bauer bei der Youngclassics – Jugendtour in Hamburg.  
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U 13-Akteur Sebastian Schmiedel erfüllte bei der Ostthüringen 
Tour mit Gesamtrang 3 und einem Tag im gelben Trikot alle 
Erwartungen.  

  
Bei den Süddeutschen Meisterschaften im Straßenfahren in 
Dingelstädt ersprintete Lukas Steidten Rang 6. Mit Steidten, 
Schulz, Kretschy und Bauer qualifizierten sich 4 Fahrer unseres 
Vereines für die DM. Philipp Kunz stürzte leider und brach sich 
den Arm.  
  

Die für das Titelchampionat Straße in Parchim ausgesuchte 
Strecke war wegen fehlender Steigungen einer nationalen 
Meisterschaft unwürdig. Im Schülerrennen bildete sich nur auf 
Grund eines Sturzes eine 12 Fahrer starke Spitzengruppe mit Lukas Steidten. In einem packenden 
Finale sprintete er auf einen tollen 7. Rang. Valentin Schulz kam im Sprint des kompletten 
Hauptfeldes auf Platz 33 ins Ziel. Im Finale der Jugend sprintete nach 72 absolvierten Kilometern das 
komplette Fahrerfeld um den Meistertitel. Für Martin Bauer und Florian Kretschy reichte es zu den 
Rängen 40 und 41. Im Rennen der Schülerinnen überquerte Lisa Steinert auf Position 46 die Ziellinie.   
  

Bei den Deutschen Meisterschaften im 4-er Mannschaftszeitfahren in Genthin waren drei Sportler 
unseres Vereines in den Sachsenquartetts vertreten. Lukas Steidten erreichte mit der 1. 
Schülermannschaft Rang 5 und Valentin Schulz im 2. Vierer Platz 10. Die 2. Jugendvertretung mit 
Florian Kretschy wurde nur 20.  
  

Über die bereits aufgezeigten Ergebnisse hinaus gab es noch eine Vielzahl weiterer toller 
Leistungen unserer Sportler auf Landes- und Bundesebene.  
  

Beim letzten Auftritt auf der Straße überzeugten unsere Sportler beim Kriterium in Holzhausen bei 
Leipzig. Mit Valentin Schulz, Sebastian Schmiedel, Lisa Steinert und Lisa Maria Weder standen 4 
Sportler unseres Vereines auf dem obersten Treppchen.  

  
Beim als Bahnabschluss in Leipzig ausgetragenen  
Sichtungsrennen des sächsischen Nachwuchses waren unsere 
Sportler nochmals topfit. Jeweils zwei Disziplinsiege sicherten sich 
Lisa Maria Weder und Sebastian Schmiedel. Maximilian Wabst 
überraschte mit dem Sieg über 2000 m.  
  

Bei den folgenden Querfeldeinrennen bzw. Crossläufen waren 
unsere Sportler gleichfalls in vorderster Front zu sehen. Philipp Kunz 
sicherte sich jeweils den Sieg in Radibor, Riesa und Waldenburg. 
Florian Kretschy stand in Chemnitz, Granschütz und Greiz auf dem 
obersten Treppchen.  

  

  

 
 

 

Die Sportler unserer Hobbyfraktion konnten auch zur guten Gesamtbilanz des Jahres 2009 
beitragen.  

  
Mit 8 Siegen insbesondere im Bergfahren trumpfte Karsten 
Schmidt als bester dieser AK auf. Sten Brückner brachte es mit 
dem Sieg beim Bergfahren in Großrückerswalde und Rang 2 in 
Döbeln zu 2 Podiumsplätzen. Michael Reichel belegte bei 
Bergfahren in Großrückerswalde Rang 2. In der Gesamtwertung 
zum MDC im MTB reichte es für Carsten Brödner zu Platz 3. 
Beim 3. Vogtland-Marathon schaffte Danilo Rößler mit Rang 3 
den Sprung aufs Treppchen. Gerd Krautwurst nahm am 
Weltpokal in Sankt Johann teil und erreichte einen achtbaren 28. 
Platz.   
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Auch unsere Profis schlugen sich im Jahr 2009 achtbar.  
  
Erfolgreich präsentierte sich unser Isaac-Fahrer Karsten Volkmann mit 
mehreren Saisonsiegen, sowie Medaillen bei Meisterschaften.  
  

Profi Marcus Burghardt hatte dagegen in der zurückliegenden Saison 
sehr viel Pech. Zahlreiche Stürze und Defekte brachten ihn um den 
verdienten Lohn und vordere Platzierungen.   
 
Dennoch ließ er es sich nicht nehmen, das Junior Team, aus 
dem während der Saison Andy Schreiter verabschiedet wurde 
und in welches mit Luis Mauersberger und Maximilian Wabst 2 
junge Sportler berufen worden, nach besten Kräften zu 
unterstützen. So gab es wieder eine größere Anzahl von 
Adidasbrillen, Mavic-Rennschuhen und Uvex Helmen fürs 
Team.  

Im Monat August fanden auf  

Grund des Vereinsjubiläums „55 Jahre RSV 54“ mehrere 
Veranstaltungen statt.  
  
Am 21.August wurde unter Teilnahme einer Vielzahl von Vereinsmitglieder, ehemaliger 
erfolgreicher Sportler der Vergangenheit, sowie zahlreicher Sponsoren unsere 
Festveranstaltung im Gasthof Venusberg durchgeführt. Großen Zuspruch fand diese 
Veranstaltung insbesondere unter unseren  
„ehemaligen erfolgreichen Sportlern“ die teilweise weite 
Anfahrtswege nicht gescheut hatten, um bei diesem 
Treffen vor Ort zu sein. Auch unsere beiden noch 
verbliebenen Gründungsmitglieder Georg Sander und 
Heinz Neumann waren der Einladung gefolgt. Auf Grund 
seiner langjährigen erfolgreichen Arbeit im Verein, sei es 
als Übungsleiter, oder Helfer bei unseren jährlichen 
Radsportveranstaltungen wurde Georg Sander mit der 
Ehrennadel des LSB in  
Gold ausgezeichnet. Durch den Verein erhielt 
Sportkamerad Sander nach Harald Gläser als 2.  
Vereinsmitglied die  Ehrenmitgliedschaft im RSV 54. Des 
Weiteren wurden 5 Vereinsmitglieder für langjährige treue 
Mitgliedschaft ausgezeichnet (Alfred Uhlig, Bernd Brödner, Peter Böhme, Gerhard Volkmann, Joachim 
Schmidt).  
Für unsere Nachwuchssportler und Eltern fand im Rahmen unseres Jubiläums am 29. August ein 
Sportnachmittag mit abschließenden Grillen auf dem Sportplatz statt. Dieser fand bei allen 
Teilnehmern großen Zuspruch.  
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Wieder einmal waren wir Ausrichter der  
Landesmeisterschaften im Bergfahren in  
Waldkirchen. Diese zum 8. Mal ausgetragene offene  
Meisterschaft fand bei herrlichem Sommerwetter am 23. 
August statt und war mit 240 Teilnehmern aus Berlin, 
Brandenburg und Bayern ausgezeichnet besetzt. Trotz 
des Fehlens unserer Kids-Tour-Teilnehmer Lukas 
Steidten, Valentin Schulz und Sebastian Schmiedel 
schlugen sich unsere Sportler prächtig und erkämpften 
sich 5 Podiumsplätze. Beeindruckend war hierbei der 
Auftritt unserer U 13-Sportler. In einem packenden 
Finale sicherte sich Florian Weder den Sieg. Hinter dem 
Dresdner Siegel konnte sich Maximilian Zschocke mit 
Rang 3 noch einen Platz auf dem Podium erkämpfen. 

Hobbyfahrer Karsten Schmidt konnte mit einer überzeugenden Leistung einen weiteren RSV-Sieg 
sicherstellen.   
 
In der Meisterschaftswertung gab es für unseren Verein durch U 23-Fahrer Sebastian Stark  
Silber und durch Florian Kretschy Bronze in der Jugend. Stark auch der Auftritt der Drechselbrüder. 
Sebastian sicherte sich Platz 5 in der Jugend und Elias ebenfalls Rang 5 bei den Junioren.  

  

Neben dem alltäglichen Wettkampfstress organisierte der Verein 
weitere Veranstaltungen für unsere Mitglieder.   
  
Im Monat Mai war Marcus Burghardt bei uns zu Gast. Von der Bürgermeisterin Frau Kathrin Sieber 
erhielt Marcus die Ehrenbürgerschaft des Ortes Venusberg verliehen. Auch an der anschließenden 
Radwanderung nahm unser Profi teil.  
  

Marcus begleitete im Jahresverlauf noch einige Male die 
Sportler bei ihren Trainingseinheiten.   
  

Für das Junior Team standen auch wieder Einsätze beim 
Radlerbrotverkauf  in verschiedenen Bäckereifilialen auf 
dem Programm.  

Bei der jährlichen Umfrage der Tageszeitschrift  

„Freien Presse“ zur Ermittlung der „Sportler des Jahres“ 
konnten wir im Mittleren Erzgebirgskreis wieder kräftig 
abräumen. Marcus Burghardt siegte in der Kategorie 
Männer. Mit Martin Bauer stellten wir den Sieger in der 
Kategorie Nachwuchs. Unsere Schülermannschaft mit 
Steidten, Bauer, Schulz und Kretschy war gleichfalls erfolgreich.  

  

Bei der Umfrage im Kreis Annaberg landeten unsere Vertreter Lisa Steinert und Lukas Steidten 
jeweils auf Rang 3. 

  

Als Jahresabschluss für unsere Sportler und Helfer wurde traditionell wieder eine Kegelveranstaltung 
in der Feinspinnerei durchgeführt.  
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Das Radsportjahr 2010  
  
Im Jahr 2010 erreichte der Verein zum zweiten Mal nach 2008 den Sieg in der  
Vereinswertung der Bestenliste Sachsens durch eine sehr gute Vertretung in allen  
Altersklassen. Auch weitere sportliche Ziele konnten dank Sponsoren und großer  
Einsatzbereitschaft von Allen erfüllt werden. Die Mitgliederzahl blieb mit 135 fast gleich.  
  

Im zurückliegenden Jahr gingen unsere Lizenz- sowie Hobbysportler  insgesamt an 91 
verschiedenen Wettkampforten in Deutschland, Österreich und Tschechien bei Straßen- Bahn- und 
MTB- Wettbewerben an den Start.  
  

Die Anzahl der lizenzierten Trainer blieb mit 7 konstant. Allerdings waren  in der Sportlerbetreuung 
unseres Talentestützpunktes nur 4 Trainer regelmäßig im Einsatz.  
  

Insgesamt 15 unserer Sportler standen im zurückliegenden Jahr 99 - Mal auf dem obersten 
Treppchen. Der Hauptanteil kam hierbei von Sportlern des Marcus-Burghardt-Juniorteams.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Durch die auf die Saisonhöhepunkte zielgerichtet 
durchgeführten Trainingslager im Februar, wiederum in 
Italien sowie in der Jugendherberge Geyer, im April und 
August jeweils in der  
Jugendherberge Hormersdorf und im Oktober 
(Venusberg/Drebach), sowie dem fünf Mal wöchentlich 
angebotenem Training konnten wir unsere Erfolgsbilanz 
aus den Vorjahren weiter fortsetzen.  
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Die erfolgreichsten Sportler waren Sebastian Schmiedel und LisaMaria Weder, welche jeweils 15 
Siege und drei bzw. vier Landesmeisterschaftsmedallien einfahren konnten.  
  

Bei den sächsischen Landestitelkämpfen gelang den Aktiven ein noch nie vorher erreichtes positives 
Ergebnis. Insgesamt konnten wir 34 Medaillen, darunter 17 Meistertitel, auf  Straße, Bahn und im 
Querfeldeinfahren erringen.   

  

Gute Ergebnisse bei Wettkampfserien  

   
Die Wettkampfserie um den „Pokal der  
Oberbürgermeisterin“ auf  der Chemnitzer Radrennbahn wurde in den Nachwuchsklassen von 
unseren Sportlern dominiert.  

 
In der Jugendklasse gab es durch Martin Bauer, Lukas Steidten, Florian Kretschy und Valentin  
Schulz sogar einen Vierfacherfolg. Weitere Gesamtsiege erreichten Sebastian Schmiedel (U15), Max 
Zschocke (U13) und Lisa Maria Weder (U11w).  

  
Bei der traditionell am Jahresanfang ausgetragenen Crosslaufserie der Radsportler gelang es 

Philipp Rohtert (Junioren) seinen Gesamtsieg aus dem Vorjahr mit 3 Tageserfolgen zu verteidigen. 

Völlig überraschend holte Moritz Kretschy als jüngster Teilnehmer dieser Serie einen Gesamterfolg 

Maximilian Wabst  (2. Rang) und Maximilian Zschocke  (3. Rang) konnten sich in der Klasse U 13 

gleichfalls noch Podiumsplätze in der Gesamtwertung sichern.  

  
Beim im Rossauer Wald über 2 Wertungsrennen ausgetragenen REDVIL-Cup 2010 stellten wir mit 
Lisa Maria Weder die Gesamtsiegerin in der Klasse U 11 weiblich. Felix Zschocke erreichte in der 
Klasse U 13 mit Gesamtrang 3 das beste Ergebnis.  

  
Bei der im Oktober über 9 Wertungsläufe in Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen gestarteten BIORACER Cross Challenge 
überzeugten  unsere Sportler trotz unterschiedlichster äußerer 
Bedingungen mit  
Spitzenleistungen und erzielten in der Gesamtwertung  5  
Podiumsplätze. In der 
Juniorenklasse gab es 
durch Florian Kretschy 
und Martin Bauer einen 
RSV-Doppelerfolg. Für 
Schülerakteur Sebastian 
Schmiedel  reichte es im 
Gesamtklassement zu 
einem guten 2. Rang. 
Über das gleiche 
Gesamtergebnis konnte 
sich Valentin Schulz in 

der Jugendklasse freuen.  
  

  
  

 
Die Sportler des 

Marcus Burghardt 

Junior Teams hatten 

auch mehrere 

Wettkampfeinsätze 

bei Etappenfahrten 

zu meistern  
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Bei der sehr anspruchsvollen Etappenfahrt in 

Weilburg, gesponsert von Marcus Burghardt, 

überzeugten alle unsere Teilnehmer mit toller 

Kampfmoral. Die von den belgischen  

Fahrern beherrschte 3-Etappenfahrt brachte für  
Martin Bauer  mit Platz 3 auf der 1. Etappe den 
einzigen Podiumsplatz. In der Gesamtwertung 
sicherten sich Bauer, Kunz und Max Zschocke 
mit jeweils 9. Rängen Platzierungen im 
Vorderfeld.  
 

 
  

Bei der um Louny (Tschechien) ausgetragenen internationalen 4-Etappenfahrt gingen unsere 
beiden RSV-Akteure Valentin Schulz und Martin Bauer ins Rennen. Bei brütender  Hitze, sowie 
überwiegend bergigem Terrain erreichten Bauer und Schulz im Gesamtklassement die Plätze 28 
und 38. Im Einzelzeitfahren hatte die Jury einige Probleme mit der Zeitmessung. Nach Anfangs Platz 
4 wurde Valentin Schulz völlig überraschend zum Sieger erklärt.  
  

Mit den erzielten Ergebnissen bei der Ostthüringen Tour konnten wir leider nicht zufrieden sein. So 

verschenkten unsere Teilnehmer mit ungenügenden Leistungen beim  

Geschicklichkeitsfahren alle Hoffnungen auf  vordere Gesamtränge. Lediglich Maximilian 
Zschocke gelang auf den weiteren Etappen mit den Tagesplätzen 5, 7 und 8 noch tolle 
Tagesergebnisse. Am Ende kam er im Gesamtklassement aber nicht über Rang 11 hinaus.  
  

Bei der 18. Internationale Kids Tour in Berlin ging 
eine eigenständige Schülermannschaft als MB- 
Junior Team ins Rennen. Im Klassefeld der 160 
Starter reichte es jedoch nicht für vordere  
Platzierungen. Bis auf Sebastian Schmiedel 
(Gesamtrang  87) wurden die weiteren 
Teammitglieder Philipp Kunz, Dominik Riedel 
(Zwickau) und Mark Opitz (CPSV) auf  der 
Schlussetappe vorzeitig aus dem Rennen 
genommen. U 13-Akteur Maximilian Zschocke ging 
bei dieser Etappenfahrt für die Sachsenauswahl ins 
Rennen. Unserem Sportler gelang mit den 
Tagesrängen 12 und 19 achtbare 
Tagesplatzierungen. In der Gesamtwertung 
überzeugte er trotz eines mäßigen Zeitfahrens mit Rang 32.  

 
  

Bei der internationalen Youngclassics – Jugendtour 

über 4 Etappen in Hamburg ging das Marcus Burghardt 

Junior Team mit einer eigenen Mannschaft ins Rennen. 

Das Venusberger Quartett Bauer, Kretschy, Schulz und 

Steidten wurde durch die beiden Leipziger Ritschel und 

Scheinpflug komplettiert. Martin Bauer  hatte bereits auf 

der 1. Etappe den richtigen Riecher und sorgte für einen 

Paukenschlag. Als einziger Deutscher erreichte er in 

einer Spitzengruppe als Dritter das Ziel. Diese 

ausgezeichnete Position konnte Bauer auf den weiteren 

Etappen dank seiner guten körperlichen Verfassung und 

Rennübersicht, sowie der tollen Teamunterstützung 
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erfolgreich verteidigen und damit am Ende für eine kleine Sensation sorgen. Überglücklich nahm der 

Drittplatzierte die Glückwünsche vom, auf der letzten Etappe in Hamburg persönlich anwesenden 
Chef  Marcus Burghardt entgegen.  

  
Das Junior Team hatte mit der in Thüringen 
ausgetragenen gut besetzten internationalen 
TMP- Tour eine weitere Bewährungsprobe zu 
meistern. Das gleiche RSV-Quartett wurde dieses 
Mal durch den Berliner Ehrke und wiederum dem 
Leipziger Ritschel  aufgestockt. Auch bei dieser 
gut besetzten Rundfahrt konnte das Team 
überzeugen. Durch die gute Mannschaftsleistung 
sicherte sich Florian Kretschy in der 
Gesamtwertung einen beachtlichen 25. Rang. 
Schulz, Bauer und Ritschel beendeten diese 
Etappenfahrt auf den Rängen 49, 53 und 54.  

  

  
Nationale Großereignisse  

 
Beim 1. nationalen Höhepunkt wurden Anfang Januar die Meistertitel im Querfeldeinfahren in 
Magstadt vergeben.  
Hier erreichte Jugendfahrer Florian Kretschy Rang 24.  
  

Für die Anfang Juni ausgetragenen   
Süddeutschen Titelkämpfe auf der Straße in Ummendorf 

hatten sich 5 Sportler unseres Vereines qualifiziert. Bei 

sommerlichen Temperaturen zeigten insbesondere unsere 

Jugendfahrer auf dem superschweren 8,4 km Kurs tolle 

Kampfmoral. Martin Bauer war am Ende in einer noch 24 

Fahrer umfassenden Spitzengruppe vertreten und sicherte 

sich in einem packenden Finale Rang 12 und damit das 

Ticket für die Teilnahme an der DM. Florian Kretschy und 

Valentin Schulz belegten im Feld der 160 Starter die Ränge 

28 bzw. 48. Schülerakteur Sebastian Schmiedel hatte nicht 

seinen besten Tag erwischt und verfehlte mit Rang 88 am 

Ende die DMTeilnahme in der Schülerklasse.  

  
Die nationalen Titelkämpfe auf der Straße wurden in 
Bundenthal (Rheinland-Pfalz) ausgetragen. Auf dem 
anspruchsvollem 11,8 km Rundkurs gingen unsere hierfür 
qualifizierten Teilnehmer hochmotiviert ins Rennen. Nach 6 
schweren Runden auf den 11,8 km-Rundkurs  sprintete 
Florian Kretschy aus einer 50 Fahrer bestehenden 
Spitzengruppe auf einen sensationellen 8. Rang.  
 

 
Valentin Schulz und Martin Bauer kamen kurz nach der 
ersten großen Gruppe ins Ziel und belegten im Feld der 
120 Titelanwärter  die Ränge 66 und 67. Bei den 
Schülerrinnen überzeugte unsere Vertreterin Lisa 
Steinert als beste Sächsin mit einem guten 19. Platz.  
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Bei den Deutschen Titelkämpfen im 4-er Mannschaftsfahren in Genthin waren mit Florian 

Kretschy und Lukas Steidten 2 Sportler unseres Vereines im Sachsenquartett der Jugend vertreten. 

Leider reichte es unter den 16 gestarteten Mannschaften nur zu Rang 12.  

  
Beim Titelchampionat auf der Bahn in Cottbus konnten die eingesetzten Sportler unseres Vereines 
leider keine Akzente setzten.  

  

Ein Auszug aus weiteren Saisonergebnissen  

  
Beim 51. Sachsenringradrennen erreichten Martin Bauer und Valentin Schulz Rang 1 und 3.  

  
Bei den Männern ging Eric Reuter als einziger RSV-Vertreter bei Straßen-, Querfeldein- und MTB 
Rennen an den Start. Es reichte aber für ihn nicht zu Spitzenplätzen.  

  
Neueinsteiger Moritz Kretschy überzeugte 
insbesondere mit Siegen und zahlreichen 2.  
Rängen bei den Crossläufen.  

  

Luis Mauersberger gewann den 
ausgetragenen Athletikwettkampf  und erlief  
innerhalb der BIORACER CROSS  
Challenge zahlreiche undankbare 4. Plätze.  

  

Erstmals nach einigen Jahren Unterbrechung 
waren wir mit Andreas Kretschy wieder im 
Seniorenbereich vertreten. Mit Platzierungen im 
Mittelfeld überzeugte er bei Straßen- und 
Querfeldeinwettkämpfen.   

   
  

Den Sportlern unserer Hobbyfraktion gelang es auch zum guten 
Gesamtergebnis beitragen.  
  
Mit 7 Siegen insbesondere in Berg-, sowie 
Zeitfahrwettbewerben trumpfte Karsten Schmidt  als 
Bester dieser AK auf. Des Weiteren vervollständigte er mit 
zwei 2. Plätzen und 1-mal Rang 3 seine Erfolgsbilanz des 
letzten Jahres.    
  

Michael Reichel trug sich als Sieger beim 

Fahrradmarathon in Gebirge  in die Ergebnisliste ein. Beim 

Triathlon in Schneeberg (2. Platz) und beim 

Rundstreckenrennen in Großwaltersdorf  (3. Platz) schaffte 

er gleichfalls den Sprung aufs Podest.   

  

Carsten Brödner überzeugte in Großwaltersdorf mit Rang 
2.   
  

Gerd Krautwurst konnte beim Zeitfahren in Frauenstein mit Platz 4 ein gutes Ergebnis erreichen.  
  

Für Danilo Rößler reichte es beim Erzgebirgs-Marathon gleichfalls zu Platz 4.  
  

Colin Ufer lieferte beim Jedermann-Race-Day in Dresden mit Rang 6 ein starkes Ergebnis.  
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Für unsere Aktiven, die ihre Lizenz in anderen Teams gelöst haben, 
können wir auch zahlreiche Erfolge vermelden.  

  
So hatte unser zum BMC-Team gewechselte Marcus 
Burghardt wieder eine erfolgreiche Tour de France - 
Teilnahme zu vermelden. Bei der „Tour des Suisse“ 
überraschte unser Profi mit 2 Etappensiegen.  
 
Wir bedanken uns bei Marcus, da er beim Wechsel an 
sein Junior-Team gedacht hatte und wir mit 12 BMC-
Rädern ausgestattet wurden.  
 

  

  

  

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karsten Volkmann überzeugte in der letzten Saison 

in seiner Spezialdisziplin, dem Querfeldeinfahren. 

Nach mehreren vorderen Platzierungen im 

Deutschland-Cup sicherte er sich in der 

Gesamtwertung einen überragenden 2. Rang. Bei 

den Deutschen Titelkämpfen überzeugte er mit 

einem tollen 8. Platz. Titelträger wurde er bei den 

Landesmeisterschaften im Querfeldein und bei den 

Straßenmeisterschaften des Freistaates freute er 

sich über die Silbermedaille.   

 

  
 

 
 
 
MTB-Spezialist Markus Werner sorgte auch 
für eine kleine Sensation. Bei den 
Deutschen Titelkämpfen im Cross Country 
sicherte er sich überraschend in der Klasse 
Masters die Silbermedaille und wurde damit 
Deutscher Vizemeister!  
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Neben den leistungssportlichen Aktivitäten gab es auch weitere 

von uns organisierte  Veranstaltungen  
  
  

Im Januar gab es wie bereits in den letzten Jahren eine 
Fahrt zum Berliner Sechstagerennen.   
Am 24.05. veranstaltete der Verein bei schönstem 
Radsportwetter eine Radwanderung, an der wieder 
einmal sehr viele Radsportfreunde aus unserer 
Umgebung teilnahmen.  

 
 

 
Für winterharte Mitglieder und Radsportfreunde 
richtete der Verein ein Wintergrillen aus. 

 
 
 
 
 
 

 
 
Der 60. Geburtstag unseres Trainers und 
Geschäftsführers Klaus Fischer wurde mit Familie und 
Freunden, darunter ehemalige Sportler und treue 
Mitstreiter, gebührend gefeiert.  

 
 
 
 
 

Bei der jährlichen Umfrage der Tageszeitschrift „Freien 
Presse“ zur Ermittlung der „Sportler des Jahres“ konnten 
wir im Altkreis „Mittleres Erzgebirge“ wieder kräftig 
abräumen. Mit Sebastian Schmiedel stellten wir den 
Sieger in der Kategorie Nachwuchs. Unsere U13-
Mannschaft mit Schmiedel, F. und M. Zschocke, Wabst 
und Weder war gleichfalls erfolgreich, Außerdem belegte 
Lisa-Maria Weder bei den Mädchen Rang 2. Im alten Kreis 
Annaberg stellte der Verein mit Lukas Steidten den 3. bei 
den Jungen, für Lisa Steinert reichte es bei den Mädchen 
zu Platz 4. 

 
Wie alljährlich organisierte der Verein eine Kegelveranstaltung in Venusberg zum Jahresabschluss. 
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Das Sportjahr 2011 
 

Der Verein konnte auch im Jahr 2011 seine Zielvorgaben wieder erfüllen. In den Nachwuchsklassen 
gelang es unseren Sportlern das Renngeschehen in Sachsen zu bestimmen bzw. mitzubestimmen.  
 

 
Den Mitgliederstand von 131 Mitgliedern konnten wir trotz einiger Abgänge mit Neuzugängen wieder 
ausgleichen und somit  konstant halten. 
 
Bundesweit an über 80 verschiedenen Wettkampforten waren die Sportler des RSV vertreten. Mit der 
stolzen Bilanz von 87 Tagessiegen und insgesamt 193 Podiumsplätzen erreichten wir ein gutes 
Ergebnis. 

 
In der Vereinswertung Sachsen aller 24 Radsportvereine gelang uns die nicht für möglich gehaltene 
Verteidigung des 1. Platzes aus dem Vorjahr. Mit über 50 Punkten Vorsprung verwiesen wir den 
Dresdner SC, sowie die DHfK Leipzig auf die weiteren Plätze.  
 
 
In Vorbereitung auf die Straßen-, Bahn- und 
Querfeldeinsaison wurden, wie in den 
Vorjahren mehrere Trainingslager durchgeführt.  

 
Mit 8 Kadersportlern fand im Februar ein 2-
wöchiges Trainingslager in Italien statt. In den 
Oster- und Sommerferien starteten die Sportler 
ihr Training von der JHB Hormersdorf. Damit 
waren alle für die wiederum sehr lang 
andauernde Saison gut gerüstet. 

 
 
 



 
Chronik des RSV 54 Venusberg 80 

 

 

Landestitelkämpfe 
 
Dank gezielter  Vorbereitung erreichten unsere 
Sportler auch hier wieder ein tolles Ergebnis. Mit 36 
Medaillen, darunter 17 x Gold konnte die überaus 
erfolgreiche Ausbeute gegenüber dem Vorjahr 
nochmals gesteigert werden. Herausragend hierbei 
in den Straßendisziplinen die Meistertitel von Lisa 
Maria Weder, Sebastian Schmiedel und Martin 
Bauer. Bei den Bahntitelkämpfen reichte es für uns 
zu 11 Medaillen. Überzeugend der Schülervierer (2 
x Zschocke, Wabst, Schmiedel), sowie Florian 
Kretschy in der Einerverfolgung mit jeweils Gold. 
Bei der über viele Jahre für unseren Verein sehr 
erfolgreichen Disziplin, dem Querfeldeinfahren, dominierten Felix Groß (U 15), Philipp Kunz (U 17) 
und Martin Bauer (U 19) bei der Schlammschlacht in Borna und holten sich überlegen den Meistertitel. 
 

Bei den Mitteldeutschen Crossmeisterschaften in 
Granschütz erkämpften wir 5 Medaillen. Martin Bauer, 
Philipp Kunz und Felix Zschocke  holten sich hierbei den 
Meistertitel. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Landesjugendspiele 
 
Die aller 2 Jahre zur Austragung kommenden 
Landesjugendspiele fanden auf der Chemnitzer 
Radrennbahn statt. Die in einem Omnium (bestehend 
aus 3 Einzelwettbewerben) ermittelten 
Medaillengewinner mussten hierbei Vielseitigkeit 
nachweisen. 2-mal überlegen Gold sicherten sich 
hierbei Sebastian Schmiedel und Lisa Maria Weder. 
Denkbar knapp verpassten Kim Richter (punktgleich 
mit der Bronzemedaillengewinnerin), Valentin Schulz 
und Felix Zschocke die verdiente Medaille. 

 
 
 
Wettkampfserien 
 
Bei der traditionell am Jahresanfang ausgetragenen 
Crosslaufserie der Radsportler war Moritz Kretschy in der 
Klasse U 11 der überragende Läufer.  
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Die Wettkampfserie um den „Pokal der 
Oberbürgermeisterin“ auf  der Chemnitzer 
Radrennbahn wurde in den 
Nachwuchsklassen von unseren Sportlern 
dominiert. In den 8 ausgetragenen 
Pokalläufen gelang es unseren Fahrern, sich 
10 Tageserfolge zu sichern. Die Gesamtsiege 
sicherten sich Lisa Maria Weder (U 13 w), 
Luis Mauersberger (U 13 m) und Sebastian 
Schmiedel (U 15). Valentin Schulz (Rang 2) 
und Martin Bauer (Rang 3) schafften in ihren 
Altersklassen gleichfalls noch den Sprung 
aufs Podium. 

 
Beim, im Rossauer Wald über 2 Wertungsrennen ausgetragenen REDVIL-Cup 2011, stellten wir mit 
Felix Zschocke den Gesamtsieger in der Schülerklasse U 15. Lisa Maria Weder erreichte in der 
Klasse U 13 weiblich im Gesamtklassement  Platz 2 und in der AK U 13 männlich gelang Luis 
Mauersberger  Rang 3. 
 

Bei der von Ende Oktober bis Anfang Dezember über 7 
Wertungsläufe ausgetragenen BIORACER Cross 
Challenge überzeugten  unsere Sportler mit 
Klasseleistungen. Diese Rennserie wurde eindeutig 
durch unsere Akteure beherrscht. So gab es mehrfach 
Doppelerfolge durch Felix Zschocke und Felix Groß in 
der Schülerklasse, sowie durch Martin Bauer und 
Valentin 
Schulz bei 
den Junioren. 
In den 
Laufwettbewe
rben der 
Jüngsten 
sicherte sich 

Moritz Kretschy 6 Tageserfolge. Aber auch die Neulinge 
Giovanni Schmieder und Luis Uhlig schnupperten 
erfolgreich am Podest. Per Rad beherrschte Philipp Kunz 
die Szenerie in der Jugendklasse und erkämpfte 4 
Einzelsiege. Insgesamt erreichten unsere Sportler bei 
dieser Serie die stolze Anzahl von 16 Tageserfolgen!!!  
 
In der BIORACER Cross Challenge- Gesamtwertung 
stellten wir 4-mal den Gesamtsieger. Valentin Schulz und 
Martin Bauer freuten sich in der Juniorenklasse über einen 
RSV-Doppelerfolg. Gleichfalls im Doppelpack waren wir in 
der Schülerklasse durch Felix Zschocke und Felix Groß 
ganz oben vertreten.  In der Jugendklasse war Philipp Kunz 
der überlegene Sieger.  
 

Innerhalb dieser 
Rennserie waren 
wir unter 
Federführung von 
Erhard Berger 
Ausrichter des 5. 
Wertungslaufes. 
Auch hier gab es 
für unsere Sportler 
wieder allen 
Grund zum 
Jubeln.  
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Mit 6 Podiumsplätzen, darunter Doppelerfolge in 
der Schüler- und Juniorenklasse, verlief der 
Renntag voll nach Plan. Felix Zschocke und Martin 
Bauer standen für unseren Verein auf den oberem 
Treppchen. 

 
 
 
 
 
 
 
Etappenfahrten 
 
Das Schülerquartett Felix und Maximilian 
Zschocke, Maximilian Wabst und Sebastian 
Schmiedel waren im Monat Mai Teilnehmer der 
Internationalen TMP-Tour. Es reichte es am 
Ende leider aber nur zu Plätzen um die 50. Der 
in der Sachsenauswahl (Jugend) eingesetzte 
Valentin Schulz war ebenso weit weg vom 

nationalen Niveau. 

 
Gleichfalls unter den Erwartungen blieb das gleiche 
Quartett bei der 19. Internationalen Kids Tour in 
Berlin. Lediglich die Schlussetappe auf dem 
Kurfürstendamm ließ mit den Rängen 23 und 33 
von Schmiedel und M. Zschocke Lichtblicke 
erkennen.  

 
Die von unserem Profi Marcus Burghardt bereits 
zum 7. Mal gesponserte 3-Etappenfahrt im 
hessischen Weilburg setzt von Jahr zu Jahr höhere 
Maßstäbe, da die teilnehmende Konkurrenz 
ständig wächst. In den unteren AK konnten wir mit 
Lisa Maria Weder (4. Platz) und Luis Mauersberger 
(5. Platz) starke Ergebnisse in der Gesamtwertung 
verbuchen. Die Schülerakteure S. Schmiedel, F. 
und M. Zschocke, sowie F. Weder erreichten 
Platzierungen im Mittelfeld. Im am stärksten 
besetzten Jugendrennen lag Philipp Kunz bis zur 
Schlussetappe auf einen akzeptablen 25. Rang. 
Ein Defekt auf der letzten Etappe brachte jedoch 
das vorzeitige Aus, da keine Materialfahrzeuge zugelassen waren. 
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Die beiden RSV-Fahrer Lisa Maria Weder 
und Luis Mauersberger starteten in der 
Klasse U 13 bei der zum 9. Mal 
ausgetragenen Ostthüringen Tour  in und um 
Gera. Beide konnten mit  guten 
Tagesplatzierungen aufwarten. 
Erfreulicherweise wurde auch das in den 
vergangenen Jahren unseren Teilnehmern oft  
zum Verhängnis gewordene 
Geschicklichkeitsfahren erfolgreich 
gemeistert. In der Gesamtwertung erfüllten 
Luis Mauersberger mit Rang 7 und Lisa Maria 
Weder  mit Rang 9 (weibl.) die in sie 
gesetzten Erwartungen. 
 
Unsere beiden Juniorenfahrer Martin Bauer 
und Florian Kretschy bestritten mit dem 
Schwalbe-Team Sachsen die Internationale Niedersachsenrundfahrt, sowie die Internationale 3-
Etappenfahrt in Frankfurt/Main. 

 
Deutsche Meisterschaften 
 

 
Beim 1. nationalen Höhepunkt des Jahres wurden Anfang Januar 
die nationalen Meistertitel im Querfeleinfahren im hessischen 
Lorsch vergeben. Im Feld der 50 Titelanwärter der Jugendklasse 
zeigte unser einziger Teilnehmer Valentin Schulz während des 
gesamten Wettkampfes eine respektable Leistung. Trotz eines 
Kettenschadens wenige Meter vor der Ziellinie sicherte er sich 
einen tollen 8. Rang. 

 
 
 
 
 

 
Bei den deutschen Bahnmeisterschaften in Berlin 
startete Florian Kretschy gemeinsam mit dem 
Chemnitzer Philipp Zwingenberger und dem 
Heidenauer Bahnspezialist Max Niederlag im 
Teamsprint der Junioren. In einer tollen Fahrt sicherte 
sich das Trio überraschend die Bronzemedaille. Dies 
war nach mehreren  
4. Plätzen in der Vergangenheit zugleich die 
1. DM-Medaille für den RSV 54 und das Marcus 
Burghardt Junior Team.  
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Bei den Süddeutschen Meisterschaften im 
pfälzischen Offenbach wurden die Tickets 
für das nationale Championat vergeben. 
Auf einem mit vielen Wirtschaftswegen und 
kaum technisch Schwierigkeiten 
aufweisendem Kurs stellte lediglich der teils 
heftig wehende Wind einige besondere 
Anforderungen an die Teilnehmer. Mit den 
Rängen 19 (durch Bauer), 21 (Schulz), 32 
(Schmiedel) und 33 (Kretschy) konnte man 
durchaus zufrieden sein. 

 
 
 
 

 
Die Deutschen Straßenmeisterschaften fanden 
im thüringischen Meiningen auf einem sehr 
schweren 18 km Rundkurs statt. Hierbei war ein 
3,5 km Anstieg für den Ausgang der Titelkämpfe 
in nahezu allen AK rennentscheidend. Unsere 4 
qualifizierten Teilnehmer gingen hochmotiviert in 
den Meisterschaftskampf. Jugendakteur Valentin 
Schulz erzielte trotz mehrerer Defekte mit Rang 
42  das beste RSV-Resultat. Im Titelkampf der 
Junioren sprintete eine 70 Fahrer umfassende 
Hauptgruppe um vordere Platzierungen. Für 
unsere beiden Akteure Bauer (47.) und Kretschy 
(52.) reichte es zu Mittelplätzen. Im 
Schülerrennen überquerte Sebastian Schmiedel 
als 63. die Ziellinie. 

 
 
 
U 13-Akteur Luis Mauersberger startete in der 
Sachsenauswahl beim traditionellen Spee-Cup 
im 4-er Mannschaftsfahren in Genthin. In einer 
tollen Fahrzeit sicherte sich das Quartett über 15 
km den Sieg. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Martin Bauer und Teamgefährte Florian Kretschy bestritten im Schwalbe Team Sachen nahezu alle 
ausgetragenen Bundesligarennen in der Juniorenklasse. Im hessischen Buchenau schaffte Martin 
Bauer mit einem 10. Rang das beste Ergebnis in dieser Rennserie. Damit erfüllte er zugleich die D/C-
Kadernorm des BDR. Den gleichen Kaderstatus realisierte Florian Kretschy bei 
Überprüfungswettkämpfen auf der Bahn. 
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Weiterhin überzeugende Siege erkämpfte Martin Bauer  
in Zwickau und Zedtlitz. Sebastian Schmiedel überzeugte 
mit dem Sieg in Zedtlitz. Felix Zschocke glänzte mit 
Siegen „Rund um den Sachsenring“ und Rund um das 
Muldental“. Lisa Maria Weder freute sich über 
Platzierungen auf dem obersten Treppchen in 
Holzhausen und Burgstädt. Nach mehreren 2., bzw. 3. 
Rängen konnte sich Moritz Kretschy in Zwickau endlich 
einmal über den Sieg bei den Jüngsten freuen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am 03. Oktober richtete der Verein in Waldkirchen wie in den zurückliegenden Jahren die Sächsische 
Meisterschaft im Bergfahren aus. Bei herrlichem Spätsommerwetter zeigten die Teilnehmer vor einer 
ansehnlichen  Zuschauerkulisse tollen Sport.  
 
Für unsere Sportler gab es beim diesem Saisonfinale nochmals 10 Podestplätze, sowie in den 
Klassen mit Meisterschaftswertung 4 Medaillen. Hierbei holten Florian Kretschy Gold sowie Julian 
Helwig, Martin Bauer und Felix Zschocke jeweils Silber. 
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Mountainbike 
 
Markus Werner vom TBR-Team-Bauer kann gleichfalls auf eine 
erfolgreiche Saison zurückblicken. Er wurde Deutscher Vizemeister im 
MTB-Marathon bei den Masters  A und Mitteldeutscher Meister im 

Cross Country. 
 
 
 
 
 
Den Sportlern unserer Hobbyfraktion gelang es auch 
zum guten Gesamtergebnis beitragen. 
 
Mit 7 Saisonsiegen insbesondere in Berg-und  
Zeitfahrwettbewerben, sowie weiteren Podestplätzen war 
Karsten Schmidt  der überragende Akteur in der 
Hobbyklasse. Eindrucksvoll hierbei sein Heimerfolg in 
Waldkirchen.  

 
 
 
 
 
 

 
 
Michael Reichel nahm an einigen Extremveranstaltungen als 
Zeitfahrer innerhalb von Triathlonwettbewerben teil. So musste er 
beim europaweit größten Triathlon in Roth 180 km im Kampf 
gegen die Uhr meistern. Am Ende platzierte er sich mit Rang 22 
im Vorderfeld. Auf Landesebene erzielte er 3 Podestplätze. 
 
Colin Ufer stellte sich gleichfall der Herausforderung beim 
Triathlon in Roth. Über die Raddistanz (180 km) erreichte er Platz 
111. 
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Ergebnisse von erfolgreichen Sportlern, die Lizenzen in anderen Teams gelöst 
haben. 
 
Unser BMC-Profi Marcus Burghardt absolvierte 
im vergangenen Jahr wieder eine tolle Tour de 
France. Immer an der Seite des späteren Tour-
Siegers Cadel Evans erfüllte er einen tollen Job 
und hatte einen erheblichen Anteil an dessen 
Gesamterfolg.  

 
 
 
 
 
 

 
 
Karsten Volkmann, für das Team Isaac Torgau startend, überzeugte über die gesamte Saison mit 
ansprechenden Leistungen. Insbesondere im Querfeldein setzte er deutschlandweit Akzente. In der, 
im Dezember zu Ende gegangenen Deutschland-Cup-Wertung (gesamt), landete er auf einen tollen 6. 
Rang. Bereits im Januar jubelte er über seine erste internationale Medaille. Bei der Masters-WM im 
belgischen Mol sicherte er sich in einem starken Rennen die Bronzemedaille. 
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Über die aus Vereinssicht wichtigen sportlichen Ergebnisse gab es noch eine 
Vielzahl weiterer Aktivitäten.  
 
Radwanderung 
 

Bei herrlichem Frühlingswetter hatten sich am 
Pfingstsonnabend über 70 begeisterte Radlerfreunde 
zu unserer traditionellen Radwanderung 
eingefunden. Nach der absolvierten 15 km-Runde 
konnte man sich am Vereinsgrill bei Bratwurst, sowie 
verschiedenen Getränken wieder stärken und den 
Tag in einer gemütlichen Runde ausklingen lassen.  

 
 
 
 
 
Der Vereinsvorsitzende Uwe Richter nutzte diese 
Veranstaltung zugleich, die Berufungsurkunden an 
unsere Kadersportler zu überreichen. Desweiteren 
wurde Philipp Rohtert offiziell aus dem M.-B.-Junior 
Team verabschiedet und ihm für seine gezeigte 

Einsatzbereitschaft herzlichst gedankt. 
 
 
 
 

 
Der Leipziger Neuzugang Felix Groß 
überzeugte in der zurückliegenden Saison 
mit Spitzenleistungen und erfüllte alle 
weiteren notwendigen Kriterien zur 
Aufnahme in das Juniorteam. Er erhielt die 
Teamausstattung und ist damit neues 
Mitglied im Nachwuchsteam. 
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Bei der durch die Freie Presse alljährlich 
durchgeführte Umfrage zur Ermittlung der 
„Talente des Jahres“ konnten unsere 
Sportler wieder kräftig abräumen. Im 
MEK-Kreis stellten wir bei den 
Mannschaften mit unserem Marcus 
Burghardt Junior Team den Sieger. In der 
Kategorie Jungen schaffte es Martin 
Bauer auf Rang 2. Lisa Maria Weder  
konnte sich über den Ehrenplatz bei den 
Mädchen freuen. Im Altkreis Annaberg 
reichte es bei dieser Umfrage für Florian 
Kretschy  zu Rang 6 bei den Jungen. 

 
 
 
 

 
Marcus-Burghardt Junior Team 
 

Das von Marcus Burghardt im Sommer 2008  ins 
Leben gerufene Junior Team wurde auch im 
zurückliegenden Jahr wieder tatkräftig von seinem 
Profi unterstützt. So gab es für jedes Team-Mitglied 
wieder Rennschuhe vom Ausrüster Mavic. Die Firma 
UVEX stellte 15 Helme für den Straßenbereich, sowie 
2 Zeitfahrhelme zur Verfügung. 2 BMC-Crossräder 
verbesserten unsere Querfeldeinausrüstung 
erheblich. Außerdem erhielten wir vom Radhersteller 
BMC  
6 neue Rahmen. 
 
 
 

 
Unser Vereinsvorsitzender Uwe Richter feierte in 
diesem Jahr seinen 50. Geburtstag. Wir wünschen ihm 
viel Glück und hoffen, dass er uns noch viele Jahre so 
tatkräftig unterstützt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei allen anderen Sponsoren und Gönnern des Vereins, welche 
durch ihre Spenden und Hilfe es uns ermöglichen, Veranstaltungen Auszurichten und weiterhin 
Nachwuchssportler auszubilden. 
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Das Sportjahr 2012 – Erfolgreichstes Jahr in der Vereinsgeschichte  

 
  
Unserem Verein gelang es 2012 erneut, als „bester sächsischer Nachwuchsverein“ geehrt zu werden. 
Nach den Jahren 2010, 2011 war dies zugleich der 3. Titel in Folge.   
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Die sächsischen Bestenlisten wurden in den einzelnen AK von unseren Sportler mitbestimmt. Bei den 
Junioren gab es durch Florian Kretschy und Martin Bauer einen RSV-Doppelerfolg. In der weiblichen 
Wertung überraschte Neueinsteigerin Lucy Weigelt mit Platz 3. Bei den Schülern U 15 wurde  Felix 
Groß überlegener Gesamtsieger um den  Röckel-Cup. Felix Zschocke sicherte sich mit Rang 3 
gleichfalls noch einen Podiumsplatz. Bei den Jüngsten (U 11)  wurde  Moritz Kretschy  überlegener 
Gesamtsieger.  
  

In Vorbereitung auf die Straßen-, Bahn- und 
Querfeldeinsaison wurden, wie in den 
zurückliegenden Jahren bestens bewährt, 
Trainingslager durchgeführt.   
  

Mit 13 Sportlern (darunter 9 Kadersportler) 
fand im Februar ein 2-wöchiges 
Trainingslager in Italien (Cesenatico) statt. 
Die weiteren Vorbereitungsmaßnahmen 
wurden in der JHB Hormersdorf 
durchgeführt. Damit waren unsere Sportler 
für die sehr lang andauernde Saison auf 
Straße, Bahn und Querfeldein gut gerüstet.  

  

 

Vereinsstatistik:  

  
Unser Mitgliederstand betrug im zurückliegenden Jahr 134 Mitglieder. Trotz  einiger Abgänge konnten 
wir mit Neuzugängen unsere Vorjahrszahl um 3 erhöhen.  
  

Unser Verein war mit seinen Fahrern bundesweit an über 90 verschiedenen Wettkampforten 
vertreten. Mit der stolzen Bilanz von 106 Tagessiegen und insgesamt 52 errungenen Medaillen 
erreichten wir ein noch nie vorher erzieltes Ergebnis.   
  

Mit 36 Tageserfolgen war Felix Groß der Überflieger des Jahres.  
Neben Groß standen Moritz Kretschy (15 x erfolgreich), Felix Zschocke (12 x erfolgreich) und Florian 
Kretschy (10 x erfolgreich) in der Statistik ganz oben.  

 

Wettkampfserien  

  
Bei der traditionell am Jahresanfang 

ausgetragenen Crosslaufserie der  

Radsportler triumphierte  in der Klasse U 
11 Moritz Kretschy mit 3 Tagessiegen  im 
Gesamtklassement. In der gleichen AK 
schaffte Giovanni Schmieder mit Rang 3 
gleichfalls den Sprung aufs Podest. Im 
weiblichen Bereich ging Gesamtrang 2 an 
Loraine Gellner (U 11) und Lisa Maria 
Weder (U 13).  
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Die Wettkampfserie um den „Pokal 

der Oberbürgermeisterin“ auf  der 

Chemnitzer Radrennbahn wurde in 

den Nachwuchsklassen von unseren 

Teilnehmern dominiert. In den 14 
ausgetragenen Pokalläufen gelang 

es unseren Fahrern, sich zahlreiche 

Tageserfolge zu sichern. In der   

Gesamtwertung gab es durch Felix 
Zschocke, Max Zschocke, Max Wabst 
und Luis Mauersberger sogar einen 4-
fach -Triumph  in der Schülerklasse. 
Moritz Kretschy wurde überlegener  
Gesamtsieger in der AK U 11. In der 
weiblichen Wertung U 13 stand Lisa 
Maria Weder gleichfalls ganz oben 
und Kim Richter platzierte sich auf 
Rang 3.  Ebenfalls Rang 3 gab es für 
Sebastian Schmiedel in der 

Jugendklasse. Unsere Junioren waren in dieser Serie gleichfalls erfolgreich, obwohl sie nicht bei allen 
Läufen an den Start gingen. Florian Kretschy und  Martin Bauer sicherten sich die Ränge 2 und 3.  
  
Bei der Bahnserie in Leipzig vertrat Felix Groß unsere 
Vereinsfarben überaus erfolgreich. Bei der über 26 Läufe 
ausgetragenen Serie beherrschte der RSV-Fahrer sämtliche 
Läufe und wurde damit unangefochtener Gesamtsieger.   
  

  

Bei der im Leipziger Raum ausgetragenen Rennserie um den  
„Robert-Förster-Nachwuchs-Cup“ konnten unsere Teilnehmer 
gleichfalls erfolgreich auftreten. Mit Felix Groß (Schüler) und 
Moritz Kretschy konnten wir auch hier 2 Gesamtsieger stellen. 
Loraine Gellner (U 11) und Lisa Maria Weder (U 13) belegten in 
der Gesamtwertung die Ränge 2 bzw. 3.    

  

  

 

BIORACER Cross Challenge  

   
Bei der über 7 Wertungsläufe ausgetragenen 
BIORACER Cross Challenge überzeugten  
unsere Sportler mit Spitzenleistungen. Bei zum 
größten Teil angenehmen äußeren  
Bedingungen, wurde diese Rennserie von 
mehreren Akteure mitbestimmt.  So gab es 
beim 2. Wertungslauf in Radibor durch Philipp 
Kunz und Valentin Schulz einen Doppelerfolg in 
der Juniorenklasse. Kunz beherrschte auch die 
weiteren Läufe souverän. Insgesamt standen 
unsere Fahrer 14-mal auf dem Podium. 
Erfreulich auch der erfolgreiche Auftritt von Lucy  
Weigelt im Frauenwettbewerb. In Holzhausen 
gab es dann durch Philipp Kunz auch die lange 
herbeigesehnte 50. Meisterschafts-Medaille für 
unseren Verein. Aber auch die Läufer standen 

ihren älteren Kameraden in keinster Weise nach. Mit tollen Einzelergebnissen und mehreren 
Podiumsplätzen überzeugten unsere Jüngsten. In der Gesamtwertung stellen wir mit Philipp Kunz den 
Sieger bei den Junioren. Felix Groß und Max Zschocke füllten mit den Plätzen 2 und 3 das Podium in 
der Jugendklasse. Bei den Läufern sicherten sich Moritz Kretschy und Loraine Gellner jeweils 2. 
Gesamtränge.  
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Nationale Großereignisse  
  

Etappenfahrten  

Ost-Thüringen-Tour  

Für die jüngsten Radsportler Deutschlands stand die Ost-Thüringen-Tour als einzige nationale 
Rundfahrt im Wettkampfprogramm. Bei der in und um Gera zum 10. mal ausgetragenen Etappenfahrt 
waren im 240 Fahrer umfassenden Teilnehmerfeld 4 RSV-Akteure am Start. Unter den 50 
Mitkonkurrenten der AK U 11 überzeugte Moritz Kretschy im Gesamtklassement mit einem tollen 2. 
Rang. Die beiden U 13-Mädels Lisa Maria Weder und Kim Richter erfüllten im 40 Fahrerinnen 
umfassenden Teilnehmerfeld mit den Plätzen 7 und 10 die in sie gesetzten Erwartungen.  

Das Marcus Burghardt Junior Team nahm erfolgreich an 2 internationalen 
Rundfahrten teil  

Das Schülerquartett Felix und Maximilian 
Zschocke, Maximilian Wabst und Felix Groß 
startet im Monat Mai bei der in Thüringen 
ausgetragenen Internationalen TMP-Tour. Diese 
3- Etappenfahrt  begann bereits beim Prolog mit 
einem Paukenschlag. Völlig überraschend 
sicherte sich hier Max Zschocke Rang 3.   

 
Am nächsten Tag folgten 2 anspruchsvolle 
Etappen. Beim Bergzeitfahren erreichte Max 
Wabst mit Platz 17 das beste RSV-Ergebnis.  
Beim anschließenden schweren Straßenrennen 
sorgte unser Team für eine Sensation! Im Finale 
(nach 38 km) befanden sich noch 3 unserer Fahrer in der verbliebenen 36-köpfigen Spitzengruppe. 
Völlig überraschend konnte sich Felix Groß den Tagessieg sichern. Max Zschocke fuhr mit Rang 3 ein 
weiteres Mal auf einen Podiumsplatz.   
 
Optimal vorbereitet nahm man bei herrlichem Rennwetter die Schlussetappe „Rund um 
Waltershausen“ in Angriff. Im Finale gelang es Felix Zschocke, sich an der 1000-m-Marke aus der 50 
Fahrer umfassender Spitze abzusetzen. Als Solist sicherte er sich überlegen den Etappensieger. Im 
Finale des großen Feldes sprinteten Felix Groß und Max Zschocke auf die Ränge 5 und 6. In der 
abschließenden Gesamtwertung gab es durch Felix Zschocke mit Rang 12 ein Superergebnis!   

20. Internationalen Kids-Tour  

Für das 2. internationale Großereignis des Jahres, 
der  20. „Internationalen Kids Tour“ in Berlin, hatte 
sich das Schülerquartett des Marcus-Burghardt-
Junior-Teams nochmals eine Menge vorgenommen. 
In Anbetracht der Spitzenbesetzung des 
Teilnehmerfeldes (144 Fahrer aus 7 Nationen und 
36 Teams) standen unsere Fahrer vor keiner 
leichten Aufgabe. Felix Groß erreichte im  
Gesamtklassement einen tollen 20. Rang. Felix 
Zschocke und Max Wabst platzierten sich auf den 
Rängen 39 und 89, während Max Zschocke auf der 
Schlussetappe mit Kniebeschwerden das Rennen 
vorzeitig beendete. Ein schwaches 
Mannschaftszeitfahren, sowie chaotische 
Bedingungen auf der 3. Etappe verhinderten ein 
noch besseres Abschneiden unseres Quartetts. Die 
besten Tagesplatzierungen erreichte Felix Groß mit den Rängen 7  und 10.  
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3-Etappenfahrt in Weilburg  

 
Bei der von unserem Profi Marcus Burghardt 
bereits zum 8. Mal gesponserte 3-Etappenfahrt 
im hessischen Weilburg, überzeugte Felix 
Zschocke bei den Schülern als bester RSVAkteur 
mit Gesamtrang 5. In der noch stärker besetzten 
Jugendklasse sicherte sich Philipp Kunz einen 
tollen 12. Gesamtrang. Den einzigen  
Podestplatz für die RSV-Farben sicherte sich 
Felix Zschocke auf der schweren Schlussetappe 
mit Rang 3. Auf der 1. Etappe konnte F. 
Zschocke als bester deutscher Teilnehmer mit 
Platz 4 überzeugen. Philipp Kunz  überraschte 
auf der 1. und 2. Etappe mit den Rängen 7 und 9.  

  

Junioren-Rundfahrten  

Unsere beiden Juniorenfahrer Martin Bauer und Florian 
Kretschy bestritten mit dem Schwalbe Team Sachsen mehrere 
internationale Rundfahrten und präsentierten sich teilweise sehr 
erfolgreich. Bei der Internationale 3Etappenfahrt in Frankfurt/M 
erreichte Kretschy Platz 8 und Bauer  Platz 27 in der 
Gesamtwertung. Die Oberösterreich- Rundfahrt brachte für 
Kretschy Gesamtrang 15.   

   

 
 
 

Florian Kretschy bestritt mit dem Team Brandenburg eine Internationale Rundfahrt in Polen. Am Ende 
überraschte er mit einem starken 17. Gesamtrang.   
  

Auf Grund seiner starken Saisonergebnisse erhielt Florian Kretschy einen Einsatz in der BDR-
Auswahl bei einer Etappenfahrt in Holland.  Nach 4 gemeisterten Etappen überzeugte er mit einen 
sehr guten 30 Platz.  
  

Deutschen Meisterschaften  
  

Deutsche Querfeldeinmeisterschaft  

  
Beim 1. nationalen Höhepunkt des Jahres wurden Anfang 
Januar die nationalen Meistertitel im Querfeleinfahren in  
Kleinmachnow vergeben. nach einem missglückten Start 
gelang Philipp Kunz, sich mit einer tollen Aufholjagd 
zwischenzeitlich bis auf Rang 5 nach vorn zu arbeiten. Am 
Ende des  
Meisterschaftsrennens reichte es für ihn in der Jugendklasse 
zu einem sehr guten 7. Platz.  
 
Schülerakteur Felix Groß büßte aussichtsreich im Rennen 
liegend durch einen Sturz mehrere Plätze ein, sodass es „nur“ 
zu Rang 13 reichte. 
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Deutsche Bahnmeisterschaften  

Bei den deutschen Bahnmeisterschaften in Frankfurt/Oder 

vertraten Florian Kretschy und Sebastian Schmiedel die 

RSVFarben. Über die 3000 m Einzel, sowie im Punktefahren 

erkämpfte Florian Kretschy jeweils Rang 9 und im 1000 m 

Zeitfahren reichte es zu Platz 12. Sebastian Schmiedel konnte 

sich leider nicht im Vorderfeld platzieren.  

  

Bei der separat ausgetragenen Omniumsmeisterschaft 
vollbrachte Florian Kretschy sein Meisterstück. Er sicherte sich 
die Bronzemedaille. Bei den Schülern erfüllte Felix Groß mit 
Rang 8 unsere Erwartungen.   

  

 

Süddeutsche Meisterschaft  

Bei den in Queidersbach (Rheinland-Pfalz) ausgetragenen  
Meisterschaften hatten wir an diesem Tag nicht das Glück auf unserer 
Seite und verloren nach Materialproblemen frühzeitig den Anschluss zur 
Spitze. Lediglich Felix Zschocke konnte überzeugen. Er gewann den 
Sprint der Verfolgergruppe und sicherte sich noch einen guten 14. Platz.  

  

 

 

 

Deutsche Straßenmeisterschaft  

  
Die Deutschen Straßenmeisterschaften fanden in Rheinbach auf einem 
schweren, 14 km Rundkurs statt. Unsere  qualifizierten Sportler gingen auf 
Grund der bisherigen sehr guten Saisonergebnisse hochmotiviert in den 
Titelkampf.   
 
Leider hatten unsere Teilnehmer auch bei diesem nationalen Höhepunkt  
nicht das Glück auf ihrer Seite. Bereits nach 7 km waren M. Zschocke und 
Groß auf einer Abfahrt in einen Sturz verwickelt. Während Groß das Rennen 
fortsetzen  konnte, musste M. Zschocke den Kampf um eine mögliche 
Medaille leider begraben. Felix Zschocke schaffte wieder den Sprung in die 
Spitze, während Max Wabst in der 2. größere Gruppe in Richtung  Ziel fuhr. 
Nach einer 5-köpfigen Spitzengruppe sprintete Felix Zschocke aus einer 22 
Fahrer umfassenden Verfolgergruppe nach 43 gefahrenen Kilometern auf 
Platz 3. Dies was in der Meisterschaftswertung einen tollen 8. Rang.   
  

 

 
Im Juniorenrennen (115 km) wartete Martin Bauer 
mit einer starken Leistung auf. Im nahezu noch 
komplett verbliebenen Hauptfeld bewies er im Finale 
Durchsetzungsvermögen und sprintete auf einen 
starken 13. Rang.  
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 DM Bergfahren  

  
Bei den Deutschen Bergmeisterschaften gelang Florian Kretschy mit Rang 15 nochmals ein sehr 
starker Auftritt.  

DM Straße 4-er Mannschaft  

Die Deutschen Titelkämpfe im 4-er  

Mannschaftsfahren wurden traditionell in 
Genthin ausgetragen. Unser  Schülervierer 
fuhr ein technisch und kämpferisch starkes 
Rennen und belegte nach 20 schweren 
Kilometern einen sehr starken 6. Platz.   

  

  

Bundesligarennen  

Florian Kretschy und Martin Bauer standen im Aufgebot des Schwalbe Teams Sachsen für die 

Junioren-Rad-Bundesliga. Hierbei hatte Florian Kretschy mit mehreren Top Ten Platzierungen einen 

starken Auftritt. In der Gesamtwertung überzeugte er mit einem überragenden  9. Rang. Martin Bauer 

gelang es nicht, sein volles Leistungsniveau abzurufen, sodass es im Gesamtklassement nur zu Platz 

68 reichte.  

  

  

Weitere gute Ergebnisse auf regionaler Ebene  

Die Schülerakteure konnten beim Kriterium in Holzhausen und bei 

den Titelkämpfen im Kriteriumsfahren in Markkleeberg (mit Felix 

Groß, Max und Felix Zschocke) Dreifacherfolge feiern.  

  

Die Aktiven der Schüler, die Junioren und die U 13Mädel schafften 
es auch mehrfach, zu zweit auf dem Podium vertreten zu sein.  

  
Weiterhin überzeugende Siege erkämpfte Martin  
Bauer in Zwickau und Zedtlitz.   

 
Felix Zschocke sicherte sich den Sieg „Rund um  

Großwaltersdorf“ und Felix Groß stand beim Kriterium in Chemnitz ganz 
oben. Moritz Kretschy überzeugte beim Kriterium in Zwickau und war bei 
zahlreichen Crossläufen 
erfolgreich. Philipp Kunz 
beherrschte die 
Querfeldeinszene mit Erfolgen 
in Grimma, Radibor, Gelenau 
und Holzhausen.  
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Erfolgreicher Auftritt von unseren Sportlern, die ihre Lizenzen in 

anderen Teams gelöst haben  
  

Unser BMCProfi 
Marcus Burghardt  
absolvierte auch im 
vergangenen Jahr 
wieder eine tolle Tour 
de France. Bei der 
DM Straße in Grimma 
zeigte er eine 
Superleistung und 
sicherte sich nach 
einer großen 
Aufholjagd einen 
starken 5. Rang. Bei 
den 
Frühjahrsklassikern 
hatte er zuviel Pech, 
um einmal auf dem 

Podest zu stehen. Seine Helferrolle erfüllte er im BMC-Team in der gesamten Saison mit Bravour.  

  
Karsten Volkmann, für Isaac Torgau startend, 
überzeugte über die gesamte Saison mit 
ansprechenden Leistungen. Insbesondere im 
Querfeldein setzte er deutschlandweit Akzente. 
In der, im Dezember zu Ende gegangenen 
Deutschland-Cup-Wertung landete er mit nur 
wenigen Rennteilnahmen auf einem gutem 14. 
Rang. Auf Landesebene sicherte sich Karsten 
mehrere Medaillen bei sächsischen Titelkämpfen.   
 
 
 
 
 
 

MTB-Spezialist Markus Werner  startete für das Team TBRBiehler. 
Ihm gelang es, auf nationaler, sowie Landesebene mit tollen 
Platzierungen aufzuwarten. An der Spitze stehen hier die 
Bronzemedaille bei den Deutschen Meisterschaften im Cross-
Country, sowie der 2. Gesamtplatz in der Radbundesliga. Bei den 
Einzelrennen gelang ihm in Remchingen sogar ein Sieg und in Bad 
Salzdetfurth ein starker 2. Platz. Weiterhin wurde er Mitteldeutscher 
Meister im Cross Country. Zusätzlich nahm er noch erfolgreich an 
Veranstaltungen auf der Straße und  Bahn teil.  
  

Sebastian Stark startete im letzen Jahr im gleichen Team, wie 
Markus Werner. Er sicherte sich den Deutschen 
Hochschulmeistertitel in der Elite. Bei der Weltmeisterschaft im MTB-
Marathon erreichte er Platz 52. Beim Trans-Schwarzwald überzeugte 
er im MixTeam durch Gesamtrang 2. In der UCI-Marathon-Serie 
sicherte er sich in Kroatien Platz 9.  

  

 

 

RSV 54 richtete 2012 zwei Meisterschaften aus  
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Unser Verein war Ausrichter der 
sächsischen Bergmeisterschaft in 
Waldkirchen (03.10.) und der 
Mitteldeutschen Meisterschaft im 
Querfeldeinfahren in Gelenau (18.11.). 

 
Dank zahlreicher Sponsoren, vieler Helfer 
der Gemeinden und unseres Vereines, 
sowie toller Leistungen unserer Sportler, 
wurden beide Veranstaltungen zu einem 
echten sportlichen Höhepunkt im 
Erzgebirgskreis  
 
In Gelenau gingen über 190 Querfeldeinspezialisten, 
sowie Crossläufer ins Rennen. Unsere Sportler sicherten 
sich hierbei 3 Meisterschaftsmedaillen, sowie insgesamt 
5 Podiumsplätze.  
 
 
 
 
 
 

Beim Saisonfinale am gefürchteten 
2,1 km Anstieg durch den Ort 
Waldkirchen zeigten unsere Fahrer 
bei herrlichem Rennwetter noch 
einmal einen Superauftritt.  
 
In den Ak mit Meisterschaftswertung 
gab es für die RSV-Akteure 
nochmals 8 Medaillen.  
 

Moritz Kretschy, Max Zschocke und Lucy Weigelt freuten 
sich über den Meistertitel.  
 
Die Hobbyfahrer erkämpften 3 weitere Podiumsplätze. 
Unsere RSV-Fahrer Karsten Schmidt, Michael Reichel 
und Sten Brückner konnten sich hier über einen 
Dreifacherfolg freuen.  
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Starker Auftritt unserer Hobby- und Jedermannfahrer  
  

Auch Ihnen gelang es, mit starken Einzelergebnissen zum guten 

Gesamtabschneiden unseres Vereines beizutragen.  

  
Unser  Karsten Schmidt  schaffte es, 7 Mal erfolgreich die 
RSV-Farben mit einem Podestplatz  
zu vertreten. Dabei standen die Siege in Waldkirchen, 
Großwaltersdorf, Döbeln und Klipphausen als herausragende 
Ergebnisse für ihn zu Buche.   
  

Sten Brückner  konnte 14 Wettkampfeinsätze verbuchen. 
Hierbei brachte er es zu 4 Platzierungen auf dem begehrten 
Treppchen. 2 Siege (Döbeln, Gebirge), sowie Rang 3 in 
Waldkirchen ragten hierbei aus seiner Statistik heraus.  
  

Michael Reichel nahm auch im letzten Jahr am europaweit 
größten Staffel-Triathlon in Roth teil. Seine Aufgabe bestand 
darin, die 180 km im Kampf gegen die Uhr erfolgreich zu meistern. Am Ende platzierte er sich mit 
Rang 19 im Vorderfeld. Auf Landesebene erzielte er 2 Siege und erreichte beim Heimrennen in 
Waldkirchen Platz 2.  
  

Gerd Krautwurst  überzeugte im Lausitz-Cup mit einem starken 2. Rang in Lübben. Beim 
Straßenrennen in Obergurig erreichte er Platz 7.  

  

Über die aus Vereinssicht sportlichen Ergebnisse gab es noch 

eine Vielzahl weiterer Aktivität  

 
Radwanderung  

  
Bei herrlichem Frühlingswetter 
hatten sich am Pfingstmontag ca. 
70 begeisterte Radlerfreunde zu 
unserer traditionellen 
Radwanderung auf  
dem Sportplatz eingefunden. Nach 
der absolvierten Runde über 15 km 
konnte man sich am Vereinsgrill bei 
Bratwurst, sowie verschiedenen 
Getränken wieder stärken und den 

Tag in einer gemütlichen Runde und mit einem kleinen Fußballspiel ausklingen lassen.   

Kegelveranstaltung  

  
Die als Jahresabschluss im Dezember 
durchgeführte  
Kegelveranstaltung in der Feinspinnerei 
fand, wie in den zurückliegenden 
Jahren, großen Zuspruch. Damit wurde 
das erfolgreichste Jahr in der 
Vereinsgeschichte in einem würdigen 
Rahmen abgeschlossen.  
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Sportlerumfrage der Freien Presse  

  
Dank der Unterstützung unserer Mitglieder (sammeln 
von Stimmzetteln), sowie der sportbegeisterten FP-
Leser konnten unsere beiden im Rennen befindlichen 
Teilnehmer, wie gewohnt, auf vorderen Plätzen diese 
Umfrage beenden.  
  

Bei den Jungen ging Florian Kretschy als überlegener 
Sieger hervor.   

  

  

  

  

 
Der Schülervierer des Marcus Burghardt Junior Team 
landete auf einen starken 2. Rang.  
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Das Sportjahr 2013 

 
 

Unsere Sportler erreichten dank zahlreicher Spitzenergebnisse nach 3 Siegen in der  Nachwuchs-
Vereinswertung Sachsens in der zurückliegenden Saison Platz 2. 

 

 
Unsere Aktiven waren im letzten Jahr  bundesweit an über 107 verschiedenen Wettkampforten im 
Einsatz. Dabei erreichten wir eine stolze Bilanz von 101 Tagessiegen. 

 
In den Bestenlisten Sachsens stellten wir mit Felix Groß den Gesamtsieger und Sebastian 
Schmiedel den Drittplatzierten in der Jugendklasse. In der weiblichen Juniorenwertung sicherte sich 
Lucy Weigelt  den 2. Platz. Bei den Schülerinnen landete  Lisa Maria Weder nur knapp geschlagen 
auf Platz  2. In seinem ersten U13-Jahr überzeugte  Moritz Kretschy mit Rang 3. 

 
Um diese tollen Leistungen unserer Sportler zu erarbeiten, war wieder ein umfangreiches 
Vorbereitungsprogramm erforderlich, welches Trainer, Sportler und Eltern wieder viele Aufwendungen 
kosteten.  

 

 
Zur Saisonvorbereitung fand im Februar ein 2-wöchiges Trainingslager in Italien mit 9 Aktiven statt. 
Desweiteren waren wir zur intensiven Wettkampfvorbereitung drei Mal in der Jugendherberge 
Hormersdorf. 
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Bei Landesmeisterschaften erkämpften unsere Sportler  
45 Medaillen, darunter 21 Meistertitel. Herausragend  
waren hierbei Lisa Maria Weder mit 7 und Sebastian Schmiedel mit 4 
Goldmedaillen.   
 
Mit 16 Tageserfolgen konnte Felix Groß überzeugen. Weiterhin standen 
Lisa Maria Weder (14 Siege) und Max Zschocke (10 Siege) in der 
Statistik ganz oben.  

 
 
 
 

 
Wettkampfserien 
 
Bei der Wettkampfserie um den „Pokal der 
Oberbürgermeisterin“ auf  der Chemnitzer 
Radrennbahn sicherten sich unsere Fahrer 
19 Tageserfolge in 12 ausgetragenen 
Läufen. Im Gesamtklassement stellten wir 
mit Max Zschocke, Lisa-Maria Weder und 
Martin Bauer die Gesamtsieger. Bei der 
Bahnserie in Leipzig wurde Felix Groß 
unangefochten Sieger. 
 
 
 
 

 
 
Bei der über 8 Wertungsläufe ausgetragenen BIORACER Cross 
Challenge gab es für unsere Farben 11 Tageserfolge.   
 
Beim Heimrennen in Gelenau gingen über 200 Renner und 
Läufer an den Start. Unsere Akteure sicherten sich mit toller 
Kampfmoral 6 Podiumsplätze. In der Gesamtwertung stellen wir 
mit Philipp Kunz und Moritz Kretschy in ihren AK die überlegenen 
Gesamtsieger. Dominik Olomek überraschte als Neueinsteiger 
mit einem starken 2. Rang. 

 
 
 

 
 

 
 

Deutschland-Cup Querfeldein 
 
Beim Deutschland-Cup nahmen 4 Cross-Spezialisten unseres Vereines 
teil. Philipp Kunz überraschte am Ende mit einem starken 5. Platz. In 
Lohne stand er als Drittplatzierter sogar auf dem Treppchen. 
Neueinsteiger Dominik Olomek feierte in dieser Serie einen guten 
Einstand. Bei seinen 3 Starts war er immer unter den besten Zehn zu 
finden. Jugendakteur Felix Groß schaffte bei seinen 7 Einsätzen 4 Top 

Ten-Platzierungen und Rang 8 der Gesamtwertung. 
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3-Etappenfahrt in Weilburg 
 

Moritz Kretschy war einziger Vertreter 
unseres Vereines bei der sehr 
schweren Etappenfahrt im hessischen 
Weilburg. Mit den Tagesrängen 2, 4 
und 5 überzeugte er im 
Gesamtklassement mit einem tollen 4. 

Platz.  

 
 
 
Internationale TMP-Tour 

 
Drei Aktive unseres Vereines bestritten mit der Sachsenauswahl diese gut besetzte internationale 
Rundfahrt. Luis Mauersberger erreichte im Gesamtklassement mit Rang 14 ein starkes Ergebnis. 

 
Youngclassics – Jugendtour  

 
Bei der in Hamburg ausgetragenen internationalen  
4-Etappefahrt waren wir mit 3 Fahrern vertreten. Felix Groß fuhr hierbei eine starke Rundfahrt und 
sicherte sich Gesamtrang 10.  

 
 
Deutsche Bahnmeisterschaften 

 
Im Madisonwettbewerb der deutschen Bahnmeisterschaften 
überzeugte Felix Groß mit dem Leipziger Toni Franz auf Rang 
5. Bei der in Köln ausgetragenen Omniumsmeisterschaft 
glänzte Felix Groß mit einem starken 8. Rang. 

 
 
BDR-Sichtungsrennen der Jugend 

 
Mit Platz 8 beim Einzelzeitfahren in Langenhagen im Rahmen dieser für 
die Jugendklasse bedeutendsten Jahreswertung zeigte Felix Groß eine 
Glanzleistung.  
 
Bei der in Cottbus im September ausgetragenen Bahnsichtung sicherte 
sich Felix Groß im Ausdauerbereich überraschend Rang 2 im Omnium. 
Felix Zschocke ging erstmals im Kurzzeitbereich ins Rennen. Er 
überzeugte mit 4. Rängen über 200m fliegend und 500m Zeitfahren, 
sowie Platz 2 im Keirin. 

 
 
 
 

 
 
Auf Grund dieser erzielten Ergebnisse wurden Felix 
Groß und Felix Zschocke am Saisonende in den 
Nationalkader berufen. 
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Männer / Senioren / Hobby 

 
Im Männerbereich überraschte Martin Bauer, als er mit dem 
Dresdner SC bei der 30. Auflage des Radrennens in Bedum 
(Niederlande)  aus dem nahezu kompletten Hauptfeld  
Überraschungssieger wurde. Mit weiteren guten 
Platzierungen schaffte er den Aufstieg in die Eliteklasse B. 
 
Im Seniorenbereich sorgten unsere Neuzugänge Christian 

Weinhold (Landesmeister) und 
Falk Schlosser für mehrere Podiumsplatzierungen. 
 

In der Hobbyklasse fuhr 
Sten Brückner, Karsten 
Schmidt eine konstante 
Saison und waren 
mehrfach auf dem Podium 
vertreten. Neuling Benjamin 
Mehner gewann die 
Erzgebirgs-Tour.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Sportler mit Lizenzen in anderen 
Teams 

 
Unser BMC-Profi Marcus Burghardt absolvierte 
auch im vergangenen  Jahr wieder eine tolle Tour 
de France und stand bei einer Etappenankunft 
ganz nahe vor einem Etappensieg. Das 
Meisterstück lieferte Marcus aber bei der Tour de 
Romandie ab. Hier sicherte er sich völlig 
überraschend das Bergtrikot für den besten 
Bergfahrer.  

 
 
 

 

 
Florian Kretschy, unter Vertrag beim KED Stevens Team 
Berlin, erzielte in der Gesamtwertung der U23-Radbundesliga 
einen tollen 24. Platz. Bei der Deutschen Bergmeisterschaften 
überzeugte er mit Rang 15 und die schwere 
Erzgebirgsrundfahrt beendete er auf Platz 20. 
 
MTB-Spezialist Markus Werner  startete für das Team TBR-
Biehler. Beim 2. Lauf der Masters-Bundesliga überzeugte er 
mit einem starken 2. Rang. In der Gesamtwertung der 
Bundesliga belegte er Rang 4.  
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Radwanderung 

 
Bei in diesem Jahr kühlen Temperaturen hatten sich am Pfingstmontag wieder zahlreiche begeisterte 
Radlerfreunde zu unserer traditionellen Radwanderung auf dem Sportplatz eingefunden.  

 

 
Kegelveranstaltung 

 
Die als Jahresabschluss im Dezember durchgeführte traditionelle Kegelveranstaltung in der 
Feinspinnerei fand, wie in den zurückliegenden Jahren, großen Zuspruch.  

 
 

Ausrichtung von Radsportveranstaltungen 
 
Im November waren wir unter Federführung von Erhard 
Berger  Ausrichter des 10. „Gelenauer Querfeldeinpreises“.  
Auch diese Veranstaltung bot für die knapp 200 Teilnehmer 
einen würdigen Rahmen und wurde dank vieler Sponsoren 
und Helfer zu einem sportlichen Höhepunkt in unserer Region. 
Unsere Sportler konnten hierbei die Erwartungen erfüllen.  
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Venusberger Radsportler unterstützen Sponsor 
 
Der vom Hochwasser stark betroffene RSV- 
Sponsor - Winkler Brennstoffe- wurde im Juni vom 
Hochwasser stark betroffen. Die Radsportler 
spendeten in einer spontanen Sammelaktion 
605,00 € für ihren langjährigen Sponsor.   

 
 
 
 

 

Das Jubiläumsjahr 2014 – mit Supererfolgen  
(noch nicht vollständig)  

 

 
Felix Groß holt 1. Deutschen Meistertitel in der Vereinsgeschichte  

  
Bei den nationalen Titelkämpfen im Omnium in Köln erringt Felix Groß den 1. Meistertitel für 
Venusberg in der Jugend. Lisa Maria Weder überzeugt bei den Schülerinnen mit einem starken 6. 
Rang  

  

      

Deutsche Meisterschaften   
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Martin Bauer sprintet bei den U 23 
Straßenmeisterschaften bei Cottbus-
GörlitzCottbus auf einen sensationellen 
6. Platz.  

 
 
 
 
 
 
 

 
Bei den nationalen Titelkämpfen der Senioren erreichte 
Christian Weinhold (links) einen guten 20. Rang.   
  

Schülerakteur Dominik Olomek (Foto rechts) glänzte 

bei den Norddeutschen Meisterschaften in Berlin und 

verfehlt mi 4. Platz nur knapp das Podium.  

  

  

  

 

 

 

 

DM Bahn in Cottbus  

  
Unsere Teilnehmer vollbrachten bei den Anfang 
September in Cottbus ausgetragenen Deutschen 
Bahnmeisterschaften einen Wahnsinnsauftritt. Noch nie 
zuvor war man bei einem nationalen Großereignis so 
erfolgreich. Die 3 Sportler des Marcus Burghardt Junior 
Teams Felix Groß, Felix Zschocke, sowie Max Zschocke 
erkämpften sich insgesamt 5 Meisterschaftsmedaillen.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Felix Zschocke Deutscher Meister im Sprint und über 500 
m, Silber im Teamsprint.  
Max Zschocke (Silber 4-er Mannschaft, Felix Zschocke, 
Felix Groß (Silber Einerverfolgung, 4er Mannschaft - von 
links)   

  

 

 

 

 

 

  

.    
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DM Querfeldein in Döhlau  

  

 
  Felix Groß – Platz 15            Dominik Olomek – Platz 7                       Philipp Kunz – Platz 11  

 

Landesmeisterschaften Straße in Waldenburg  

  
Auf einem schweren 5,6 km Kurs gab es für die Starter unseres Vereines in Waldenburg 3 Medaillen  

  

Martin Bauer holt sich den Titel in der Männerklasse U 23  

  

  

  

  

  

 
 
 
 
 
 
 

Eva Luca (links) und Dominik Olomek sichern sich jeweils Silber in der Jugend  

  

Landesmeisterschaften Einzelzeitfahren  

  
Die Meisterschaft in der Nähe von Magdeburg bescherte unseren Sportlern 4 Medaillen. Martin Bauer 
(U 23), Lucy Weigelt (Frauen), Christian Weinhold (Senioren) wurden Meister und Felix Groß fuhr zu 
Silber in der Jugend. 
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Landesmeisterschaften Kriterium  

  
Bei den sächsischen Kriteriums-
Meisterschaften in Lützschena 
(Jugend, Junioren) und Zedtlitz 
(übrige Klassen) gab es für 
Venusberg 7 Medaillen, darunter 
4 Meistertitel. Jeweils Gold 
sicherten sich Dominik Olomek 
(Schüler), Felix Groß (Jugend), 
Martin Bauer (U 23) und Falk 
Schlosser (Senioren 2). Silber 
ging an Eva Luca (Jugend 
weiblich) und über Bronze freuten 

sich Lisa Maria Weder (Schülerinnen) und Christian Weinhold (Senioren 3).  

  

TMP-Tour in und um Gotha  

  
Felix Groß überzeugte im internationalen  
Teilnehmerfeld mit Gesamtrang 2. Er gewann außerdem das 
Sprinttrikot. Max Zschocke glänze in den Bergen und 
sicherte sich am Ende das Bergtrikot.  

  

  

  

  

  

 

 

Ostthüringen-Tour 2014  

 
Unsere Akteure hatten nicht das Glück auf ihrer 
Seite. Bis auf Lisa Maria Weder waren alle 3 
weiteren Teilnehmer (Kim Richter, Moritz Kretschy, 
Giovanni Schmieder) in Stürze verwickelt und 
büßten dadurch wertvolle Zeit, sowie Platzierungen 
ein. Dennoch gab es ansprechende 
Tagesergebnisse. Lisa Maria Weder erreichte bei 
den Schülerinnen einen starken 3. Gesamtrang.  

 

  

 

9.Vattenfall-classic Jugend-Tour  

  
Unsere beiden Vertreter Felix Groß 
(Nationalmannschaft) und Max 
Zschocke (Landesauswahl Sachen)  
überzeugten im internationalen 
Klassefeld mit  ausgezeichneten 
Ergebnissen. Felix Groß schaffte mit 
Rang 3 auf der Schlussetappe den 
Sprung aufs Podium. Im 
Gesamtklassement freute er sich über 
Platz 9. Max Zschocke glänzte bei den 

ausgefahrenen Bergwertungen und sicherte sich hier das Spitzenreitertrikot.  
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Überragender RSV-Auftritt bei Landesmeisterschaften auf der Bahn  

  
Die auf der Leipziger Radrennbahn bei Superbedingungen (windstill, 36 ° C) 
ausgetragenen sächsischen Bahntitelkämpfe gestalteten sich zu einem 
regelrechten „Venusberger Sommermärchen“. Insgesamt 20 Medaillen, 
darunter 10 Meistertitel, sowie mehrere sächsische Bahnrekorde (durch Felix 
Groß und Lisa Maria Weder) waren ein Traumergebnis! Nach 2 erfolgreichen 
Tagen konnte jeder Teilnehmer mit mindestens 1 Medaille die Heimreise 
antreten (das gab es noch nie!).  
 
D. Olomek gewann alle 3 möglichen Titel (Schüler)  

 

 

 
Unsere Medaillengewinner mit ihren Trainern                  Im Gold-Vierer der U 13standen Giovanni  

             Schmieder (li.) und Moritz Kretschy (                                                              

  

Rennserie „Pokal der Oberbürgermeisterin“  

  
Die Wettkampfserie auf der Chemnitzer 

Radrennbahn wurde von unseren Akteuren 

in allen Altersklassen mitbestimmt. Martin 

Bauer (Männer), Max Zschocke (Jugend), 

Lisa Maria Weder (Schülerinnen), Dominik 

Olomek (Schüler) und Moritz Kretschy (U 

13) sicherten sich mehrere Laufsiege in 

ihren jeweiligen Klassen. 

 

 

 

 

   



 
Chronik des RSV 54 Venusberg 111 

 

 

 

 

BDR-Nachwuchssichtung Kurzzeit  

  
Bei den Bahnsichtungen trumpfte 
unser, erst im Herbst in den 
Kurzzeitbereich gewechselte, Felix 
Zschocke mächtig auf. Bei den 
„Cottbusser Nächten“ schlug er sich 
als bester Jugendakteur im 
internationalen Starterfeld im Keirin 
mit Rang 6 achtbar.  

 

 

  

Tolle RSV-Ergebnisse unserer „Jüngsten“  

  
Unsere Nachwuchshoffnungen starteten bei mehreren Hobby-, sowie „Fette – Reifen - Rennen“. 
Hierbei standen die Geschwister Eufemia und Gianna Schmieder mehrfach auf dem obersten 
Treppchen. Luke Richter gelang mit einigen vorderen Platzierungen (Sieg in Niederfrohna) gleichfalls 
ein ordentlicher Auftritt.    
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Unsere Hobby- und Jedermänner in toller Form 
 

Unseren Hobbyfahrern gelang 
auch in diesem Jahr mehrfach 
der Sprung aufs Podest. 
Insbesondere bei den 
sächsischen Straßenrennen, 
den traditionellen Bergfahren 
waren Sten Brückner, Karsten 
Schmidt, Michael Reichel und 
Benjamin Mehner stets vorn zu 
finden und sicherten dem 

Verein tolle Platzierungen. B. Mehner bestritt zudem die Erzgebirgs-Tour und 
mehrere MTB-Wettbewerbe erfolgreich. 
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Erfolge unserer Mitglieder, die für andere Team im Einsatz sind 
 
Profi Marcus Burghardt 
 

Unser BMC-Profi Marcus Burghardt  bestritt wieder eine 
Supersaison. Bei mehreren Klassikern, sowie auf einigen Tour de 
France Etappen verfehlte er einige Male nur knapp den Sieg.  Bei 
der Tour hatte er aber auch mit mehreren Stürzen zu tun und 
diese nur noch unter starken Leiden in Paris beenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Lars Brödner mit seinem Partner David Seidel (Bieler Werks 
Team) absolvierte die 12 Stunden-WM für 2-er Teams im 
oberbayrischen Weilheim. Unter den 20 gestarteten Teams 
sicherte er sich mit seinem Partner den WM-Titel in dieser 
Disziplin. 

 
 
 

 
 
 
 
MTB- Fahrer Markus Werner war überaus erfolgreich im 
Mitteldeutschland-Cup unterwegs. Die starke Saison krönte 
er Anfang September nach 3:10 Std. mit dem DM-Titel im 
Marathon (Senioren 1). 

 
 
 
 
 
 
 

Triathlet Julian Helwig betreibt seit 4 Jahren diese 
Sportart. 2013 ging er für die 2. Mannschaft des 
Bundesligateams -Triathlon Potsdam an den Start. Im 
Jahre 2014 schaffte er den Sprung in das 1. Bundesliga- 
Team. Ihm gelangen mehrere Podiumsplätze. Während er 
im Schwimmen noch Reserven sieht, sind das Radfahren 
und Laufen seine Stärken.   
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Radwanderung am Pfingstmontag 
 

Auch in diesem Jahr spielte der Wettergott wieder erfolgreich 
mit. Bei Superwetter (34 ° C) hatte sich eine tolle 
Teilnehmerschar zu dieser Veranstaltung eingefunden.  
 
Zu Beginn wurde der obligatorische Fototermin von Allen 
wahrgenommen. Danach ging es auf unsere Traditionsrunde. 
Die „Kleinsten“ absolvierten eine kürzere Schleife.  
 
Danach stärkte man sich in einer gemütlichen Runde auf dem 

Sportplatz am Vereinsgrill. Trotz der großen Hitze kam auch die 
Hüpfburg der Sparkasse gut bei unseren kleinsten an.  
 
Für ihre guten Saisonergebnisse wurden an diesem Tage 
Dominik Olomek und Martin Bauer in das Marcus Burghardt 
Junior Team berufen. Paul Steinert wurde den Aktiven als neuer 
Trainer (für Anfänger) vorgestellt. Am erfolgreichen Gelingen 
waren wieder zahlreiche Vereinsmitglieder beteiligt (herzlichen 
Dank!).  
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Bergmeisterschaft endet mit Superauftritt des RSV 54 in Witzschdorf 
 

Unseren Teilnehmern gelang auch beim Saisonfinale, den 
Landestitelkämpfen im Bergfahren am gefürchteten Anstieg 
(bis 21 % Steigung) durch den Ort Witzschdorf, nochmals 
ein toller Auftritt.  
 
Bei herrlichem Herbstwetter, sowie bester Organisation, 
sicherten sich unsere Akteure bei dem gleichzeitig 

ausgetragenen 10. ERZ-Berg-Preis auf dem 1,9 km Anstieg am Ende 
der langen und zugleich überaus anstrengenden Saison nochmals 9 
Medaillen, darunter 4 Meistertitel (Moritz Kretschy, Dominik Olomek, 
Max Zschocke, Philipp Kunz).  
 
Unsere Hobbyfahrer besserten die ohnehin schon stolze Bilanz mit 3 
weiteren Podiumsplätzen (Benjamin Mehner, Melanie Hofmann und 
Mandy Weigelt) weiter auf.  

 
 
 
 
 
 

 
Dank der großzügigen Unterstützung durch die Gemeinde Gornau, den vielen Helfern des 
Vereines, sowie den zahlreichen, jahrelangen treuen Sponsoren, wurde auch diese 
Veranstaltung wieder zu einem echten sportlichem Höhepunkt in unserem Erzgebirgskreis. 
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Vereinsmeisterschaften 
 
2013 1. Felix Groß   2. Maximilian Zschocke  3. Lisa Maria Weder 
2012 1. Florian Kretschy  2. Felix Zschocke  3. Felix Groß 
2011  1. Martin Bauer   2. Florian Kretschy   3. Valentin Schulz 
2010  1. Martin Bauer   2. Florian Kretschy   3. Valentin Schulz 
2009  1. Lukas Steidten   2. Sebastian Schmiedel  3. Martin Bauer 
2008  1. Lukas Steidten   2. Martin Bauer   3. Florian Kretschy 
2007  1. Lukas Steidten   2. Andy Schreiter   3. Martin Bauer 
2006  1. Martin Bauer  2. Andy Schreiter   3. Lukas Steidten 
2005  1. Martin Bauer   2. Andy Schreiter   3. Sebastian Hähnel 
2004  1. Martin Bauer   2. David Hein    3. Andy Schreiter 
2003  1. David Hein    2. Martin Bauer   3. Gerd Krautwurst 
2002  1. David Hein    2. Max Berger    3. Nicole Brödner 
2001  1. David Hein    2. Nicole Brödner   3. Henri Uhlmann 
2000  1. Henri Uhlmann   2. Uwe Sprunk    3. Gerd Krautwurst 
1999  1. Uwe Sprunk   2. Henri Uhlmann   3. Gerd Krautwurst 
1998  1. Marcus Burghardt   2. Karsten Volkmann   3. Andy Schimmelpfennig 
1997  1. Marcus Burghardt   2. Lars Brödner   3. Karsten Volkmann 
1996  1. Karsten Volkmann   2. Marcus Burghardt   3. Andy Schimmelpfennig 
1995  1. Lars Brödner   2. Karsten Volkmann   3. René Anke 
1994  1. Karsten Volkmann  2. Henri Uhlmann   3. René Anke 
1993  1. Lars Brödner   2. Henri Uhlmann   3. Karsten Volkmann 
1992  1. Karsten Volkmann   2. Henri Uhlmann   3. Tobias Göthel 
1991  1. Karsten Volkmann   2. Tobias Göthel   3. Henri Uhlmann 
1990  1. Karsten Volkmann   2. Heiko Musch   3. Carsten Brückner 
1989  1. René Tinat    2. Heiko Musch   3. Karsten Volkmann 
1988  1. Jens Glöckner   2. Heiko Musch   3. Thomas Müller 
1987  1. Mirko Marks   2. Jens Glöckner   3. Carsten Brückner 
1986  1. Mirko Marks   2. Enrico Misota   3. Carsten Brückner 
1985  1. Thomas Görner   2. Torsten Schaarschmidt  3. Mirko Marks 
1984  1. Rene Schmieder   2. Torsten Schaarschmidt  3. Ronny Zimmermann 
1983  1. Dirk Hertel    2. Thomas Felgner   3. Sven Weber 
1982  1. Thomas Felgner   2. Ingo Wagler    3. Frank Seidel 
1981  1. Swen Firlej    2. Frank Seidel    3. Jörg Uhlig 
1980  1. Heiko Meyer   2. Jörg Uhlig    3. Swen Firlej 
1979  1. Uwe Sander   2. Gerd Meyer    3. Heiko Kerner 
1978  1. Uwe Sander   2. Danilo Heine   3. Gerd Meyer 
1977  1. Jan Böhme    2. Olaf Neubert    3. Danilo Heine 
1976  1. Jan Thierfelder   2. Steffen Müller   3. Heiner Schreier 
1975  1. Olaf Neubert   2. Reinhardt Klödtke   3. Ingolf Neubert 
1974  1. Bernd Reinhold 
 


